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Veranstaltungen
GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

14.01.2024	 11:00	Uhr	 Eröffnung	des		 	 Em	Hamächer
	 	 	 	 Stadtquartiers	 	 Hauptstraße	20

13.02.2024	 16:30	Uhr	 After-Zoch-Party	 	 Vereinshaus
	 	 	 	 	 	 	 GRO-RHEI-KA
	 	 	 	 	 	 	 Am	jüdischen	Friedhof	8

17.02.2024	 18:00	Uhr	 Fischessen	 	 Vereinshaus
	 	 	 	 	 	 	 GRO-RHEI-KA
	 	 	 	 	 	 	 Am	jüdischen	Friedhof	8

30.04.2024	 19:00	Uhr	 Tanz	in	den	Mai	 	 Vereinshaus
	 	 	 	 	 	 	 GRO-RHEI-KA
	 	 	 	 	 	 	 Am	jüdischen	Friedhof	8

09.05.2024	 11:00	Uhr	 32.	Familienfest	 	 Freizeitpark	Rheinbach
	 	 	 	 an	Vatertag	 	 Grillplätze	+	Grünflächen		
	 	 	 	 	 	 	 vor	dem	Parkcafé

06.07.2024	 15:00	Uhr	 Rheinbacher	Sommer	 Vereinshaus
	 	 	 	 	 	 	 GRO-RHEI-KA
	 	 	 	 	 	 	 Am	jüdischen	Friedhof	8

05.10.2024	 18:00	Uhr	 Erntedankfest	 	 Vereinshaus
	 	 	 	 	 	 	 GRO-RHEI-KA
	 	 	 	 	 	 	 Am	jüdischen	Friedhof	8
       
16.11.2024	 18:00	Uhr	 Jecke	Stadthalle	 	 Stadthalle	Rheinbach
	 	 	 	 	 	 	 Villeneuver	Straße	5

Weitere	Termine	und	Änderungen	werden	auf	unserer	Homepage
www.prinzengarde-rheinbach.de	und	auf	unserer	Facebook-Seite	veröffentlicht.
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 CHRISTEL 
 

ÖFFNUNGSZEITEN  ANSCHRIFT & KONTAKT 

Mo: 10:00 – 18:30 Uhr Grabenstraße 6-8 
Di: 10:00 – 18:30 Uhr 53359 Rheinbach 
Mi: 10:00 – 18:30 Uhr Tel.: +492226-8923735 
Do: 10:00 – 18:30 Uhr rheinbach@intersport-christel.de 
Fr:  10:00 – 18:30 Uhr www.intersport.de  
Sa: 10:00 – 16:00 Uhr  
 

 

 

ÜBER UNS 

Wir sind INTERSPORT 

CHRISTEL, dein kompetenter 

Sportspezialist in Rheinbach. Bei 

uns findest du alles für deinen 

Sport - ob Bekleidung, Schuhe 

oder Ausrüstung. Komm vorbei 

und lass dich von unseren 

Sportexperten beraten! Wir 

freuen uns auf deinen Besuch. 

Mit diesem Coupon sparen Sie

5%
Auf einen Artikel Ihrer Wahl*

* bei dem Kauf Mit diesem Coupon sparen Sie

10%
Auf einen Artikel Ihrer Wahl*

Mit diesem Coupon sparen Sie

15%
Auf einen Artikel Ihrer Wahl*
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Liebe	Leserinnen	und	Leser,	
wenn	der	Sommer	sich	dem	Ende	zuneigt,	dann	spinkst	auch	ein	aus	Westfa-
len	stammender,	im	Rheinland	gern	amtierender	Bürgermeister,	voller	Vor-
freude	in	die	nächste	Jahreszeit	und	spürt,	dass	wieder	etwas	Besonderes	in	
der	Luft	liegt:	
Der	Karneval	mit	der	Sessionseröffnung	am	11.11.	um	11:11	Uhr.	
Zusammen	mit	Ihnen	freue	ich	mich	darüber,	dass	die	Rheinbacher	Jecken	in	
diesem	Jahr	wieder	von	einem	Prinzenpaar	der	Kernstadt	durch	die	Session	
geführt	werden.	Wie	immer	hat	die	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	
1895	e.V.	die	ehrenvolle	Aufgabe,	dieses	zu	begleiten.	Karneval	erfindet	sich	
jedes	Jahr	wieder	neu.	So	hat	die	Gro-Rhei-Ka	die	„Tollitäten-Equipe“	ins	
Leben	gerufen.	Drei	Mitglieder	sorgen	ab	sofort	dafür,	dass	alles	rund	läuft	
und	organisatorische	Abstimmungen	zwischen	den	Tollitäten	und	der	Prinzen-
garde	erleichtert	werden.	Sie	verpassen	der	Tradition	einen	neuen	Schliff,	um	
mit	einem	modernen	Konzept	das	Brauchtum	fit	für	die	Zukunft	zu	machen.	
Wie	die	selbst	nach	der	Pandemie	stetig	wachsende	Zahl	an	vereinseigenem	
Nachwuchs	belegt,	begehen	Sie	diesen	Schritt	nicht	aus	
der	Not	heraus.	Dafür	allein,	aber	auch	für	die	Initiative,	sich	selber	treu	zu	
bleiben	und	sich	gleichzeitig	nicht	dem	Zeitgeist	zu	verschließen,	danke	ich	
Ihnen	–	prägen	Sie	doch	mit	Ihrem	bunten	Vereinsleben	das	Rheinbacher	
Stadtbild	und	versprühen	viel	des	rheinischen	Frohsinns.	
Für	die	-	vergleichsweise	sehr	kurze	–	Session	wünsche	ich	Ihnen	und	uns	
allen	von	Herzen	viel	Freude	und	schließe	mit	einem	kräftigen	dreifachen	
„Rheembach	Alaaf“!

Ihr

 
Ludger	Banken
Bürgermeister

Grußwort
der Stadt Rheinbach
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Als Wirtschaftsförderung Rheinbach sind wir Netzwerker und Partner 
der Rheinbacher Unternehmen und erster Ansprechpartner in allen 
Standortfragen. 
Im Gründer- und Technologiezentrum (GTZ) stellen wir unser Pod-
cast- und Videokonferenz-Studio ebenso wie unsere Schulungs- und 
Konferenzräume allen interessierten Nutzern zur Verfügung.  

Sprechen Sie uns gerne an.

DIE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
RHEINBACH WÜNSCHT ALLEN 
JECKEN EINE FRÖHLICHE UND 
BUNTE KARNEVALSZEIT. 

02226 870
www.wfeg-rheinbach.de
info@wfeg-rheinbach.de
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Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

-Mitglied im Bund Deutscher Karneval-

Unser geschäftsführender Vorstand

1.	Vorsitzende	 	 Astrid	Faßbender	 1-Vorsitzender@
	 	 	 	 	 	 prinzengarde-rheinbach.de
2.	Vorsitzender	 	 Jürgen	Heerdt	 	 0	17	2	–	76	54	516
Kommandant	 	 Lars	Klier	 	 0	15	1	–	12	41	1428
Schatzmeister	 	 Andreas	Bettray		 0	15	2	–	29	25	2625
Kassierer	 	 Lars	Baumann	 	 0	17	7	–	40	11	648
Schriftführer	 	 Walter	Knauber		 0	17	1	–	83	40	100
Literatin		 	 Katrin	Arlt	 	 0	15	2	–	25	85	1343
Sport-	und	Jugendwart	 Svenja	Schaefer	 0	15	1	–	28	12	6540

Wenn	Sie	Interesse	an	unserer	Karnevalsgesellschaft	haben	oder	Mitglied	
werden	möchten	(Beitrittserklärung	siehe	Seiten	147-149),	haben	Sie	neben	
den	v.g.	Kontakten	folgende	Informationsmöglichkeiten:
Vereinsanschrift		 Am	jüdischen	Friedhof	8,	53359	Rheinbach
E-Mail	 	 	 grorheika1895@gmx.de
Homepage	 	 www.prinzengarde-rheinbach.de
Soziale	Netzwerke	 Facebook	und	Instagram

Bild:	
Foto	Eich

Als Wirtschaftsförderung Rheinbach sind wir Netzwerker und Partner 
der Rheinbacher Unternehmen und erster Ansprechpartner in allen 
Standortfragen. 
Im Gründer- und Technologiezentrum (GTZ) stellen wir unser Pod-
cast- und Videokonferenz-Studio ebenso wie unsere Schulungs- und 
Konferenzräume allen interessierten Nutzern zur Verfügung.  

Sprechen Sie uns gerne an.

DIE WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
RHEINBACH WÜNSCHT ALLEN 
JECKEN EINE FRÖHLICHE UND 
BUNTE KARNEVALSZEIT. 

02226 870
www.wfeg-rheinbach.de
info@wfeg-rheinbach.de
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Vorwort der 
1. Vorsitzenden

	 	 	 Sehr	geehrte	Mitbürgerinnen	und	Mitbürger,
	 	 	 liebe	Karnevalsfreunde,

	 	 	 am	11.11.2023	startete	die	Session	mit	der	Prokla-
	 	 	 mation	unseres	Kernstadtprinzenpaares	in	der	Je-
cken	Stadthalle,	Prinz	Sven	I.	und	Prinzessin	Tanja	I.

Möge	de	Fastelovend	mit	Üch	sin!

Dies	ist	das	Motto	unseres	Prinzenpaares	und	gleichzeitig	das	Motto	für	den	
kommenden	Veilchendienstagszug	am	13.02.2023.

Es	wird	eine	kurze	und	äußerst	knackige	Session.	Gerade	mal	sechseinhalb	
Wochen	sind	es	vom	Jahresbeginn	bis	Aschermittwoch.
Entsprechend	dem	Motto	werden	wir	diese	Session	also	mit	Warpgeschwin-
digkeit	erleben.
Aber	in	der	Kürze	liegt	die	Würze,	daher	werden	wir	diese	Session	gemein-
sam	mit	unserem	Prinzenpaar,	allen	Karnevalsvereinen	und	den	Rheinbacher	
Jecken	ganz	besonders	intensiv	erleben	und	genießen.

An	dieser	Stelle	ist	GEMEINSAM	das	Zauberwort.	
In	einem	Gedicht	von	Norbert	van	Tiggelen	heißt	es:

„Nur	gemeinsam	sind	wir	stark,
stärker	noch	als	einst	die	Mark,

Hand	in	Hand,	nur	so	wird‘s	gehen,
dass	das	Gute	bleibt	bestehen.

Einzelkämpfer	sind	tabu.
Hier	zählt	WIR	und	nicht	nur	DU,
reichen	uns	vertraut	die	Hand
und	handeln	stets	mit	Verstand.

Sprücheklopfer,	die	sind	out,
hier	wird	nicht	auf	Sand	gebaut,
brauchen	keine	bösen	Zungen,

und	nach	Ruhm	wird	fair	gerungen.

Bild:	
Foto	Eich
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Kritik	soll	das	Hirn	erklimmen,
doch	muss	auch	der	Wortlaut	stimmen.

Lasst	uns	leben	jeden	Tag,
denn	Gemeinsamkeit	macht	stark!“

Die	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.	versucht	diese	Gemein-
samkeit	bereits	seit	Jahren	zu	leben.	Wir	haben	viele	Kooperationen	mit	den	
unterschiedlichsten	Vereinen	gebildet,	aber	auch	Freundschaften	intensiviert.
Für	diese	Freundschaften	und	Kooperationen	sind	wir	sehr	dankbar	und	freu-
en	uns	darauf,	diese	auch	in	den	nächsten	Jahren	zu	leben	und	zu	erleben.

Aber	auch	innerhalb	eines	Vereines	geht	es	nur	gemeinsam.	Ein	Verein	als	
Zusammenschluss	der	unterschiedlichsten	Charaktere	und	Persönlichkeiten,	
muss	im	Sinne	des	Vereinszweckes,	im	Sinne	aller	denken.	
Nach	den	Corona-Jahren	ist	dies	ein	Prozess,	der	wieder	in	Köpfen	aller	akti-
viert	werden	muss.	
Der	Alltagsstress	ist	sicherlich	für	jeden	mehr	geworden	und	hat	die	unter-
schiedlichsten	Ausprägungen.	Daher	ist	es	besonders	wichtig,	sich	in	seiner	
Freizeit	und	im	Vereinsleben	aufeinander	verlassen	zu	können.
Eine	stabile	Vereinsgemeinschaft	sollte	daher	stets	das	Ziel	sein.

Lasst	uns	daher	gemeinsam	unsere	regionalen	Traditionen	pflegen	und	er-
halten.	

Ich	bitte	daher	alle	Mitbürger	und	Mitbürgerinnen,	an	allen	karnevalistischen	
Veranstaltungen	unserer	schönen	Heimatstadt	Rheinbach	teilzunehmen,	
sobald	es	der	Alltagsterminkalender	zulässt.	
Aufgrund	der	Kürze	der	Session	werden	nicht	alle	Veranstaltungen	wie	ge-
wohnt	stattfinden	können,	da	es	sonst	zu	massiven	Einschränkungen	bei	den	
einzelnen	Veranstaltungen	im	Hinblick	auf	die	Besucherzahlen	kommen	wird.	
Wir	haben	uns	daher	schweren	Herzens	dazu	entschlossen,	unser	Kinder-	
und	Jugendgardetreffen	ausfallen	zu	lassen.

Ich	freue	mich	aber	darauf,	die	Rheinbacher	Jecken	bei	unseren	Auftritten	in	
und	um	Rheinbach	herum	im	Saal	zu	sehen	und	gemeinsam	die	fünfte	Jah-
reszeit	zu	feiern.

Bis	dahin	ruft	mit	mir	voll	Inbrunst	aus	mit	viel	Spaß	und	Freud:

Dreimol	von	Hätze	„Rheembach	Alaaf“

Astrid Faßbender
1. Vorsitzende
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  	 Liebe	Rheinbacher	Bürgerinnen	und	Bürger,
	 	 	 liebe	Karnevalsfreunde,
   
	 	 	 endlich	ist	es	wieder	soweit:	Die	närrische	Zeit	steht		
	 	 	 wieder	vor	der	Tür!

Trotz	aller	unerfreulichen	weltpolitischen	Ereignisse,	ist	es	wichtig	die	Lust	
und	Freude	am	Leben	nicht	zu	vergessen.	Die	Menschen	brauchen	auch	in	
diesen	Zeiten	Abwechslung	und	Spaß.	Hierzu	tragen	der	Karneval	und	die	
jecken	Tage	ihren	Anteil	bei.	Freuen	wir	uns	daher	gemeinsam	auf	die	bevor-
stehende	Session.

Verkleiden	Sie	sich	und	gehen	Sie	raus	oder	feiern	Sie	im	privaten	Kreis	mit	
Familie	und	Freunde.	Lassen	Sie	den	Alltag	einfach	Alltag	sein.
Schunkeln	Sie	im	Stehen	oder	Sitzen	mit	vollem	Körpereinsatz	zu	den	tollen	
Liedern	mit	netten	Menschen	und	schon	sind	Sie	mitten	drin	in	der	Feier-	
laune.

Vergnügen	Sie	sich	an	den	vielen	Karnevalsumzügen	in	der	Kernstadt	und	
den	umliegenden	Städten	und	Dörfern.	Es	gibt	nichts	Schöneres,	als	sich	am	
Wegesrand	den	vorbeifahrenden	Karnevalumzug	anzuschauen	und	mit	einem	
kräftigen	ALAAF	den	Kamelle-Regen	zu	erwarten.

Lassen	Sie	uns	gemeinsam	Spaß	an	der	Freud	haben	und	eine	tolle	Zeit	mit-
einander	verbringen.

In	diesem	Sinne	wünsche	ich	uns	allen	eine	wundervolle	Session	2023/2024.
Und	schließe	ab	mit:	„Dreimol	Rheembach	Alaaf!“

Jürgen Heerdt
2. Vorsitzender

Vorwort des 
2. Vorsitzenden

Bild:	
Foto	Eich
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	 	 	 Liebe	Mitbürgerinnen	und	Mitbürger,	liebe	Freunde		
	 	 	 und	Gäste	des	Rheinbacher	Karnevals,	leev	Jecke		
	 	 	 und	die,	die	es	noch	werden	möchten!	

Endlich	geht	es	wieder	los.	Unser	geliebter	Karneval	darf	wieder	ausgiebig	
gefeiert	werden.	
Pünktlich	am	11.11.	sind	wir	mit	unserer	„Jecken	Stadthalle“	und	der	Prokla-
mation	des	Rheinbacher	Prinzenpaares	in	die	Session	2023/2024	gestartet	
und	freuen	uns	mit	Euch	auf	eine	hoffentlich	wunderschöne,	wenn	auch	kurze	
Karnevalszeit.

Nach	sieben	Jahren	haben	wir	mit	Prinz	Sven	I.	und	Prinzessin	Tanja	I.,	
im	wahrsten	Sinne	des	Wortes	(die	Zwei	sind	auch	privat	liiert),	wieder	ein	
Prinzenpaar.	Mit	dem	Motto	„Möge	de	Fastelovend	mit	Üch	sin“	haben	uns	
die	Zwei	auch	gleich	auf	eines	Ihrer	Hobbies	(Star	Wars)	hingewiesen.	Wer	
bei	der	Proklamation	der	Beiden	nicht	dabei	war,	hat	eine	tolle	Veranstaltung	
verpasst.	Dieses	wurde	mir	von	vielen	Gästen	in	Gesprächen	persönlich	zu-
getragen.	

Zur	Unterstützung	der	Kernstadt-Tollitäten	und	des	Chef-Adjutanten	hat	die	
GRO-RHEI-KA,	im	Frühjahr,	eine	dreiköpfige	Tollitäten-Equipe	ins	Leben	
gerufen,	die	sich	vor	allem	um	die	Termine	und	deren	Abstimmung	kümmert.	
Den	Dreien	wünsche	ich	an	dieser	Stelle	noch	einmal	viel	Erfolg	hierbei.	

Bis	Ende	November	wurden	auch	alle	Tollitäten	der	Rheinbacher	Ortsteile	
proklamiert	und	wie	es	sich	schon	in	den	letzten	Jahren	gezeigt	hat,	entwi-
ckelt	sich	auch	hier	wieder	ein	großartiges	Gemeinschaftsgefühl.	
Ein	ganz	großes	Dankeschön	geht,	wie	immer,	an	„meine“	Garde	und	meinen	
Mitstreitern	des	Vorstands.	Ich	möchte	mich	aber,	an	dieser	Stelle,	auch	bei	
allen	inaktiven	Mitgliedern,	Freunden	und	Förderern	unseres	Vereins	bedan-
ken.	Ohne	Euer	Engagement	wäre	unser	Vereinsleben	nicht	denkbar.	

Ihr seid der Verein und Ihr erfüllt ihn mit Leben! 

Als	Kommandant	der	GRO-RHEI-KA	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.	darf	
ich	Sie	recht	herzlich	einladen,	gemeinsam	mit	uns	und	den	anderen	ortsan-

Vorwort des 
Kommandanten

Bild:	
Foto	Eich
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sässigen	Vereinen,	die	kommende	Session	zu	feiern	und	mal	wieder	richtig	
Spaß	zu	haben.

Besuchen	Sie	die	Veranstaltungen	der	Karnevalsvereine	unserer	Heimatstadt	
und	verleben	Sie	fröhliche	Stunden	im	Kreis	von	Freunden!	

Auf	den	Karneval	in	Rheinbach	

Dreimol	Rheembach	Alaaf

Ihr

Lars Klier
Kommandant
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	 	 	 Liebe	Leserinnen	und	Leser,
	 	 	 liebe	Freunde	der	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzen-	
	 	 	 garde	1895	e.V.,

	 	 	 endlich	ist	es	soweit	–	die	Session	2023/2024	ist	da!

Als	Rheinbacher	Prinzengarde	ist	es	uns	eine	besondere	Ehre	die	Proklama-
tion	der	Kernstadttollitäten	ausrichten	zu	dürfen.	Pünktlich	zum	11.11.2023	
konnten	wir	mit	der	Prunksitzung	„Jecke	Stadthalle“	in	die	Session	2023/2024	
starten.	In	diesem	feierlichen	Rahmen	wurde	das	Prinzenpaar	der	Rhein-
bacher	Kernstadt	durch	Herrn	Bürgermeister	Ludger	Banken	proklamiert.	
Mit	einem	fantastischen	Publikum	von	über	400	Jecken	aus	Rheinbach	und	
Umgebung	wurde	die	Session	feierlich	eingeläutet	und	bis	in	die	frühen	Mor-
genstunden	gebührend	begrüßt.	Dies	lässt	Vorfreude	auf	die	weitere	Session	
aufkommen.

Besonders	stolz	sind	wir	als	Verein	auf	unsere	Tanzgruppen.	Diese	umfassen	
in	diesem	Jahr	insgesamt	4	Tanzgruppen	und	ein	Solo-Mariechen.	Die	drei	
Tanzgruppen	aus	dem	Kinder-	und	Jugendbereich	zählen	mittlerweile	mehr	
als	35	Kinder	und	Jugendliche.	Zudem	gibt	es	die	Damentanzgruppe.	Durch	
ihren	Ehrgeiz	und	ihr	Können	sind	sie	das	Aushängeschild	der	Prinzengarde.	
Alle	unsere	Tanzgruppen	durften	ihre	Premiere	bei	der	„Jecken	Stadthalle“	
feiern.	Die	Tänze	kamen	beim	Publikum	super	an	und	wurden	mit	reichlich	
Applaus	gewürdigt.	Ein	großer	Dank	geht	daher	an	die	Tänzerinnen	und	Tän-
zer	und	insbesondere	an	die	Trainerinnen.

Die	Session	2023/2024	steht	unter	dem	Motto	„Möge	de	Fastelovend	mit	Üch	
sin“.	Dies	spielt	zwar	auf	die	Vorliebe	des	Prinzenpaares	zum	Star	Wars-Uni-
versum	hin,	kann	aber	auch	auf	die	aktuelle	Situation	in	der	Welt	gespiegelt	
werden.

Wenn	man	sich	aktuell	in	der	Welt	umschaut,	entdeckt	man	leider	nicht	viel	
Positives.	Seien	es	die	Kriege	in	der	Ukraine	oder	im	Nahen	Osten	–	viele	
Menschen	auf	der	Welt	erleben	aktuell	Hunger,	Leid	und	Vertreibung.	Auch	in	
unserer	direkten	Umgebung	sind	die	Folgen	der	Flut	aus	dem	Jahr	2021	noch	
deutlich	zu	spüren.

Vorwort der 
Literatin

Bild:	
Foto	Eich
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Wir	sollten	uns	daher	umso	mehr	zu	Herzen	nehmen,	dass	Brauchtum	und	
den	Karneval	den	Menschen	nahe	zu	bringen,	die	schlimmen	Gescheh-
nisse	ein	wenig	vergessen	zu	lassen	sowie	Spaß	und	Freude	in	die	Welt	zu	
bringen.	In	diesen	Zeiten	ist	es	umso	wichtiger,	die	Werte	des	Karnevals	zu	
transportieren.

Der	Karneval	und	das	rheinische	Brauchtum	stehen	für	Akzeptanz,	Tolleranz	
und	Frieden	–	Jeder	Jeck	is	eben	anders	un	dat	is	bei	uns	voll	normal!	Lasst	
uns	für	diese	Werte	geradestehen	und	damit	auch	den	Frohsinn	und	die	Freu-
de	am	Fasteleer	in	die	Welt	tragen.	

In	diesem	Sinne
3x	vun	Hätze	Rheembach	Alaaf!

Ihre

Katrin Arlt
Literatin 
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Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

-Mitglied im Bund Deutscher Karneval-

Unser erweiterter Vorstand
Betreuerinnen Kinder-, Jugend-, Juniorengruppe
 

	 Kati	Arlt		 	 	 0	15	2	–	25	85	1343
	 Katja	Mehnert	 	 	 anne-katja.mehnert@web.de	
	 Svenja	Schaefer	 	 0	15	1	–	28	12	6540

Betreuerinnen Damentanzgruppe
 

	 Mareike	Hauck	 	 	 0	17	7	-	31	24	842
	 Miriam	Rossney		 	 0	17	6	-	20	12	9302

Gardistensprecher 
 

	 Michael	Berndt	 	 	 miber01@web.de

Sprecherin Marketenderinnen
 

	 Sandra	Phiesel	 	 	 sandra.phiesel@googlemail.com

Sprecherin Damenkomitee
 

	 Rosita	Zimmer	 	 	 0	22	26	–	16	80	53

Sprecher Närrischer Rat
 

	 Robert	Zimmer	 	 	 0	22	26	–	16	80	53

Zeugwart
 

	 Astrid	Faßbender	 	 1-Vorsitzender@prinzengarde-	 	
	 	 	 	 	 rheinbach.de

Administrator Homepage + Vereinswirt
 

	 Andreas	Bettray		 	 0	15	2	–	29	25	2625

Pressesprecherin
 

	 Katrin	Arlt	 	 	 0	15	2	–	25	85	1343
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  UNSER SERVICE FÜR SIE: 
➜  Buchen Sie bei uns die Künstler des Karnevals aus 

Köln und dem Rheinland – Wir sind bestens vernetzt! 

➜  Wir erstellen das Programm nach Ihren Wünschen 
und Ihrem Geldbeutel. Auch für private Feiern.

➜  Last-Minute-Buchungen für den Notfall. 
Sie können uns jederzeit erreichen! 

➜  Auf Wunsch sind wir für Sie vor Ort  
und sorgen für einen reibungslosen Ablauf. 

➜  Vereinbaren Sie Ihren persönlichen 
Beratungstermin in unserem Karnevalsbüro. 

SWIST EVENT – 
DIE KARNEVALSAGENTUR
Kölner Straße 120  |  53913 Swis
al

Telefon:  0 22 54  99 99 010
Handy:  01 78  2 45 19 52

FastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendFastelovendmet Hätz

Swistevent.indd   12Swistevent.indd   12 26.10.21   15:3126.10.21   15:31
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Liste Ehrentitel

Ehrenpräsidenten     Schirmherr / Gründer Prinzengarde 
        
Hans Nawrath sen. †     Walter Hähndel † 
Peter Schön †       
Peter Klier †      Ehrengardisten 
Reiner Faßbender 

Oberst a. D. Wolfgang Lippe † 
Ehrenschultheiß      Bert Krämer † 

Hubert Faßbender 
Reiner Faßbender      Heinz Jöbsch 
 
Ehrenkommandanten     Ehrenmitglieder 
 
Goti Adeneuer      Heinz Bü�genbach † 
Hermann Josef Kanehl †    Dr. Hans Schellenberger  
Manfred Böttcher      Norbert Stolz 

Karl Heinz Joisten 
Ehrensenatoren      Willi Schneider † 

      Kirit Taktawala 
Jakob Berg †      Pfarrer Dr. E. Kenntner  
Walter Hähndel †     Gerd Uwe Geerdts   
Franz Zielony †      Gerhard Martini  
Hans Haybach †     Stefan Raetz  
Hans Schons †       Ulrich Speidel † 
Peter Klier †      Ernst Preutenborbeck 
Gitti Bonn      Tamara Vogt 
Rudolf Kerzinger †     Klaus Wehage 
Traudl Nipps      Antje Kenntner 
Ulrich Speidel †       
Johannes Konzen †     Ehrenmützenträger 
Wim Orth       
Josef Hartmann †     Hans Henrich 
Fritz Schnepper †     Peter Vollberg 
Heinz Wollenick †     Alfred Eich 
Iris Wollenick †      Oliver Wolf 
Andreas Neumann †     Peter Klier † 
Hans Buhl †      Marlie und Günter Ruland 
Gertrud Szafraniak †     Stefan Küster 
Walter Jansen †     Stefan Moos 
Christel Sluga †      Burkhard Kraus 
Anita Neumann      Siggi Schneider 
Robert Zimmer      Generalmajor Wolfgang Renner 
Helmut Bu�enberg † 
Rosita Zimmer 
Monika Becker       
Nelly Buttenberg 
        
         
        
        
        
        

 



11.11.2022- 10.11.2023
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10 Jahre
Leonie Bauer

Abi Diallo
Phil Matteo Gattermann

Nico Phiesel

30 Jahre
Sandra Brunet

Felix Logemann
Daniel Schmitz
Pascal Schmitz
Laura Schmitz
Julius Steffens

Isabelle Wyrzykowsky40 Jahre
Daniela Böttcher
Jennifer Kresse
Rebecca Zikeli 50 Jahre

Thomas Arenz
Ingo Buttenberg

Melanie Schumacher
60 Jahre
Lars Klier

70 Jahre
Christa Orth

Friedhelm Trumpler

80 Jahre
Bruno Bylicki

Hannelore Gattinger
Kerstin Klier



2023

50 Jahre
Manfred Böttcher

45 Jahre
Christa Orth

40 Jahre
Daniela Böttcher
Ingo Buttenberg
Nelly Buttenberg

10 Jahre
Katrin Arlt

Phil Mateo Gattermann
Martina Lutterbeck

5 Jahre
Fabio Arlt

Beatrix Baumann
Lars Baumann

Svenja Baumann
Wilfried Eichen

Marie Haack
Mirko Haybach

Irmgard Nussbaum
Sophia Schember

11.11.2022- 10.11.2023
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15 Jahre
Guido Becker
Jürgen Esser
Regina Esser

Svenja Schaefer
Bianca Weiser
Cornelia Wolf

20 Jahre
Dietrich Hövel

Ulla Hövel



SEITE	20



Vorwort des
Prinzenführers

	 	 	 Liebe	Karnevalsfreunde,	verehrte	Mitbürgerinnen	und		
	 	 	 Mitbürger,	liebe	Karnevalisten,
	 	 	 nach	fast	8	Jahren	Auszeit	im	aktiven	Karneval	durfte		
	 	 	 ich	letzte	Session	das	erste	Mal	wieder	im	aktiven		
	 	 	 Karneval	der	GRO-RHEI-KA	Narrenzunft	Prinzen-		
	 	 	 garde	1895	e.	V.	in	Rheinbach	mitwirken.	Es	war	eine	
	 	 	 tolle	Session	und	ich	habe	mich	gefreut,	auf	den	
Rheinbacher	Sitzungen,	aber	auch	im	Straßenkarneval	alte	Bekannte	sowie	
neue	Gesichter	wiederzusehen.Bevor	ich	meine	Auszeit	im	aktiven	Karneval	
genommen	habe,	begann	ich	meine	aktive	Zeit	als	Kinderprinz	in	Rheinbach	
in	der	Session	2007/2008,	aber	schon	vorher	durfte	ich	im	Karneval	mitwir-
ken.	Als	aktives	Mitglied	im	Spielmannszug	Rheinbach.	Nach	meiner	Kinder-
prinzen-Session	war	ich	jahrelanges	Mitglied	der	Stadtsoldaten	Rheinbach.	
Seit	dieser	Session	darf	ich	das	Amt	des	Prinzenführers	übernehmen	und	
kümmere	mich	gemeinsam	mit	meiner	Tollitäten-Equipe	um	die	Organisation	
der	Abordnungen	und	Themen	rund	um	den	Verein,	was	die	Tollitäten	betrifft.	
Nach	über	zwei	Jahren	Corona-Pandemie	kehrte	in	den	letzten	zwei	Jahren	
der	Krieg	auf	die	Welt	zurück.	Der	andauernden	Angriffskrieg	gegen	die	Uk-
raine,	aber	auch	den	Krieg	gegen	Israel	verurteilen	natürlich	auch	wir	Karne-
valisten.	Vielleicht	können	wir	in	der	karnevalistischen	Session	diese	Kriege	
trotz	Trauer	und	Angst	ein	wenig	verdrängen	und	die	närrische	Zeit	genießen,	
auch	wenn	dies	nicht	einfach	ist.	Vorab	möchte	ich	gerne	der	KK	Blau-Weiss	
Rheinbach	1912	zu	ihrem	111-jähriges	Jubiläum	gratulieren,	welches	sie	in	
dieser	Session	zu	feiern	haben.	Zudem	stellt	das	KK	Blau-Weiss	Rheinbach	
1912	das	diesjährige	Prinzenpaar	in	Rheinbach.	Nach	viel	organisatorischer	
Vorarbeit	war	es	dann	am	11.11.	so	weit,	die	„Jecke	Stadthalle“	mit	der	Pro-
klamation	unseres	diesjährigen	Prinzenpaares	Sven	I.	und	seiner	Lieblichkeit	
Tanja	I.	Mit	einem	tollen	Programm	und	tollen	Gästen	war	dies	ein	gelungener	
Abend	sowie	Auftakt	in	eine	tolle	Session	2023/2024.	Uns	erwarten	in	dieser	
kurzen	Session	weitere	Highlights.	Ich	freue	mich	gemeinsam	mit	Ihnen	diese	
Session	zu	feiern	und	jeden	einzelnen	von	Ihnen	am	Veilchendienstagszug	
unter	dem	Motto	zu	sehen:

„MÖGE DE FASTELOVEND MIT ÜCH SIN“
In	diesem	Sinne	wünsche	ich	Ihnen	und	dem	Prinzenpaar	eine	traumhafte	
Session	2023/2024
Dreimol	Rheembach	Alaaf
Ihr	/	Euer
Pascal Schmitz
Prinzenführer
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Equipe der
Rheinbacher Tollitäten

Die	GRO-RHEI-KA	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V	ist	stolz	das	Begleit-
korps	der	Tollitäten	in	Rheinbach	zu	sein.	
Seit	1903	ist	der	Verein	für	die	Tollitäten	in	Rheinbach	verantwortlich	und	stellt	
zu	jedem	Auftritt	der	Kernstadt-Tollitäten	eine	Abordnung.

Seit	dieser	Session	wurde	mit	der	„Tollitäten-Equipe“	eine	neue	Gruppe	ins	
Leben	gerufen.	Das	Wort	Equipe	heißt	übersetzt	TEAM	und	dieses	setzt	sich	
aus	den	folgenden	aktven	Mitgliedern	
zusammen:

•	Prinzenführer	 	 	 	 	 Pascal	Schmitz
•	Tollitäten-Equipe	Design	/	Social	Media		 Christoph	Schmitz	
•	Tollitäten-Equipe	Presse/	Kasse	 	 Sebastian	Schmitz
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Die	Hauptaufgabe	der	Tollitäten-Equipe	ist	es,	die	Tollitäten	erfolgreich	durch	
die	Session	zu	bringen	und	die	organisatorische	Arbeit	rund	um	die	Tollitäten	
in	der	Prinzengarde	zu	übernehmen.	

Dazu	gehört	unter	anderem	die	Organisaton	und	Planung	der	Abordnungen	
für	insgesamt	ca.	80	Termine	in	der	Session.	Bei	jedem	dieser	Termine	ist	
eine	Abordnung	von	möglichst	drei	aktiven	Mitgliedern	anwesend,	die	die	
Tollitäten	bewacht	und	unterstützt.

Seit	dieser	Session	besitzt	die	Tollitäten-Equipe	auch	eine	„Abordnungs-
kutsche“	inklusive	Kutscher.	Dies	macht	die	Fahrten	zu	den	verschiedenen	
Terminen	mit	den	Tollitäten	einfacher.
Hier	möchte	sich	der	gesamte	Verein	bei	der	Firma	Opel	Nossmann	bedan-
ken,	die	diese	Kutsche	zur	Verfügung	gestellt	hat.	Sponsoring	im	Ehrenamt	ist	
keine	Selbstverständlichkeit.

Eine	weitere	Aufgabe	der	Equipe	ist	es,	Sponsoren	und	Spenden	für	den	Ver-
ein	und	die	Tollitäten	zu	akquirieren.	Nur	über	Spenden	kann	das	Brauchtum	
weiterleben.

Wir	freuen	uns	gemeinsam	auf	die	Session	2023/2024	mit	dem	amtierenden	
Kernstadt-Prinzenpaar	Sven	I.	&	Tanja	I.	unter	dem	diesjährigen	Motto:	

MÖGE DE FASTELOVEND MIT ÜCH SIN
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Tollitäten (Prinzen, Prinzessinnen, Prinzenpaare und Dreigestirne) ab 1903 
 
 
1903 Prinz Peter I. Peter Mertens  
1904 Prinz Peter II.  Peter Mertens 
1905 Prinz Peter III. Peter Mertens 
1906 Prinz Michael I. Michael Krautwig  
1910 Prinz Peter IV. Peter Burrenkopf 
1935 Prinz Franz I Franz Derkum 
1936 Prinz Heinz I Heinrich Höhner 
 Prinzessin Thea I Thea Langen 
1937 Prinz Jupp I. Josef Pelzer 
 Prinzessin Silvia I. Silvia Tils  
1938 Prinz Peter V. Peter Hidien 
 Prinzessin Margarete Margarete Hidien  
1949 Prinz Eugen I. Eugen Schmidt-Leukel 
 Prinzessin Marthel I. Marthel Schmidt-Leukel  
1950 Prinz Hans I. Hans Frank  
 Prinzessin Ria I. Ria Heuser 
1952 Prinz Hubert I. Hubert Mahlberg 
 Prinzessin Magdalena I. Magdalena Mahlberg  
1953 Prinz Franz II. Franz Helsig  
 Prinzessin Marianne I. Marianne Helsig  
1954 Prinz Otto I. Otto Gerharz  
 Prinzessin Edeltraud I. Edeltraud Otto 
1957 Prinz Jupp II. Josef Nawrath 
 Prinzessin Marga I. Marga Fünfzig  
1958 Prinz Hannes I. Johannes Merzbach 
1959 Prinz Hans II.  Hans Reinecke  
1960 Prinz Lothar I. Lothar Salewski 
1961 Prinz Hans III. Hans Nawrath 
1963 Prinz Kirit I. Kirit Taktawala  
1964 Prinz Wilhelm I. Willi Schneider  
 Prinzessin Käte I. Käte Schneider   
1965 Prinz Walter I. Walter Hähndel  
 Prinzessin Goti I Goti Adeneuer (geb. Hähndel) 
1966 Prinz Hans IV. Hans Haybach 
 Prinzessin Klara I. Klara Haybach 
1967 Prinz Peter VI. Peter Linn 
 Prinzessin Margareta Margareta Linn 
1968 Prinz Jupp III. Josef Kleefuss 
 Prinzessin Annemie Annemarie Kleefuss 
1969 Prinz Ulrich I. Ulrich Speidel 
 Prinzessin Hella I. Hella Speidel 
1970 Prinz Hans V. Hans Nawrath jun. 
 Prinzessin Hedi I Hedi Wilden  
1971 Prinz Hermann-Josef I. Hermann-Josef Kanehl 
 Prinzessin Gisela I. Gisela Kanehl  
1972 Prinz Bert I. Bert Krämer 
 Prinzessin Elsbeth I. Elisabeth Krämer 
1973 Prinz Franz III. Franz Zielony 
 Prinzessin Maria I. Maria Zielony 
1974 Prinz Willi I. Willi Hau 
 Prinzessin Anneliese I. Anneliese Hau 
1975 Prinz Manfred I. Manfred Nipps 
 Prinzessin Traudel I. Traudel Nipps 
1976 Prinz Hubert II Hubert Faßbender 
 Prinzessin Renate I. Renate Hohaus 
1977 Prinz Peter VII. Peter Lenartowski 
 Prinzessin Beate I Beate Lenartowski 
1978 Prinz Horst I. Horst Gattinger 
 Prinzessin Hanni I. Hannelore Gattinger 
1979 Prinz Peter VIII. Peter Klier 
 Prinzessin Kerstin I. Kerstin Klier 
1980 Prinz Heinz II. Heinz Nolden 
 Prinzessin Renate II. Renate Nolden  
1981 Prinz Josef I. Josef Jonas 
 Prinzessin Bettina I. Bettina Jonas 
1982 Prinz Heinrich I. Heinrich Mostert 
 Prinzessin Kahtrin I. Kathrin Mostert 
1983 Prinz Franz IV. Franz Hendricks 
 Prinzessin Beate II. Beate Hendricks 
1984 Prinz Günter I. Günter Müller 
 Prinzessin Christa I. Christa Müller 
1985 Prinz Wim I. Wim Orth 
 Prinzessin Christa II. Christa Orth 
1986 Prinz Hans VI. Hans Neffgen 
 Prinzessin Gisela II.  Gisela Neffgen 
1987 Prinz Hans VII. Hans Mertens 
 Prinzessin May I. Maria „May“ Mertens 

 
1988 Prinz Hans VIII. Hans Boehnert  
 Prinzessin Traudel II Traudel Boehnert 
1989 Prinz Dieter I. Dieter Schneider 
 Prinzessin Biggi I. Biggi Schneider 
1990 Prinz Udo I. Udo Sommerer 
 Prinzessin Agnes I. Agnes Sommerer  
1991 Prinz Josef II. Josef Breuer 
 Prinzessin Ulrike I. Ulrike Breuer 
1993 Prinz Johann I. Johann Lemmen  
 Prinzessin Brigitte I Brigitte Lemmen 
1994 Prinz Willi II. Willi Schneider 
 Prinzessin Trude I. Trude Esser  
1995 Prinz Jörg I. Jörg Orth 
 Prinzessin Andrea I. Andrea Hartmann 
1996 Prinz Lui I. Helmut “Lui” Becker 
 Prinzessin Monika I. Monika Becker 
1997 Prinz Schorsch I. Georg „Schorsch“ Bartel  
 Prinzessin Christel I. Christel Schubert 
1998 Prinz Andreas I. Andreas Kretz 
 Prinzessin Rosita I. Rosita Svensson 
1999 Prinz Martin I. Martin Schmitz 
 Prinzessin Maria II. Maria Schmitz 
2000 Prinz Nell I. Hans-Peter „Nell“ Rhein  
 Prinzessin Nelly I. Nelly Buttenberg 
2001 Prinz Jörg II.  Jörg Nawrath 
 Prinzessin Brigitte II. Brigitte Nawrath 
2003 Prinz Udo II. Udo Enders 
 Prinzessin Hannelore I. Hannelore Enders 
2004 Prinz Hubert III. Hubert Clemens 
 Prinzessin Roswitha I. Roswitha Clemens 
2005 Prinz Karl-Heinz I. Karl-Heinz Joisten 
 Prinzessin Trudi I. Trudi Joisten  
2006 Prinz Reiner I. Reiner Faßbender 
 Prinzessin Uschi I. Uschi Faßbender 
2009 Prinz Norbert I. Norbert Birkelbach 
 Prinzessin Beate III. Beate Birkelbach 
2010 Prinz Erich I. Erich Bauerfeind 
 Jungrau Wolly I. Wolfgang Wagner 
 Bauer Walter I. Walter Weber 
2011 Prinz Dieter II. Dieter Bückmann  
 Jungfrau Mathilda I. Matthias Ansperger 
 Bauer Jörg I. Jörg Maslo 
2013 Prinzessin Eve I. Eve Mros 
2014 Prinz Michel I. Michaela Wagner 
 Jungfrau Irina I. Irina Weber 
 Bauer Marian I. Maria Bauerfeind 
2015 Prinz Dieter III. Dieter Schmidt 
 Prinzessin Andrea II. Andrea Schmidt 
2016 Prinz Heiko I. Heiko Otten 
 Prinzessin Sandra I. Sandra Otten 
2017 Prinz Jörg III. Jörg Nawrath 
 Jungfrau Jolanda I. Roland Kaiser 
 Bauer H.P. I. Heinz-Peter Watty 
2018 Prinzessin Astrid I. Astrid Faßbender 
2019 Prinz Sigur I. Sigrid Wiersberg 
 Jungfrau Petra I. Petra Schmidt 
 Bauer Sabino I. Sabine Wiersberg 
2023 Prinz Paul I. Petra Eibenstein 
 Jungfrau Marie I. Luise Arenz 
 Bauer Jupeck I. Heike Watty 
2024 Prinz Sven I. Sven Perez Gonzales 
 Prinzessin Tanja I. Tanja Jungbluth 
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Danksagung des 
Rheinbacher Dreigestirn

2022/2023

Liebe	Karnevalsfreunde,	liebe	Rheinbacher,

für	uns	ging	eine	wundervolle	und	großartige	Session	2022/23	zu	Ende	mit	
vielen	unvergesslichen	Begegnungen	und	Momenten.	

Endlich	konnten	wir	wieder	unbeschwert	Karneval	feiern	und	die	
Eindrücke	waren	gigantisch.

Ein	Traum	hat	sich	für	uns	erfüllt	und	unsere	Erwartungen	wurden	sogar	über-
troffen.

Allen	die	im	Hintergrund	und	in	irgendeiner	Weise	zu	diesem	Erfolg	beige-
tragen	haben,	den	Vereinen,	Gönnern,	unseren	Adjutanten,	den	benachbar-
ten	Vereinen,	dem	Publikum	in	den	Sälen	und	an	den	Zugwegen,	unseren	

Freunden,	unseren	Familien,	der	Tomburg	Kaserne	und	derStadt	Rheinbach,	
möchten	wir	an	dieser	Stelle	ein	Herzliches	Dankeschön	sagen.

Wir	wünschen	dem	Prinzenpaar	Sven	I.	und	Tanja	I.	eine	wunderschöne	Ses-
sion	2023/24.

Euer	Dreigestirn	Rheinbach	2022/23

 Jungfrau Marie I. Prinz Paul I. Bauer Jupeck I.
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Grußwort des
Rheinbacher Prinzenpaares

Liebe	Mitglieder,	Freunde	und	Förderer	der	Prinzengarde	„Gro-Rhei-Ka“	Nar-
renzunft	1895	e.V.,	liebe	Jecken	von	Nah	und	Fern,

wir	als	Prinzenpaar	der	Stadt	Rheinbach	freuen	uns	sehr	darauf	mit	Euch	
gemeinsam	die	Session	2023/24	feiern	zu	dürfen,	denn	die	närrische	Session	
wurde	am	11.11.	mit	unserer	Proklamation	eingeläutet.	

Es	ist	für	uns	eine	große	Freude,	diese	wunderschöne	und	ehrenvolle	Aufga-
be	von	den	Rheinbacher	Karnevalsvereinen	anvertraut	bekommen	zu	haben.	
Wir	sind	stolz	darauf,	ein	Teil	dieser	Tradition	zu	sein	und	die	Farben	der	
Stadt	Rheinbach	tragen	zu	dürfen.

Ihr	alle	seid	eingeladen,	die	5.	Jahreszeit	gemeinsam	mit	uns	zu	feiern,	denn	
bei	jedem	Jeck,	egal	ob	es	regnet,	stürmt	oder	schneit,	erscheint	nun	ein	
Lächeln	bis	Aschermittwoch	im	Gesicht.	Im	Karneval,	so	will	es	die	Tradition,	
rücken	wir	alle	zusammen	und	schunkeln	gemeinsam,	weil	nichts	auf	der	Welt	
so	ansteckend	ist,	wie	Lachen	und	gute	Laune.	Darum	rufen	wir	Euch	allen	
zu:	
Füllt	die	„Gürzenichs	der	Orte“	mit	Frohsinn	und	Heiterkeit,	dabei	bützt,	tanzt	
und	feiert	bis	zum	Morgengrauen.	Besucht	gemeinsam	sämtliche	Karnevals-
veranstaltungen	und	unterstützt	alle	Aktiven	auf	den	Bühnen	mit	schallendem	
Applaus.

Wir	wünschen	Euch	von	Herzen	für	die	Session	2023/24

„MÖGE DE FASTELOVEND MIT ÜCH SIN“.

Euer	Prinzenpaar

               
	 	 						Sven	I.	 	 	 							Tanja	I.
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Danksagung
Kinderprinzenpaar 2022/2023

Liebe	Närrinnen	und	Narren,

wir,	Lina	I	und	Florian	I,	möchten	uns	von	ganzem	Herzen	bei	euch	allen	für	
die	wundervolle	Session	als	Kinderprinzenpaar	der	Stadtsoldaten	Rheinbach	
bedanken!

Diese	Zeit	war	für	uns	ein	wahres	Märchen	und	wir	haben	jeden	Moment	in	
vollen	Zügen	genossen.	Ein	riesiges	Dankeschön	gebührt	Erwin	Schneider,	
der	uns	mit	seiner	tatkräftigen	Unterstützung	die	Kinderprinzenpaar-Session	
verzaubert	hat.	Ohne	Dich	wäre	all	das	nicht	möglich	gewesen!

Auch	an	unsere	Betreuer	und	Adjutanten,	Eric	Tiedemann	und	Birgit	Tiede-
mann,	geht	unser	herzlichster	Dank.	Ihr	habt	uns	stets	zur	Seite	gestanden,	
uns	ermutigt	und	uns	durch	die	aufregende	Zeit	begleitet.

Last	but	not	least	möchten	wir	uns	bei	unseren	lieben	Eltern	bedanken,	die	
uns	von	Anfang	an	unterstützt	haben.	Ihr	wart	immer	für	uns	da	und	habt	uns	
den	Rücken	gestärkt.

Diese	Session	wird	für	immer	in	unseren	Herzen	bleiben,	und	wir	sind	un-
glaublich	dankbar,	Teil	der	Stadtsoldaten	Rheinbach-Familie	zu	sein.

Euer	Kinderprinzenpaar
Lina	I	und	Florian	I	
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Auch	in	diesem	Jahr	folgen	wir	der	jahrzehntelang	gewahrten	Tradition	pro-
klamieren	wir	am	18.11.2023	das	Kinderprinzenpaar	in	der	Stadthalle.	
Wir	sind	stolz	euch	Lukas	I.	und	Isabelle	I.	vorstellen	zu	dürfen.	
Sie	starten	in	die	kommende	Session	mit	ihrem	Motto:	

„Von	Rheembach	bis	no	Meckem,	mir	zusamme	mir	sin	eens.“	

Lukas	Münch	(Prinz	Lukas	I.)	ist	11	Jahre	alt	und	lebt	mit	seiner	Mutter	in	
Meckenheim.	Er	besucht	die	5.	Klasse	der	Geschwister-Scholl-Hauptschule	
in	Meckenheim.	Sein	Lieblingsfach	ist	Sport.	Lukas	spielt	im	Fanfarenzug	der	
Prinzengarde	Meckenheim	die	Becken.	Er	ist	Fan	des	1.	FC	Köln	und	spielt	
auch	selber	gerne	Fußball.	Freunde	trifft	er	sehr	gerne	und	er	sammelt	leiden-
schaftlich	alles,	was	mit	der	Feuerwehr	zu	tun	hat.	Zu	Ehren	seines	verstorbe-
nen	Opa	Günter	Münch,	der	gebürtiger	Rheinbacher	war,	fiel	der	Wunsch	von	
Lukas	einmal	Kinderprinz	in	Rheinbach	zu	sein.	

Isabelle	Enders	(Prinzessin	Isabelle	I.)	ist	11	Jahre	alt	und	lebt	mit	ihrer	Fami-
lie	in	Odendorf.	Sie	besucht	die	6.	Klasse	der	Gesamtschule	Rheinbach.	Ihre	
Lieblingsfächer	sind	Mathematik	und	Naturwissenschaften.	Wenn	sie	nicht	
gerade	in	der	Turmgarde	tanzt	oder	mit	dem	Fahrrad	unterwegs	ist,	verbringt	
Isabelle	ihre	Freizeit	gerne	im	Stall,	beziehungsweise	auf	dem	Rücken	der	
Pferde	und	trainiert	fleißig,	um	in	Zukunft	irgendwann	die	Kavallerie	der	Stadt-
soldaten	zu	unterstützen.	Wie	der	Rest	der	Familie,	ist	Isabelle	zudem	auch	
ein	aktives	Mitglied	der	Rheinbacher	Schützenbruderschaft,	wo	sie	im	letzten	
Jahr	mit	ihren	Großeltern	Udo	und	Hannelore,	sowie	mit	ihrer	Schwester	
Hannah	die	Bruderschaft	als	würdige	Majestät	vertreten	hat.	Sie	ist	seit	2017	
aktives	Mitglied	der	Stadtsoldaten	und	tanzt	seit	diesem	Jahr	in	der	Turm-
garde.	Schon	von	Geburt	an	hat	Isabelle	ihre	Schwester	Hannah	zu	Auftritten	
begleitet	und	wollte	letztendlich,	wie	soll	es	auch	anders	ein,	selbst	ein	Teil	
dieser	tollen	Truppe	sein.	Nachdem	Isabelle	ihre	Schwester	als	Kinderprin-
zessin	Hannah	I.	in	der	Session	2019/2020	unterstützt	hat,	wuchs	in	ihr	der	
Wunsch	auch	einmal	Kinderprinzessin	der	Rheinbacher	Kernstadt	zu	werden.	
In	dieser	Session	soll	sich	Isabelles	Traum	an	der	Seite	ihres	Kinderprinzen	
Lukas	erfüllen.	
Lukas	und	Isabelle	freuen	sich	schon	riesig	auf	die	kommende	Session,	auf	
viele	erinnerungswürdige	Auftritte	in	ihren	Ornaten	und	ganz	viele	Begegnun-
gen	mit	den	Jecken	Rheinbachs	und	der	Umgebung.	

Wie	auch	in	den	letzten	beiden	Sessionen	wird	das	Kinderprinzenpaar	von	
den	Adjutanten	Biggi	und	Eric	Tiedemann	begleitet	und	betreut.	

Vorstellung
Kinderprinzenpaar
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Die Jecke Stadthalle mit
Proklamation - 11.11.2023

In	einem	neuen	Dekorationsstil	und	festlich	eingedeckten	Tischen	wurden	
unsere	Gäste	in	der	guten	Stube	Rheinbachs	empfangen,	die	dieses	neue	
Ambiente	bewunderten.	
Um	18.30	Uhr	erfolgte	überpünktlich	unter	der	Leitung	des	Kommandanten	
Lars	Klier	der	große	Einmarsch	der	Prinzengarde	mit	allen	Aktiven	(kleine	und	
große	Uniformierte)	auf	die	Bühne	der	Rheinbacher	Stadthalle.	
Die	erste	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	übernahm	die	Begrüßung	der	Gäste.
Als	Ehrengäste	konnte	sie	willkommen	heißen,	den	ersten	Bürger	unserer	
Stadt,	Bürgermeister	Ludger	Banken	mit	Gattin,	die	stellvertretenden	Bürger-
meister	Kalle	Kerstholdt	und	Markus	Pütz	mit	ihren	Ehefrauen.
Die	neue	Beigeordnente	unserer	Vaterstadt	Daniela	Hofmann	mit	ihrem	Ehe-	
	 	 	 	 gatten	war	erstmalig	unter	den	Gästen	der
	 	 	 	 Prinzengarde.
	 	 	 	 Begrüßt	wurden	die	Gäste	aus	der	Politik,		
	 	 	 	 dem	Rat,	der	Bundeswehr,	die	Vereinsvor-	
	 	 	 	 stände	und	Verbände	sowie	die	Firmen	 	
	 	 	 	 vertreter	(Brauchtumsförderer).	Ebenso		er-
	 	 	 	 folgte	ein	Willkommensgruß	an	die	Ehrenprä-
sidenten,	Ehrenkommandanten,	Ehrensenatoren,	Ehrenmitglieder	und	Träger	
der	Ehrenmütze	„Rut-Wiess“	der	Gro-Rhei-Ka.	Erfreut	zeigte	sich	unsere	
Vorsitzende	Astrid	über	den	Besuch	der	vielen	zukünftigen	Tollitäten	aus	den	
Ortschaften	und	Nachbarorten.
Kommandant	Lars	Klier	übernahm	die	Bühnengewalt	und	zum	Erstaunen	
unserer	Vorsitzenden	Astrid	veränderte	er	den	geplanten	Programmablauf.	
Er	bat	besondere	Gäste	auf	die	Bühne.	Dies	waren	unser	Ehrenmitglied	Karl	
Heinz	Joisten,	die	Vertreter	des	Bund	Deutscher	Karneval	Helmut	Keßel	
und	Angelika	Johnen,	sowie	der	1.	Vorsitzende	der	Prinzengarde	Mecken-
heim	Sven	Schnieber.	Es	erfolgte	eine	besondere	Ehrung	für	unsere	Astrid,	
von	der	sie	absolut	nichts	wußte	und	dies	konnte	man	an	ihrem	erstaunten	
Gesicht	sehen	(siehe	Bericht	Ehrung	Astrid	Faßbender).	
Sie	bedankte	sich	mit	persönlichen	Worten	bei	den	Sondergästen	für	diese	
Ehrung.
Zu	Ehren	unserer	Vorsitzenden	gab	der	Kinder-
kommandant	Luca	Gattermann	die	Tanz-
kommandos	und	die	Kindergruppe	zeigte,	was	
sie	im	ganzjährigen	Training	gelernt	und	ein-
studiert	hatten.	Die	kleinen	Tänzerinnen	und	
Tänzer	eroberten	die	Herzen	aller	Narren	im	
Sturm.	Der	donnernde	Applaus	lies	die	Gesichter	
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der	Kleinen	erstrahlen.	An-	
schließend	zeigte	die	Jugend-
gruppe	ihr	Können.	Die	Gäste	
waren	beeindruckt	von	der	
tänzerischen	Leistung.	
Der	Lohn	war	auch	hier	der	
große	Beifall	für	das	ganz-
jährige	Training	und	die	tolle	
Darbietung.
Es	verabschiedeten	sich	das	
Dreigestirn	der	vergangenen	Session	und	wie	heisst	es	so	schön,	mit	einem	
lachenden	und	einem	weinenden	Auge.	Das	weibliche	Trifolium	Prinz	
Paul	I.,	Jungfrau	Marie	I.	und	Bauer	Jupeck	I.	bedankten	sich	beim	Publikum,	
bei	ihren	Adjutanten	sowie	den	närrischen	Garden	für	die	tolle	Zeit	und	legten	
die	Insignien	ab.	Zu	Ehren	der	scheidenden	Tollitäten	tanzte	die	Junioren-
tanzgruppe	der	Prinzengarde.	Es	war	ein	phantastischer	Tanz,	den	diese	
Mariechen	und	der	Tanzoffizier	dem	Publikum	präsentierten.	Das	Publikum	im	
Auditorium	honorierte	diese	Leistung	mit	tosendem	Beifall.
Zum	ersten	Mal	tanzte	auf	dieser	Bühne	als	Einzeltanzmariechen	Maja	
Buttenberg,	die	innerhalb	kürzester	Zeit	diesen	Tanz	einstudiert	hat	mit	ihrer	
Trainerin	Astrid	und	diese	tolle	Darbietung	den	Jecken	im	Saal	vorführte.	
Ein	Sonderlob	dafür,	dass	unsere	Maja	alleine	über	die	Bühne	wirbelte.	Sie	
strahlte	über	das	ganze	Gesicht,	als	das	Publikum	dies	mit	lang	anhaltendem	
Beifall	würdigte.	Kommandant	Lars	Klier	bedankte	sich	bei	allen	Tänzerinnen	
für	ihren	Trainingsfleiß,	für	die	hervorragenden	tänzerischen	Leistungen	und	
bei	der	Trainerin	sowie	den	Betreuerinnen	für	diese	ehrenamtliche	Unterstüt-
zung	unserer	Jugend.
Es	erfolgte	der	Ausmarsch	der	Ex-Tollitäten	und	der	Garde,	um	die	neue	Intro-
nisierung	des	neuen	(noch)	designierten	Prinzenpaares	zu	ermöglichen.
Angeführt	vom	Spielmannszug	Rheinbach,	den	Abordnungen	der	Kernstadt-
vereine	mit	ihren	Standarten	und	der	Prinzengarde	gab	es	ein	triumphalen	
Einmarsch	von	den	zu	proklamierenden	Regenten	Sven	I.	und	Tanja	I.	Sie	
verteilten	an	allen	Tischen	Aufmerksamkeiten	an	ihr	närriches	Volk.	Unter-
stützt	beim	Verteilen	der	Geschenke	wurden	die	Beiden	von	ihren	Adjutanten	
und	zum	ersten	Mal	von	
der	Tollitäten-Equipe	der	
Prinzengarde.	An	der	
Bühne	wurden	sie	von	
Figuren	aus	dem	Star-
Wars-Universum	em-
pfangen	(sie	sind	Fans	
dieser	Kultfilme).
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Die	Vorsitzende	Astrid	hatte	traditonell	die	Ehre	der	Vorstellung	der	Tollitäten,	
in	diesem	Fall	Sven	Perez	Gonzales	und	Tanja	Jungbluth.	Beide	sind	Mitglie-
der	des	Karnevalkomitees	Blau-Weiß	Rheinbach	(Jubiläum	111	Jahre).
Bürgermeister	Banken	wurde	von	zwei	Mariechen	der	Garde	auf	die	Bühne	
geholt,	um	die	Proklamation	vorzunehmen.	(Er	stellte	sofort	an	die	anwesen-
den	Politiker	den	Antrag,	die	Mitarbeiterplanung	um	zwei	Dienstposten	
zu	erweitern,	um	immer	so	charmant	auf	die	Bühne	geleitet	zu	werden).	
Anschließend	gratulierte	er	der	Vorsitzenden	zur	Verleihung	des	goldenen	Or-
dens	des	BDK	mit	der	Bemerkung,	dass	dies	wohl	eine	höhere	Auszeichnung	
sei,	als	der	Bundesverdienstorden.	Sein	nächster	Antrag	war,	entgegen	des	
üblichen	Brauchtumsverfahren,	dass	man	charmanterweise	zuerst	die	Prin-
zessin	proklamiert	und	dann	erst	den	Prinzen.	Unsere	moderierende	Vorsit-
zende	Astrid	überlegte	nicht	lange	und	änderte	den	Ablauf	der	Proklamation.	
Die	entsprechenden	Insignien	Prinzenkette,	Prinzenorden,	Pajais,	Stadt-
schlüssel	und	Diadem	wurden	nun	von	unserem	ersten	Bürger	der	Stadt	
überreicht,	sowie	die	Urkunde	verlesen.	Endlich	der	berühmte	Ruf:	„Wir	
haben	ein	neues	Prinzenpaar“.
Die	neuen	Tollitäten	richteten	die	ersten	Worte	an	die	närrischen	Untertanen	
und	auch	hier	erfolgten	die	typischen	Rituale	(Vorstellung	der	Adjutanten,	Ver-
leihung	der	ersten	Orden,	verlesen	der	11	närrichen	Gebote).	
Ebenso	verkündeten	sie	ihr	Karnevalsmotto	gemäß	ihres	Hobbys:	

„Möge de Fastelovend mit üch sin“.
Die	Prinzengarde	bedankte	sich	beim	Bürgermeister	für	die	tolle	humoristiche	
Durchführung	der	Proklamation	mit	dem	neuen	Sessionsorden	und	bei	seiner	
Gattin	mit	einem	Blumenstrauß.	
Mit	musikalischer	Begleitung	des	Spielmannszuges	Rheinbach	erfolgte	der	
Ausmarsch	der	Garden	und	die	Begleitung	der	Tollitäten	an	ihren	Ehrenplatz.
Der	Tradition	entsprechend	begann	das	karnevalistische	Programm.	Die	
sogenannten	Eisbrecher	waren	in	diesem	Jahr	die	musikalische	Gruppe	
„De Boore“.	Dies	ist	eine	Band,	die	seit	Jahrzehnten	nicht	mehr	aus	dem	
kölschen	Karneval	wegzudenken	ist.	Sicherlich	ist	einer	ihrer	bekanntesten	
Hits	„Rut	sin	de	Ruse“.	Sie	brachten	den	Saal	mit	ihren	weiteren	bekannten	
Liedern	zum	Kochen	und	steigerten	die	
ausgelassene	Stimmung	um	ein	
Weiteres.	Ohne	Zugabe	kam	
diese	Gruppe	nicht	von	der	
Bühne.
Als	nächster	Auftritt	in	unserer	
Stadthalle	folgte	das	Redner-
Duo	„Willi und Ernst“.	Diese	
Beiden	sind	nicht	mehr	von	den	
Karnevals-Bühnen	im	Rheinland	
wegzudenken	und	waren	zum Bild:	
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dritten	Mal	in	unserer	guten	Stube,	der	Stadthalle.	Die	Beiden	beziehen	das	
Publikum	in	ihrem	Vortrag	mit	ein	und,	liebe	Leserinnen	und	Leser,	verstehen	
es	die	Zwei	mit	komödiantischem	Slapstick	in	ihrer	Rolle	als	Rentner	-	Singles	
ihre	sogenannten	Sorgen,	Nöte	und	Wünsche	(man	sucht	eine	Partnerin)	zu	
immer	währenden	Lachsalven	zu	animieren.	Sie	gelten	mittlerweile	als	eins	
der	grossen	Redner-Duos	hier	im	rheinischen	Karneval.	Das	Publikum	war	
einfach	von	den	Beiden	hin	und	weg.	Sie	wurden	ohne	Zugabe	nicht	von	der	
Bühne	entlassen.	
Die	Damentanzgruppe der 
Prinzengarde	stürmte	die	
Bühne	der	guten	Stube	und	
sie	zeigten	wieder	Tänze	auf	
einem	sehr	hohen	Niveau	mit	
toller	ausgesuchter	Musik.	
Lang	anhaltender	Applaus	und	
Zugaberufe	waren	der	Lohn	
für	die	ganzen	Trainingsein-
heiten	unserer	phantastischen	
Mädchen.	Unser	Kommandant	
Lars	bedankte	sich	bei	Marion	Schurz	(Choreografie)	und	Bibi	Lenders	(Trai-
ning)	sowie	natürlich	bei	den	Betreuerinnen	Mareike	und	Miriam.	Nach	den	
Dankesworten	erfolgte	die	geforderte	Zugabe	und	auch	hier	wussten	unsere	
Mariechen	mit	ihrer	Klasse	zu	gefallen.	Mit	großem	langhaltenden	Beifall	
wurden	sie	von	der	Bühne	entlassen.	
	 	 	 	 	 	 Weiter	im	Programm	ging	es		
	 	 	 	 	 	 mit	der	„Gulaschkapell“.
	 	 	 	 	 	 Diese	Musikgruppe	tritt	in		
	 	 	 	 	 	 der	Rolle	als	Köche	auf	und		
	 	 	 	 	 	 in	diesem	Fall,	kann	man		
	 	 	 	 	 	 sagen,	nicht	immer	verder-
	 	 	 	 	 	 ben	viele	Köche	den	Brei		
	 	 	 	 	 	 und	sie	lassen	auch	nichts		
	 	 	 	 	 	 anbrennen.
Ihre	Musik	sind	die	Hits	der	großen	Bands	des	rheinischen	Karnevals	und	
dies	mit	hoher	Musikalität.	Sie	haben	selbst	Spaß	auf	der	Bühne	und	reißen	
jedes	Publikum	mit	ihrer	Musik	mit.	Es	sind	20	Köche,	die	einfach	gute	und	
super	Musik	servieren.	Das	Publikum	war	begeistert	und	auch	hier	wurde	Zu-
gabe	gerufen.	Natürlich	wurde	der	Wunsch	erfüllt.
Aus	Erkelenz	konnten	wir	begrüßen	die	Prinzengarde Erkelenz e.V.	in	den	
Farben	Blau-Weiss.	Mit	großem	Gefolge	erfolgte	ihr	Aufmarsch	mit	ihrem	Mu-
sikzug,	der	gemischten	Tanzgruppe,	ihrem	Tanzpaar	und	dem	Solomariechen.
Ihr	Kommandant	Sascha	Wesel	führte	gekonnt	durch	diese	Darbietung	seiner	
Truppe.	Die	Musik	für	die	Ohren,	die	tänzerische	Darbietung	toll	für	die	Augen
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und	dies	auf	einem	sehr	hohen	Niveau.	Die	Prinzengarde	Erkelenz	war	be-
geistert	vom	Publikum	und	die	Jecken	im	Saal	von	den	Blau-Weissen.	Auch	
dieser	Auftritt	wurde	mit	großem	Applaus	gewürdigt.	
In	Bezug	auf	diesen	Auftrittspunkt	möchte	sich	die	Prinzengarde	ganz	beson-
ders	bei	Hans	Henrich	bedanken,	der	diesen	Auftritt	gesponsert	hat!
Aber	wir	haben	ja	auch	tolle	Rheinbacher	Vereine	und	so	konnten	wir	an	
diesem	Abend	begrüßen	das	Stadtsoldatencorps Rheinbach von 1905. 
Angeführt	von	ihrem	Kommand-
anten	Willi	Hohn	marschierte	
dieses	Corps	mit	Musikzug,	
Tanz-gruppen	und	Tanzpaar	
auf	und	zeigten	ihr	ganzes	
musikalisches	sowie	tänzer-
isches	Programm.	Man	muss	
nicht	in	die	Ferne	schweifen,	
denn	das	Gute	ist	ja	nah.	
So	kann	man	diesen	ge-
lungen	Auftritt	bezeichnen.	
Willi	bedankte	sich	für	diese	Einladung	und	gratulierte	unserer	Astrid	zu	der	
hohen	Auszeichnung,	die	ihr	zuteil	wurde	und	auch	für	die	jahrelange	gute	Zu-
sammenarbeit	untereinander.	Mit	dem	Hinweis,	dass	die	beiden	Vereine	sich	
am	nächsten	Samstag	in	der	Stadthalle	wiedersehen,	verabschiedete	
Willi	sich	mit	seiner	Truppe	unter	lange	anhaltendem	Applaus.
Angekündigt	wurde	die	Musikgruppe	„SchmitzMarie“.	Eine	Band	aus	unserer	
Gegend,	die	seit	2015	Hits	präsentiert	von	den	Bläck	Fööss,	Kasalla,	Quer-
beat,	Brings	und	BAP.	Einfach	ein	hervorragendes	Repertoire	und	ihr	
Spruch	ist	„Mitsingen	und	feiern	ist	ausdrücklich	erlaubt“.	Dies	wurde	von	
unserem	hervorragenden	Publikum	im	wahrsten	Sinne	des	Wortes	umge-
setzt,	und	man	sah	überall	in	den	Sitzungsgängen	tanzende	und	mitsingende	
Narren	bis	hin	zur	Bühne.	Man	braucht	wohl	nicht	mehr	erwähnen,	dass	der	
Wunsch	nach	Zugabe	folgte.	Dies	wurde	natürlich	gern	von	den	Künstler	er-
füllt.	Als	Abschluß	dieser	grandiosen	Sitzung	wurde	die	Coverband	„Veedel 
for 12“	präsentiert.	Diese	Band	begeistert	mit	tollen	Hits	aus	dem	Karneval	
sowie	Rock-	und	Pop-Hits.	Der	ganze	Saal	war	am	Singen	und	Tanzen	und	
	 	 	 	 	 	 kaum	ein	sogenannter	Jeck	
	 	 	 	 	 	 hielt	es	auf	den	Stühlen.	Kein
	 	 	 	 	 	 Narr	im	Auditorium	verließ	
	 	 	 	 	 	 aufgrund	der	mehr	als	
	 	 	 	 	 	 grandiosen	Stimmung	den	
	 	 	 	 	 	 Sitzungssaal.	Die	Künstler		
	 	 	 	 	 	 kamen	dem	Zugabe-Wunsch		
	 	 	 	 	 	 der	Rheinbacher	Jecken	
	 	 	 	 	 	 nach.
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Nach	diesem	Auftritt	bedankte	sich	unsere	Charmeoffensive	und	Moderatorin		
sowie	der	2.	Vorsitzende	Jürgen	Heerdt	für	diesen	Abend	bei	allen	Gästen	
für	die	tolle	Stimmung,	bei	den	stillen	Helfern	vor	und	hinter	der	Bühne	für	die	
Unterstützung	und	bei	„Siggi	Sahne“	Siggi	Schneider	(Ehrenmützenträger	Rut-
Wiess)	für	den	guten	Ton	sowie	auch	noch	einmal	für	die	Unterstützung	durch	
den	Spielmannszug	Rheinbach.	
Ebenso	galt	ein	Dank	an	die	Schützenbruderschaft	aus	Rheinbach,	die	kurz-
fristig	bei	der	Ausgabe	der	kleinen	Speisen	im	Saal	geholfen	hatten.
Auch	wurde	Daniel	Seiler	nochmals	ganz	besonders	erwähnt.	Er	hatte	beim	
Einlass	zur	Veranstaltung	seinen	Likör	„Luxury“	als	Begrüßungsgetränk	ser-
viert.	
Nach	dem	Sitzungsende	wurde	zur	Gratulation	auf	der	Bühne	aufgerufen	für	
unsere	Tollitäten	Sven	I.	und	Tanja	I.
Im	Foyer	der	Stadthalle	gab	es	dann	noch	Gelegenheit	zu	tanzen	(„mit	Siggi‘s	
Sahne“)	und	zu	feiern,	um	einen	tollen	Abend	(so	wurde	es	uns	von	den	Gäs-
ten	bescheinigt)	weiter	zu	geniessen.
Wir,	die	Prinzengarde,	möchten	die	Rheinbacher	Bevölkerung	schon	jetzt	
aufrufen	zur	nächsten	„Jecken	Stadthalle“	(hoffentlich	mit	Proklamation)	im	
November	2024	zu	kommen.	
Es	würde	uns	freuen,	wenn	Sie	mit	der	Gro-Rhei-Ka	die	Sorgen	und	Nöte	des	
Alltages	an	so	einem	Abend	vergessen	würden.	
Auch	hoffen	und	freuen	wir	uns	darauf,	dass	dann	alle	Gäste	und	Mitglieder,	
die	aus	gesundheitlichen	Gründen	am	11.11.2023	nicht	dabei	sein	konnten,	bei	
der	nächsten	Veranstaltung	wieder	mit	uns	gemeinsam	den	Abend	genießen	
können.

Denn	wie	heisst	unserer	Slogan?
„Wir sind mehr als nur Karneval“ 
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Die Jecke Stadthalle 
mit Proklamation am 11.11.2023
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Weil‚s um mehr als Geld geht.

Zusammen jeck. 
Wir unterstützen die Karnevalsvereine
und das Brauchtum in unserer Region.

ksk-koeln.de

Weil‚s             
wichtig ist. 



Die Jecke Stadthalle 
mit Proklamation am 11.11.2023
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Frühschoppen im Hamächer
08.01.2023

Der	Frühschoppen	und	gleichzeitig	Einzug	in	unser	Stadtquartier	„Em	
Hamächer“	ist	eine	sehr	lieb	gewordene	Tradition	innerhalb	der	Session.

Der	Hamächer	war	bereits	Tage	zuvor	mit	unseren	Figuren	und	einem	
neuen	Banner	dekoriert	worden.	Noch	trefflicher	kann	der	Text	des	neuen	
Banners	nicht	sein:

Hier sind wir zuhaus!

Und	so	zogen	wir	in	diesem	Jahr	im	wahrsten	Sinne	des	Wortes	in	den	
Hamächer	ein.
Um	10:45	Uhr	traf	sich	der	Vorstand	mit	dem	Spielmannszug	„Echo“	aus	
Niederdrees	vor	der	Raiffeisenbank	und	marschierten	mit	Musik	von	dort	
bis	zum	Hamächer	und	in	diesen	hinein.	

Nach	einem	kleinen	Platzkonzert	des	Spielmannszuges	begrüßte	der	
Kommandant	Lars	Klier	die	Gäste.

Es	war	ein	Kommen	und	Gehen	im	Laufe	des	gesamten	Tages.	Die	Prin-
zessin	aus	Meckenheim,	Sabrina	I.,	wurde	auch	kurzer	Hand	zum	The-
kendienst	eingespannt	und	versorgte	die	durstigen	Rot-Weißen	mit	dem	
ein	oder	anderen	Kölsch.

Nebenbei	wurde	die	Gaststätte	auch	endlich	mit	dem	Schal	der	Prinzen-
garde	dekoriert.	

Unser	Wirt	und	Mitglied	der	Prinzengarde,	Ingo	Buttenberg,	wusste	wieder	
den	Jecken	mit	einer	besonderen	Musikauswahl	den	Tag	zu	versüßen.
Ingo	verbindet	nicht	nur	die	Tatsache,	dass	der	Hamächer	unser	Stadt-
quartier	ist,	mit	der	Prinzengarde.	Er	ist	in	unserem	Verein	aufgewachsen.	
Seine	Eltern	sind	und	waren	stets	aktive	Mitglieder,	seine	Frau	und	seine	
Schwester	sind	ehemalige	Tanzmariechen	und	seine	drei	Töchter	sind	
aktive	Tanzmariechen	in	der	Garde.

Und	bereits	jetzt	laufen	die	Planungen	für	den	nächsten	Frühschoppen	
am	14.01.2024.	
Wer	Zeit	und	Lust	hat,	kommt	einfach	vorbei	in	Rheinbachs	größter	Gast-
stätte!	Wir	würden	uns	freuen!
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Frühshoppen im Hamächer 



Wir sagen dreimal

Gemeinsam . Einfach . B
ess

er
.

Raiffeisenbank Voreifel e
G

und wünschen allen Jecken

‘ne schöne Fastelovend.

rb-voreifel.de

Wir sind der starke Partner 
an Ihrer Seite.

02226 919-0

 facebook.de/rb-voreifel

 instagram.com/rbvoreifel
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Macht Euch ne Mischung...
von Heiko Hecking

	 	 	 Es	war	einmal	vor	langer	Zeit	in	einer	weit,	weit	ent	
	 	 	 fernten	Galaxis…
	 	 	 Im	Rheinland	gilt:	Alles	was	man	mehr	als	zwei	Mal		
	 	 	 macht,	ist	Tradition!	Und	so	darf	ich	als	Landstürmer		
	 	 	 nun	schon	zum	dritten	Mal	einen	Text	für	das	Ses-	
	 	 	 sionsheft	der	GroRheiKa	schreiben,	was	mich	sehr		
	 	 	 freut	und	auch	zeigt,	dass	der	Karneval	in	Rheinbach		
	 	 	 ein	über	die	Vereine	hinaus	verbindendes	Element	
	 	 	 ist.	Und	wir	vom	Rheinbacher	Landsturm	tragen	
nicht	zufällig	eine	weiße	Uniform,	weil	wir	dem	Straßenkarneval	in	allen	
Farben	und	damit	auch	allen	Vereinen	verbunden	sind.	Ein	Bild	sagt	mehr	
als	tausend	Worte.	Das	mag	in	vielen	Fällen	auch	stimmen.	Und	doch	gibt	es	
Sätze,	die	eine	solche	Kraft	haben,	die	sich	ganz	tief	in	die	Hirnrinde	bren-
nen,	dass	man	sie	ein	Leben	lang	nicht	mehr	los	wird.	Zum	Beispiel:	„Ich	
mache	ihm	ein	Angebot,	dass	er	nicht	ablehnen	kann.“	Oder:	„Ich	seh	dir	in	
die	Augen	Kleines“.	Oder	auch:	„Mama	hat	immer	gesagt:	Das	Leben	ist	wie	
eine	Schachtel	Pralinen	–	man	weiß	nie,	was	man	kriegt.“	Und	natürlich	das	
legendäre:	„Houston,	wir	haben	ein	Problem!“	Neben	„Hasta	la	Vista	Baby“	
und	„Yippie-Ya-Yeah,	Schweinebacke!“	gibt	es	für	mich	als	Star-Wars-Fan	
der	ersten	Stunde	natürlich	noch	zwei	weitere	ikonische	Zitate.	Das	eine	ist	
der	berühmte	Satz:	„Ich	bin	dein	Vater!“	(Als	Darth	Vader	stolz	den	Sohne-
mann	Luke	Skywalker	zum	ersten	Mal	auf	der	Bühne	des	Traditionsvereins	
„Imperiale	Sturmtruppen	von	1977	e.V.“	sah)	und	dann	das	Star-Wars	Film-
Zitat	schlechthin:	„Möge	die	Macht	mit	euch	sein!“	Als	ich	das	Sessions-Motto	
des	diesjährigen	Veilchendienstagszuges	las,	sprang	mein	altes	Star-Wars	
Herz	natürlich	über,	denn	mit	„Möge	de	Fastelovend	mit	Üch	sin“	sprechen	
die	Karnevalisten	einen	hoffnungsvollen	Wunsch	aus:	Nämlich	die	uns	alle	
plagenden	Sorgen	und	die	schlechten	Nachrichten	mal	für	einen	Moment	
zu	vergessen	und	sich	den	schönen	Seiten	des	Rheinbacher	Brauchtums	
zu	widmen.	Herrliche	Veranstaltungen,	bunte	Programme	mit	hochkarätigen	
Karnvevals-Künstlern	und	Sitzungen	für	Klein	und	Groß	werden	uns	wieder	
geboten.	Von	der	Jecken	Stadthalle	der	GroRheiKa	über	den	Generalappell	
des	Stadtsoldatencorps,	weiter	über	die	Veranstaltungen	von	NCR	Blau	Gold	
und	viele	andere	bis	hin	zur	Landsturmsitzung,	die	uns	in	dieser	Session	ins	
Casino	von	Las	Rheembach	entführt.	Dass	das	neue	Prinzenpaar	im	111	Ju-
biläumsjahr	des	Karnevalskomitees	Blau-Weiß	die	Regentschaft	übernimmt,	
regt	weiter	zum	Jubeln	und	Feiern	an.Dem	Prinzenpaar	Prinz	Sven	Perez	
Gonzales	und	Prinzessin	Tanja	Jungbluth	und	allen	Jecken	in	Rheinbach	ist	
darum	nur	eines	zu	wünschen:	Möge	de	Fastlovend	mit	Üch	sin!

Bild:	
Foto	Eich
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Am	22.	Januar	2023	lud	die	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	
e.V.	traditionell	zum	Kinder-	und	Jugendgardetreffen	mit	Tollitätenempfang	
in	die	Aula	der	Gesamtschule	Rheinbach	am	Standort	Dederichsgraben	ein.	
Wie	auch	in	den	vergangenen	Jahren	gelang	es	der	Sport-	und	Jugendwar-
tin	Svenja	Schaefer	wieder	einmal	ein	bunt	gemischtes	Programm	auf	die	
Bühne	zu	stellen.

Aufgrund	des	vollen	Programms	war	bereits	um	zehn	vor	elf	Uhr	der	Beginn	
der	Veranstaltung	und	es	hieß	Einmarsch	für	die	Prinzengarde	aus	Rhein-
bach.	Traditionell	wurde	die	Veranstaltung	durch	die	Hausherren	eröffnet	und	
so	zogen	das	Kinder-	und	Jugendcorps	sowie	unterstützend	einige	erwach-
sene	Uniformierte	der	Rot-Weißen	unter	der	Führung	des	Kommandanten	
Lars	Klier	in	die	Aula	ein.	
Nach	der	Begrüßung	des	Kommandanten	an	alle	Gäste	übergab	er	das	Wort	
an	den	Kinder-	und	Jugendkommandanten	Luca	Gattermann.	Unter	dem	
Kommando	von	Luca	zeigten	dann	unsere	Kinder-	und	Jugendtanzgruppen	
sowie	das	Jugendquartett	„Die	fantastischen	Vier“	ihre	einstudierten	Tänze.	
Die	Resonanz	des	Publikums	war	eindeutig,	der	Auftritt	war	sehr	gelungen.

Die	Tollitäten	aus	Rheinbach	und	Umgebung	waren	währenddessen	zum	
Frühstück	eingeladen	und	erschienen	zahlreich.	Gegen	zwölf	Uhr	baten	
dann	die	Erste	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	und	der	Zweite	Vorsitzende	
Jürgen	Heerdt	alle	anwesenden	Tollitäten	für	den	Tollitätenempfang	auf	die	
Bühne.	Der	Einladung	waren	insgesamt	10	Dreigestirne	und	Prinzenpaare	
gefolgt,	sodass	es	ein	herrliches	Bild	auf	der	Bühne	ergab.

Anschließend	ging	es	weiter	mit	dem	Programm	und	vielen	tollen	Darbie- 
tungen	der	auftretenden	Vereine.	

Besonders	hervorzuheben	ist	hier	unter	anderem	der	Auftritt	der	Prinzengar-
de	aus	Erkelenz.	Mit	ihrem	Tanzpaar,	dem	Solomariechen	und	der	gemisch-
ten	Tanzgruppe	sowie	ihrem	Musikzug	raubten	sie	allen	Gästen	den	Atem.	
Bei	dieser	„Mannes“-Stärke	war	die	Bühne	in	der	Aula	der	Gesamtschule	we-
sentlich	zu	klein.	Man	war	von	dieser	Truppe	aber	von	Anbeginn	so	begeis-
tert,	dass	man	beschloss,	dieses	Corps	lassen	wir	auf	unserer	großen	Prunk-
sitzung	der	„Jecken	Stadthalle“	in	der	Rheinbacher	Stadthalle	auftreten.

Außerdem	durften	wir	uns	wie	bei	jedem	Gardetreffen	über	den	Auftritt	der	
Stadtgarde	Herzogenrath	freuen.

Kinder- und Jugendgardetreffen 
22.01.2023
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Bereits	seit	vielen	Jahren	besteht	diese	tolle	Freundschaft	der	Vereine	mit	
wechselseitigen	Auftritten.	Vielen	Dank,	dass	ihr	auch	in	diesem	Jahr	wieder	
die	weite	Anreise	auf	euch	genommen	habt!

Für	ihre	50-jährige	Vereinstreue	wurde	zudem	noch	Uschi	Faßbender	auf	die	
Bühne	gebeten.	Als	Erste	Vorsitzende	bedankte	sich	Astrid	Faßbender	im	
Namen	aller	Mitglieder	für	jahrzehntelange	Unterstützung	der	Prinzengarde	
und	überreichte	ihrer	Mutter	den	Sessionsorden	sowie	einen	Blumenstrauß.	
Die	traditionelle	Anstecknadel	sowie	eine	Urkunde	sollte	sie	beim	Fischessen	
erhalten.	Allerdings	gehört	eine	solche	jahrzehntelange	Treue	mehrfach	er-
wähnt.

Ein	großer	Dank	geht	insbesondere	an	alle	Helferinnen	und	Helfer,	ohne	die	
dieser	Tag	nicht	problemlos	abgelaufen	wäre.	Sei	es	an	der	Kuchentheke,	An-
meldung,	Getränketheke,	Technik,	Bedienung	oder	als	Mariechen	auf	oder	an	
der	Bühne	–	vielen	Dank!	

Ein	besonderer	Dank	geht	auch	an	die	Erste	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	
und	den	Zweiten	Vorsitzenden	Jürgen	Heerdt,	die	den	ganzen	Tag	durch	das	
Programm	geführt	haben.

Kinder-
und Jugendgardetreffen

22.01.2023
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53359 Rheinbach .  Hauptstraße 3 
Telefon 0 22 26 /  28 19 
info@bestattungen-rheinbach.de  

Heribert Schmitz 

Ihr Beerdigungsinstitut
I n h a b e r : 
N o r b e r t  B i r k e l b a c h

Ihr Beerdigungsinstitut

r b e r t  B i r k e l b a c h

Ihr Ansprechpartner Ihr Ansprechpartner 
im Trauerfall im Trauerfall 

Erd- und Feuerbestattungen auf allen Friedhöfen 

zum Festpreis ab 1.118,- € *)

*) zzgl .  Fremdkosten und Gebühren
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Rut-Wiess-Party im Hamächer
18.02.2023

Normalerweise	findet	am	Karnevalssamstag	eine	Karnevalsparty	im	Foyer	der	
Stadthalle	Rheinbach	statt,	die	von	den	Stadtsoldaten,	der	Prinzengarde	und	
dem	Närrischen	Schornbusch	organisiert	wird.

Im	Jahr	2023	war	dies	aufgrund	von	Personalmangel	nicht	möglich.	Daher	
wurde	in	Absprache	mit	Ingo	Buttenberg	kurzerhand	die	„Rut-Wiess-Party“	im	
Hamächer	ins	Leben	gerufen.

Gut	gelaunt	eroberten	wir	um	19	Uhr	die	Kneipe.	Die	Stimmung	war	bestens	–	
direkt	von	0	auf	100!

Es	war	für	jeden	Geschmack	etwas	dabei:
-		 Es	wurde	viel	gesungen	und	geschunkelt.
-		 Unsere	beiden	Vorsitzenden	tanzten	auf	das	Lied	„Prinzessin“	auf	der		
	 Theke.	
-		 Eine	Polonaise	durch	die	Gaststätte	hat	auch	nicht	gefehlt

Höhepunkt	des	Abends	war	jedoch	die	Probe	des	Gardeeinmarsches	auf	der	
Theke	des	Hamächers.	Wie	es	dazu	kam	bleibt	ein	Geheimnis,	das	nur	die	
anwesenden	Mitglieder	kennen.	Sogar	Walter,	unser	ältestes	Vorstandsmit-
glied,	ließ	es	sich	nicht	nehmen	auf	die	Theke	zu	steigen.	Unsere	Vorsitzende	
rief	zum	Einmarsch	und	los	ging	es!	Und	wer	hätte	es	gedacht:	die	Theke	
hat	den	Härtetest	bestanden	und	es	sind	auch	alle	unfallfrei	von	der	Theke	
herunter	geklettert.

	 	 	 	 	 	 Es	war	ein	ereignisreicher		
	 	 	 	 	 	 Abend,	der	seine	Wieder-
	 	 	 	 	 	 holung	am	nächsten	
	 	 	 	 	 	 Karnevalssamstag	finden		
	 	 	 	 	 	 wird.
     
	 	 	 	 	 	 Kommt	vorbei	und	feiert	ein-
	 	 	 	 	 	 fach	mit	den	rut-wiessen		
	 	 	 	 	 	 Jecken	durch	den	Straßen-	
	 	 	 	 	 	 karneval!



After-Zoch-Party
21.02.2023
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Nach	einem	sensationellen	Karnevalszug	bei	strahlendem	Sonnenschein,	
trafen	wir	uns	alle	zur	Stärkung	und	zum	Ausklang	der	tollen	Tage	im	Vereins-
heim.

Die	Stimmung	war	wie	immer	ausgelassen	und	unser	Küchenteam	hatte	uns	
wie	immer	wunderbar	mit	belegten	Brötchen	versorgt.

Zuerst	traf	das	Prinzenpaar	aus	Meckenheim	gemeinsam	mit	dem	Fanfaren-
corps	der	Prinzengarde	Meckenheim	ein,	um	den	Ehrenpräsidenten	Reiner	
Faßbender	mit	einem	Ständchen	zu	seinem	Geburtstag	zu	gratulieren.	Das	
Geburtstagskind	wurde	integriert	und	hat	auf	der	Landknechtstrommel	mit-
gespielt.	Am	strahlenden	Gesicht	von	Reiner	konnte	man	erkennen,	dass	die	
Überraschung	gelungen	war!

Als	Nächstes	folgte	das	Rheinbacher	Kinderprinzenpaar	zu	seinem	Ab-
schlussbesuch	begleitet	von	seinen	Adjutanten	Biggi	und	Eric	Tiedemann.

Gegen	20:30	Uhr	traf	das	Rheinbacher	Dreigestirn	zum	„Federn	rupfen“	ein.	
Die	anderen	Karnevalsvereine	entsandten	hierzu	ebenfalls	Abordnungen,	um	
dieser	Tradition	beizuwohnen.	Unsere	Literatin,	Kati	Arlt,	hatte	Abschluss-
zeugnisse	für	das	Dreigestirn	vorbereitet,	die	dem	Dreigestirn	durch	die	Vor-
sitzende	überreicht	wurden.	Anschließend	mussten	sie	die	bei	der	Proklama-
tion	überreichten	Insignien	abgeben.
Nach	abschließenden	Worten	verabschiedete	sich	das	Dreigestirn	in	das	Ver-
einshaus	des	NCR	Blau-Gold,	um	dort	die	Session	ausklingen	zu	lassen.

Insgesamt	war	es	wieder	ein	ausgelassener	Abend	und	ein	toller	Karnevals-
ausklang!



Fischessen
25.02.2023
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Am	25.	Februar	2023	–	Samstag	nach	Karneval	–	war	es	alles	wieder	vorbe-
reitet	für	unser	traditionelles	Fischessen	im	Vereinsheim	der	GRORHEIKA.	

Neben	unseren	Mitgliedern	fanden	sich	auch	einige	Abordnungen	befreun-
deter	Vereine	ein	und	lauschten	um	Punkt	18.00	Uhr	den	Begrüßungsworten	
unserer	1.Vorsitzenden	Astrid	Fassbender	und	unseres	Kommandanten	Lars	
Klier.	
Nach	anregenden	Worten	folgten	die	Speisen	mit	großartiger	Unterstützung	
von	Monika	Becker,	Anita	Neumann	und	Laura	Fischer	–	vielen	herzlichen	
Dank	an	dieser	Stelle.	Wie	immer	gab	es	für	unsere	Fischliebhaber	köstlichen	
Sahnehering	mit	Kartoffeln	und	für	unsere	weniger	fischbegeisterten	Anwe-
senden	Fleischkäse	mit	Kartoffeln.

Da	bekanntermaßen	„der	Fisch	schwimmen	muss“	durften	selbstredend	die	
vom	Tresenteam	gereichten	Getränke	hierzu	nicht	fehlen.	Auch	hier	an	alle	
Beteiligten:	Herzlichen	Dank.

Nach	dem	Essen	fanden	die	Ehrungen	für	Mitglieder	ab	dem	5.	Jahr,	weiter-
gehend	ebenfalls	in	Fünferschritten,	statt.	Hier	konnte	die	Urkunde	sowie	
Anstecknadel	an	Uschi	Faßbender	für	50	Jahre	Mitgliedschaft	überreicht	
werden.

Nach	einigen	gemütlichen	Stunden	und	reichlich	Gesprächen,	in	geselliger	
Runde,	endeten	die	Feierlichkeiten	in	den	späten	Abendstundenstunden.
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Rezepte

Rheinischer Döppekooche 

„die Martinsgans des armen Mannes“ 

 

Der Döppekooche ist eine alte rheinische Spezialität und ein sogenannter Topfkuchen. 
„Döppe“ heißt Topf und „Kooche“ ist der Kuchen. Früher galt der Döppekooche auch als 
„Arme-Leute-Essen“ und wurde traditionell am St. -Martins-Fest aufgetischt, weil sich die 
einfachen Leute keine Martinsgans leisten konnten. 

Zutaten für 4 Portionen 

2 ½ kg Kartoffeln, vorwiegend festkochende 

4 Zwiebeln, fein gewürfelt 

150 g Speckwürfel 

Öl zum Braten 

4 Mettwürstchen, in Scheiben geschnitten 

3 Eier 

Salz und Pfeffer  

Muskat 

Kartoffeln waschen, schälen und mit der elektrischen Küchenmaschine in nicht zu feine 
Streifen raspeln. Anschließend die überschüssige Flüssigkeit aus den Raspeln drücken. 
Die Speck- und Zwiebelwürfel in einem passenden Topf oder Bräter mit etwas Öl anbraten 
und Farbe nehmen lassen. 
 
Kartoffelmasse noch einmal etwas ausdrücken. Das aufgefangene Wasser wegschütten, 
aber die abgesetzte Kartoffelstärke in der Schüssel zurück lassen. Jetzt die Eier, Speck, 
Zwiebeln und Würstchenscheiben dazu geben und alles miteinander verrühren. Mit Salz, 
Pfeffer und Muskat ordentlich würzen. Ist die Masse noch zu feucht, diese mit 
Kartoffelpüreepulver oder Haferflocken etwas abbinden. 
 
Nun die Masse in den Topf oder den Bräter füllen, indem bereits die Zwiebeln und der 
Speck ausgelassen wurden und im Backofen für knapp zwei Stunden bei 180 °C Ober-
/Unterhitze ohne Deckel garen. Bekommt der Kartoffelkuchen zu früh Farbe oder wird zu 
dunkel, dann mit Deckel zu Ende garen. Sollte kein passender Topf für dieses Gericht 
vorhanden sein, könnte man alternativ auch eine Kastenform verwenden. 
Traditionell wird zum Döppekooche Apfelmus gereicht. Guten Appetit! 
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Rezepte

Rheinischer Kartoffelsalat 

 

Essig & Öl oder Mayonnaise, mit oder ohne Äpfel? 

Ganz klar, im Rheinland isst man den Kartoffelsalat mit Mayonnaise und Äpfeln. 

Zutaten für 5 Portionen 

1 ½ kg Kartoffeln, vorwiegend festkochende 

2 Zwiebeln, fein gewürfelt 

2 Äpfel, fein gewürfelt 

6-8 Gewürzgurken 

5 Eier  

Gewürzgurkenwasser 

Senf 

Joghurt  

Mayonnaise 

Salz und Pfeffer  

1 Bund Schnittlauch  

 

Kartoffeln mit Schale am Vortag kochen. Am nächsten Tag pellen und in kleine 
Stücke schneiden. 

Äpfel, Gurken und Zwiebeln, fein würfeln. Hart gekochte Eier vierteln. 

Dressing aus Gewürzgurkenwasser, Senf, Joghurt und Mayonnaise nach 
Geschmack mischen und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Fein geschnittenen 
Schnittlauch unterheben. 

Alles zusammen unter die Kartoffeln heben und ca. 6 Stunden im Kühlschrank 
ziehen lassen. 

Guten Appetit! 
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Tanz in den Mai
30.04.2023

Traditionell	haben	wir	uns	am	frühen	Abend	auf	dem	Prümer	Wall,	während	
der	jährlichen	Rheinbacher	Maikirmes,	zusammengefunden,	um	gemeinsam	
das	Stellen	des	städtischen	Maibaums	zu	bejubeln.
Pünktlich	um	18	Uhr	wurde	der	geschmückte	Maibaum	in	den	Stadtfarben	Rut	
und	wiess	von	der	Feuerwehr	Rheinbach,	am	Windmühlenturm,	gestellt.	Mu-
sikalisch	begleitet	von	dem	Spielmannszug	Rheinbach	1902	und	dem	Narren-
corps	NCR	„Blau-Gold“	1966	e.V..
Anschließend	gingen	wir	gemeinsam	in	unser	Vereinshaus,	Am	jüdischen	
Friedhof,	um	unsere	Tore	für	unseren	„Tanz	in	den	Mai“	zu	öffnen.	
Der,	durch	unsere	Gardisten	sorgfältig	ausgesuchte,	Maibaum	lag	schon	
bereit	und	musste	jetzt	nur	noch	geschmückt	werden.	
Traditionell	haben	unsere	Damen	das	Schmücken	übernommen	und	der	
Baum	konnte	nun	mit	vereinten	Kräften	unserer	Gardisten	gestellt	werden.	
An	dieser	Stelle	sei	erwähnt,	dass	unsere	Herren	für	das	Aufstellen	des	Bau-
mes	nur	eine	Leiter	und	Seile	zur	Verfügung	haben.
Keine	5	Minuten	später	zierte	dieser	unsere	Hauswand	und	die	fleißigen	Hel-
fer	wurden	mit	einem	kräftigen	Applaus	belohnt.
Unsere	1.	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	und	unser	2.	Vorsitzender	Jürgen	
Heerdt	begrüßten	unsere	Gäste	und	eröffneten	nun	offiziell	unser	Fest.
Musikalisch	unterstützt	durch	den	Spielmannszug	Rheinbach.
Wir	haben	uns	sehr	gefreut,	dass	so	viele	unserer	Einladung	gefolgt	sind.	
Ehrenmitglieder,	befreundete	Karnevalsvereine,	Familie	und	Freunde.
Unsere	Gäste	und	Mitglieder	nahmen	unsere	Grillstation	mit	Steaks,	Würst-
chen	und	selbstgemachtem	Ädäppelschloot	freudig	an.
Wie	jedes	Jahr	durfte	natürlich	nicht	die	Wahl	unseres	Maipaares	fehlen.	
Im	Vorfeld	schlägt	unser	Vorstand	hierzu	jeweils	3	unverheiratete	Mitglieder-/
-innen	vor	und	lässt	in	den	Gruppen	abstimmen.
Um	21	Uhr	war	es	dann	so	weit.	Nach	dem	unser	aktueller	Maikönig	und	
Ehrenmitglied	Karl	Heinz	Joisten	„Der	Mai	ist	gekommen“	anstimmte,	verkün-
deten	Astrid	und	Jürgen	feierlich	unser	diesjähriges	Maipaar,	Katja	Mehnert	
und	Heinz	Jöbsch.
Natürlich	feierlich	mit	pinker	Schärpe	für	den	König	und	eine	blinkende	Krone	
für	die	Königin.
Astrid	und	Jürgen	richteten	dankende	Worte	an	unser	vergangenes	Maipaar	
Trudi	und	ihren	Ehemann	Karl-Heinz	Joisten.			
Das	neu	gewählte	Maipaar	konnte	nun	den	traditionellen	Walzer	eröffnen.	

Um	22	Uhr	ließen	wir	die	Veranstaltung	gemütlich	ausklingen.



Tanz in den Mai



Bilder der Session
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31. Familienfest an Vatertag
18.05.2023

Pünktlich	um	9	Uhr	konnte	die	eingespielte	Mannschaft	der	Prinzengarde	
mit	dem	Aufbau	auf	den	Grünflächen	vor	dem	Parkcafe	im	Freizeitpark	
beginnen.	Ein	besonders	gesicherter	Kühlwagen	sorgte	dafür,	dass	uns	
diesmal	keine	unliebsamen	Überraschungen	(Diebstahl)	ereilten.

Lustige	Sprüche	beim	Aufbau	der	Zelte	und	der	Grillstation,	sowie	beim	
Einräumen	des	Getränkewagens	sind	für	Karnevalisten	unerlässlich	und	
gehören	einfach	dazu	und	steigern	die	gute	Laune.

Dieses	traditionelle	Familienfest	konnte	damit	pünktlich	um	11	Uhr	
beginnen.	Die	große	Überraschung	war	der	unerwartete	Besuch	der	
Reiterstaffel	unserer	Haus-	und	Hofmetzgerei	Merzbach.	Die	Pferde	waren
natürlich	bei	unseren	kleinen	Gästen	das	große	Erlebnis.	
Unsere	1.	Vorsitzende	Astrid	gemeinsam	mit	unserem	Kommandanten	Lars	
Klier	sowie	unserem	2.	Vorsitzenden	Jürgen	Heerdt	begrüßten	die	Gäste	bei	
ausgezeichnetem	Wetter,	sowie	auch	zahlreiche	Ehrengäste.
So	waren	zu	Besuch	auch	das	designierte	Prinzenpaar	der	Kernstadt
Sven	I.	und	Tanja	I.	(Proklamation	am	11.	Nov.	2023)	und	viele	
befreundete	Vereine	.
Wie	immer	sorgte	für	hervorragende,	tolle	Unterhaltung	unser	Ehrenmützen-
träger	„Siggi`s	Sahne“	Siggi	Schneider.	Er	versteht	es	einfach,	die	Gäste	mit	
alten	und	neuen	Hits	zu	unterhalten.	

Als	besonderen	musikalischen	Auftritt	präsentierte	sich	„Mac	Kalenberg“,	
der	sein	neues	Musikprogramm	im	Rahmen	einer	Promotiontour	vorstell-
te.	Alte	und	neue	Hits	von	vielen	bekannten	Künstlern	gab	er	mit	der	ihm	
eigenen	Note	zum	besten.	Eine	von	seinen	besonderen	Stärken	ist	das	
parodieren	von	Liedern,	wie	zum	Beispiel	von	Herbert	Grönemeyer	oder	Joe	
Cocker.	Unsere	Gäste	waren	begeistert.

Viel	Lob	erhielten	wir	für	die	tolle	Stimmung	und	die	Gemütlichkeit	für	
unser	Familienfest	und	dass	es	auch	Spielmöglichkeiten	für	unsere	kleinen
Gäste	gab.	Ebenso	die	familienfreundlichen	Preise	für	Getränke	und	
Speisen.	Diese	Zustimmung	unserer	Gäste	ist	natürlich	Ansporn	für	uns,	
dieses	traditionelle	Familienfest	weiterhin	durchzuführen.

In	diesem	Sinne	freut	sich	die	Große	Rheinbacher	Karnevalsgesellschaft	
Narrenzunft	Prinzengarde	von	1895	e.V.	auf	Ihren	Besuch	zum
32.	Familenfest	im	Freizeitpark	in	Rheinbach.



Vatertag am 18.05.2023
Familienfest im Freizeitpark
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www.STEINMETZ-RHEINBACH.de 

Grabmale Samulewitz 

  

Unsere Großausstellungen finden Sie in 
 

53359 Rheinbach ○ Ölmühlenweg 11-13 
0 22 26 – 69 71 

53474 Bad Neuenahr ○ Heerstr. 35 
0 26 41 – 911 44 88 

 

Musterausstellungen 

53332 Bornheim-Kardorf ○ Pappelstr. 
53489 Sinzig ○ Koisdorfer Str. 

● Grabgestaltungen aller Art 
● Gedenksteine für Haustiere 
● Geschenkideen für jeden Anlass 
● Skulpturen aus Edelmetall & Stein 
● Natursteinbrunnen / Gartenbrunnen 

 



Beurkundung Rheinbacher 
Prinzenpaar 2023/2024
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Prinzengarde Rheinbach
- rund um das ganze Jahr -

Außerhalb	von	Karneval	stehen	neben	unseren	eigenen	Veranstaltungen,	die	
wir	Ihnen	und	Euch	im	Rahmen	dieses	Sessionshelftes	vorstellen,	auch	noch	
weitere	wichtige	Termine	in	unserem	Vereinskalender.

Auch	in	diesem	Jahr	war	die	Prinzengarde	rund	um	Rheinbach	unterwegs.

Hierzu	gehörten	die	Jubiläumsfeier	des	Karnevalskomitees	Blau-Weiß,	aber	
auch	die	Jubiläumsfeier	der	Prinzengarde	Meckenheim.
Bei	beiden	Veranstaltungen	wurde	durch	den	Vorstand	gratuliert	und	ein	
Geschenk	überreicht.	Bei	der	Prinzengarde	Meckenheim	war	es	für	uns	eine	
Selbstverständlichkeit	in	dem	Festumzug	mitzugehen	und	zusätzlich	noch	bei	
der	Bewirtung	durch	Besetzung	eines	Bierwagens	zu	unterstützen.

Auch	gehört	der	Besuch	des	Sommerfestes	mit	Vorstellung	des	Kinderprin-
zenpaares	Rheinbach	zu	unserem	Jahresprogramm.
Dieses	Sommerfest	wurde	von	den	Stadtsoldaten	erstmalig	an	ihrem	Haupt-
quartier,	dem	Wasemer	Turm,	organisiert	und	war	eine	rundum	gelungene	
Veranstaltung	und	ein	schöner	Rahmen	für	das	künftige	Kinderprinzenpaar	
sich	erstmalig	der	Öffentlichkeit	und	der	Presse	präsentieren	zu	können.

Aber	auch	der	gemeinsame	Besuch	der	Rheinbacher	Herbstkirmes	durfte	
nicht	fehlen.	Mit	ca.	40	Mitgliedern	wurde	es	ein	schöner	Abend	mit	Besuch	
der	einzelnen	Schaustellern	-	egal	ob	Riesenrad	oder	Schießbude.

Zusätzlich	wurden	natürlich	auch	noch	weitere	Veranstaltungen,	Geburtstage	
und	Feiern	besucht.	



Prinzengarde unterwegs
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Karnevalscocktails

Luxury Cabana  
Der fruchtige, süßsaure Cocktail 
 
 
Zutaten: 
 
8 cl  Luxury Liqueur 
2 cl  brauner Rum 
3 cl  Zitronensaft 
5 cl  Ananassaft 
4 cl  Kokossaft 
etwas Eis 
 
 
Zubereitung: 
 

1. Eis in ein Cocktailglas füllen. 
2. Luxury Liqueur mit dem Rum und den Fruchtsäften in einen Shaker 

geben und ordentlich durchschütteln. 
3. Anschließend das Gemisch aus dem Shaker in das Cocktailglas einfüllen. 
4. Optional: das Glas kann abschließend mit Ananas oder Kokosnuss 

dekoriert werden.  
 
Noch kein Luxury Liqueur zuhause? Dann aber schnell! 
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Karnevalscocktails

Bier-Caipi 
Der Klassiker Caipirinha mit Bier 
 
Zutaten: 
 
4  Limetten 
8 TL  Rohrzucker 
8 cl  Cachaca 
500 ml Weizenbier 
etwas Eis 
 
Zusätzlich brauchst du: 
 

- einen Stößel 
- einen langen Löffel 
- vier Cocktailgläser 

 
Das Rezept reicht für 4 Cocktails. 
 
Zubereitung: 
 

1. Limetten gründlich abspülen, trocken tupfen, achteln und auf 4 Gläser 
verteilen. 

2. Jeweils 2 TL Rohrzucker in die Gläser dazugeben. 
3. Die Limetten mit einem Stößel ausdrücken. 
4. Die Gläser zur Hälfte mit Eis füllen und jeweils 2 cl Cachaca zufügen und 

mit Weizenbier auffüllen. 
5. Mit einem langen Löffel alle Zutaten durchmischen und anschließend 

servieren. 



Bilder der Session
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Bilder der Session
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Vorstellung Sessionsorden
2023/2024

Auch	in	der	Session	2023/2024	hat	die	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengar-
de	1895	e.V.	wieder	einen	neuen	Sessionsorden	entworfen.

In	dem	Orden	finden	sich	diesmal	die	Standarten	unserer	Garde.	Seit	1968	
haben	wir	unsere	traditionelle	große	Vereinsstandarte,	die	nunmehr	vor	weni-
gen	Jahren	durch	die	Kinderstandarte	ergänzt	wurde.

Es	ist	eine	Auszeichnung,	den	aktuellen	Sessionsorden	verliehen	zu	bekom-
men.	
Wir	hoffen	sehr,	allen	Jecken,	die	diesen	schönen	Orden	verliehen	bekom-
men,	eine	Freude	damit	zu	bereiten	und	dass	sie	diesen	mit	Stolz	in	der	
kommenden	Session	tragen	werden!

Rheembach Alaaf!
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seit 1897

Weiherstraße 2-6 • 53359 Rheinbach • Telefon: 02226 4941
info@optik-firmenich.de • www.optik-firmenich.de

Bei uns erhalten Sie eine ausgezeichnete Beratung
und Anpassung von Contactlinsen und Brillen aller Art.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR ALLE FRAGEN RUND UM 
GUTES SEHEN UND DIE OPTISCHE VERSORGUNG!



seit 1897

Weiherstraße 2-6 • 53359 Rheinbach • Telefon: 02226 4941
info@optik-firmenich.de • www.optik-firmenich.de

Bei uns erhalten Sie eine ausgezeichnete Beratung
und Anpassung von Contactlinsen und Brillen aller Art.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR ALLE FRAGEN RUND UM 
GUTES SEHEN UND DIE OPTISCHE VERSORGUNG!



Narrenschießen
03.06.2023
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Am	03.	Juni	2023	fand	wieder	einmal	das	allseits	beliebte	Narrenschießen	
der	Rheinbacher	Schützen	statt.	

Da	die	GRO-RHEI-KA	Prinzengarde	1895	e.V.	in	den	letzten	Jahren,	auch	
durch	die	geringe	Beteiligung	seitens	der	Mitglieder,	nicht	besonders	erfolg-
reich	war,	wollte	man	es	endlich	wieder	wissen	und	den	Vogel	zurückholen.	
Im	Rahmen	dieses	Wettbewerbes	sind	die	Stadtsoldaten,	das	KK	Blau-
Weiß,	der	NCR,	die	Prinzengarde	sowie	die	Rheembacher	Fastelovendje-
cke	gegeneinander	angetreten.

Wie	gewohnt	wurde	das	Schießen	auf	dem	Freigelände	der	Schützenbru-
derschaft	St.	Sebastianus	und	St.	Hubertus	1313	e.V.	in	der	Schützenstraße	
ausgetragen.	
Und	wie	immer	wurden	die	Karnevalsvereine	von	den	Ausrichtern	mit	kühlen	
Getränken	und	Speisen	vom	Grill	hervorragend	bewirtet.	

Pünktlich	um	14:11	Uhr	eröffnete	der	Brudermeister	Walter	Honerbach	mit	
einer	kurzen	Ansprache	das	närrische	Schießen.	

Es	dauerte	auch	nicht	allzu	lang	bis	das	erste	Pfand	fiel.	Von	den	insgesamt	
sechs	Pfändern	konnte	die	Prinzengarde	schließlich	gleich	zwei	in	ihre	Rei-
hen	vereinnahmen.	Der	rechte	Flügel	ging	an	Lars	Baumann	und	der	Kopf	
an	Pascal	Schmitz.	

Nachdem	alle	Pfänder	ausgeschossen	waren,	ging	es	schließlich	auf	den	
Rumpf,	also	die	Königswürde.	
Bereits	nach	der	ersten	Schießrunde	wackelte	der	„Vogel“	verdächtig	und	
einige	der	Narren	sahen	sich	schon	als	König.	
Letztlich	aber,	war	es	unserer	1.	Vorsitzenden	Astrid	Faßbender	vorbehalten
den	„Vogel“	abzuschießen	und	sich	für	ein	Jahr	„Narrenkönigin“	zu	nennen.	
Nicht	nur	im	Lager	der	Rot-Weißen	war	der	Jubel	über	den	lang	erwarteten	
Titel	groß.

Im	Anschluss	konnten	die	Vereine	noch	einen	weiteren	Wettbewerb	um	ein	
10l-Fäßchen	austragen.	Hier	gewannen	die	Stadtsoldaten	den	Preis.	

Auch	hier	noch	einmal	herzlichen	Glückwunsch	an	unsere	treffsicheren	
Schützen!	



Narrenschießen 03.06.2023
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Vorstellung Tollitäten
24.06.2023

Nach	7	Jahren	ist	es	besonders	schön,	dass	Rheinbach	wieder	von	einen	
Prinzenpaar	durch	die	Session	geführt	wird.
Das	künftige	Prinzenpaar	ist	ein	Jubiläumsprinzenpaar,	da	ihr	Verein,	das	
KK	Blau-Weiss	Rheinbach	1912,	dieses	Jahr	ihr	111jähriges	Jubiläum	feiert.

Die	Vorstellung	erfolgte	im	Rahmen	eines	extra	für	diesen	Zweck	eingeführ-
ten	Tollitäten-Festes	auf	dem	Gelände	der	Gro-Rhei-Ka.
Das	künftige	Prinzenpaar	konnte	am	24.06.2023	offiziell	der	Öffentlichkeit	
und	der	Presse	vorgestellt	werden.
Die	Vorstellung	erfolgte	durch	die	1.	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	sowie	
den	2.	Vorsitzenden	Jürgen	Herdt	im	Wechsel.	
Nach	dem	Motto	Ladys	first	wurde	erst	die	Prinzessin	als	Tanja	I.	und	dann	
der	Prinz	als	Sven	I.	dem	Publikum	und	der	Presse	mit	ihren	Lebenslaufen	
sowie	ihren	Eignungen	für	eines	der	wichtigsten	Ämter	des	Rheinbacher	
Karnevals	näher	gebracht.	Zudem	erhielten	sie	die	im	Vorfeld	unterschriebe-
ne	Urkunde	aus	dem	Rathaus	sowie	eine	Flasche	Haussekt	als	Erinnerung	
an	diesen	Start	in	ihre	Session	2023/2024.

Zudem	wurde	nach	der	Tollitätenvorstellung	noch	die	neu	gegründete	Tolli-
täten-Equipe	vorgestellt,	die	sich	um	das	Prinzenpaar	von	der	Vereinsseite	
aus	kümmert.	
Der	Chef	Adjutant	Jörg	Nawrath	übernahm	anschließend	die	Vorstellung	der	
einzelnen	Adjutanten.
Anschließend	stellte	das	künftige	Prinzenpaar	Sven	und	Tanja	ihr	Motto	für	
die	Sessions	vor.	
Dieses	lautet:	,MÖGE	DE	FASTELOVEND	MIT	ÜCH	SIN!“

Nach	der	Vorstellung	hatte	das	Damenkomitee	der	Prinzengarde	leckere	
Schnittchenteller	vorbereitet,	die	sie	unter	den	Klängen	des	Traumschiffes	
an	die	Tische	der	Gäste	brachten.
Für	die	musikalische	Untermalung	des	Abends	war	Michael	Berndt	zustän-
dig,	der	jeden	Musikwunsch	an	diesem	Abend	erfüllen	konnte.	
Abschließend	wurde	noch	die	Ziehung	für	den	Gewinner	des	Gewinnspiels,	
welches	die	Tollitäten-Equipe	in	Zusammenarbeit	mit	den	Prinzenpaar	ins	
Leben	gerufen	hat,	durchgeführt.	Gewonnen	wurden	zwei	Eintrittskarten	für	
die	Proklamation	am	11.11	in	der	Stadthalle	Rheinbach.

Wir	wünschen	dem	Rheinbacher	Prinzenpaar	eine	schöne	und	aufregende	
Session,	von	der	sie	noch	lange	erzählen	und	schwärmen	können.



Tollitäten Vorstellung
24.06.2023 
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Auch	in	diesem	Jahr	hieß	es	wieder	„Im	Team	für	Rheinbach“!	

Am	8.	Juli	2023	luden	die	drei	Rheinbacher	Traditionsvereine	Gro-Rhei-Ka	
Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.,	St.	Seb.	+	St.	Hub.	Schützenbruder-
schaft	Rheinbach	1313	e.V.	sowie	Spielmannszugs	1902	Rheinbach	e.V.	zur	
gemeinschaftlichen	Veranstaltung	„Rheinbacher	Sommer	2023“	auf	das	Ver-
einsgelände	der	Prinzengarde	Rheinbach	ein.	

Bereits	bei	guter	Stimmung	wurde	dem	Festgelände	am	Vortag	gemeinsam	
aufgebaut	und	dekoriert.	Den	Vereinen	ist	es	besonders	wichtig,	dass	alle	
Vereinsfarben	im	Rahmen	dieser	Veranstaltung	gleichermaßen	präsentiert	
werden.

Während	sich	die	Kinder	an	einer	Hüpfburg	und	diversen	Spielen	vergnügten,	
genossen	die	Erwachsenen	die	Unterhaltung	und	Musik	auf	dem	Festplatz	
und	im	großen	Zelt.	So	hatten	alle	Beteiligten	jede	Menge	Spaß	und	Unter-
haltung.

Traditionell	begrüßten	die	Vorsitzenden	der	Vereine	pünktlich	um	15	Uhr	die	
Gäste.	

Das	musikalische	Rahmenprogramm	begann	mit	einer	besonderen	musika-
lischen	Einlage	des	Spielmannszuges,	bei	der	sie	ihr	besonderes	Können	
zeigten.	Auch	Gäste,	hierunter	das	Rheinbacher	Prinzenpaar,	aber	auch	der	
Ehrenpräsident	Reiner	Faßbender,	wurden	zum	Musizieren	eingeladen	und	
integriert.	

Anschließend	konnte	das	Rheinbacher	Prinzenpaar	sich	dem	Volk	präsentie-
ren	und	ein	paar	sehr	herzliche	Worte	an	das	Veranstaltungstrio	richten.

Als	Highlight	des	Tages	zählte	sicherlich	ein	Live-Event	der	Band	„Wömbe	
Jonge“.	Es	wurde	gerockt	wie	auf	einem	großen	Festival.	Mit	viel	Power	und	
starker	Musik	wurde	dabei	die	Stimmung	auf	dem	Festplatz	zum	Kochen	ge-
bracht	und	dabei	das	Tanzbein	geschwungen.	

Doch	nicht	nur	die	Musik	ließ	die	Anwesenden	„kochen“.	Mit	Temperaturen	
über	30	Grad	hatte	es	der	Wettergott	an	diesem	Tag	etwas	zu	gut	mit	uns	
gemeint.	Dank	unseres	tollen	Thekenteams	konnte	jedoch	allen	mit	gekühlten	
Getränken	geholfen	werden	und	niemand	musste	verdursten.

Rheinbacher Sommer
08.07.2023
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Für	das	leibliche	Wohl	war	wie	immer	bestens	gesorgt.	Köstliche	Grill-
spezialitäten	und	schmackhafte	Salate	wurden	dabei	durch	verführeri-
sche	Kuchen	und	Leckereien	aus	der	Vereinsbäckerei	ergänzt.	An	dieser	
Stelle	ein	herzliches	Dankeschön	an	das	zuständige	Grillmeisterteam	
und	alle	Spenderinnen	und	Spender.	

So	wurde	es	dann	bis	zu	den	Abendstunden	ein	gelungenes	Fest	mit	
guter	Stimmung,	welche	unsere	Gäste	auf	den	Nachhauseweg	mitge-
nommen	haben.

Die	Veranstaltung	bewies,	dass	man	gemeinsam	stark	sein	kann.	Das	
WIR	steht	hier	im	Vordergrund.	Kontakte	knüpfen	und	Freundschaften	
pflegen	ist	das	Ziel	dieser	Veranstaltung.	Keine	kommerziellen	Absichten	
werden	verfolgt.	Sicherlich	müssen	die	Veranstalter
so	kalkulieren,	dass	kostendeckend	ge-
arbeitet	wird,	aber	es	soll	sich	hier	nicht
um	eine	Veranstaltung	mit	großen	Ge-
winnabsichten	handeln.	Die	Präsentation
der	unterschiedlichen	Vereine	und	die
Stärkung	der	Gemeinschaft	steht	im	
Vordergrund.	
Solche	Veranstaltungen	sind	die	besten
Werbemaßnahmen	für	Vereine.

Größer,	schneller	und	lauter	geht	immer.
Aber	eine	Veranstaltung	mit	Herz	von
Vereinen	für	Vereine	und	Bevölkerung
gibt	es	immer	seltener.

Und	gerade	in	diesen	besonderen	Zeiten
dürfen	Traditionsvereine	nicht	in	Ver-
gessenheit	geraten.	Wir	sind	ein	großes
Stück	Geschichte.

Die	Planungen	für	das	kommende	Fest	sind	wieder	voll	im	Gange,	dami-
tes	bestimmt	auch	im	kommenden	Jahr	wieder	ein	schönes	Fest	wird.
Also	vergesst	uns	nicht	und	bereichert	unser	Fest	mit	Eurem	Besuch.

Wir	freuen	uns	bereits	jetzt	gemeinsam	wieder	auf	diese	Veranstaltung	
mit	neuen	Ideen	und	neuen	Aktionen	sowie	Einlagen.
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Rheinbacher Sommer 
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Seit	Ostern	2023	studieren	unsere	Kinder,	Junioren	und	Jugendgruppen,	nun	
schon	fleißig,	die	neuen	Tänze,	für	die	kommende	Session,	ein.	Die	Damen-
tanzgruppe	startete	schon	einen	Monat	früher.
	Nach	langen	6	Wochen	Schul-	und	Tanzferien,	haben	wir	Betreuer	uns	über-
legt,	ein	extra	Trainingslager	als	warm	up,	stattfinden	zu	lassen.
Unser	diesjähriges	Trainingslager	fand,	am	13.08.2023	in	der	Turnhalle	der	
Grundschule	Sürster	Weg,	statt.	Beim	Trainingslager	fanden	sich	zum	1.	Mal	
alle	Gruppen,	bis	auf	die	ganz	kleinen	Mariechen,	wieder	zusammen.	Es	ist	
nicht	nur	wichtig	für	die	körperliche	Fitness.	Hier	haben	auch	alle,	Damen	
und	Kinder,	die	Möglichkeit	neue	und	alte	Gesichter	wieder	zu	sehen	oder	
sich	kennenzulernen	und	auszutauschen.	-	Sich	wieder	als	ganzes	Team	zu-
sammen	zu	finden.	Die	Gruppen	führten	gegenseitig	ihre	bisher	einstudierten	
Tänze	vor.	Und	ernteten	ihren	1.	großen	Applaus!	
Nach	einer	2-stündigen	Aufwärm-	und	Trainingsphase	mit	unserer	Trainerin	
und	Betreuerin	Astrid	Faßbender,	übernahm	die	Trainerin	unserer	großen	Ma-
riechen,	Bianca	Lenders	und	brachte	unsere	Schützlinge	weiter	zum	Schwit-
zen.	Wir	Betreuerinnen	Svenja,	Kati,	Mareike,	Miriam	und	Katja	sorgten	für	
gesunde	Snacks	und	kühle	Getränke,	während	den	wohlverdienten	Pausen.
Natürlich	auch	für	ein	bisschen	Quatsch	zwischendurch.	
Dass	unsere	Schützlinge	sich	wohlfühlen	und	Spaß	am	Tanzen	bei	uns	ha-
ben,	steht	für	uns	an	1.	Stelle.	Zum	Abschied	gab	es	von	Katja	noch	ein	oder	
zwei	Stücke	selbst	gebackenen	Kuchen.

Trainingslager
13.08.2023



Vereinsausflug
02.09.2023
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Pünktlich	um	13:30	Uhr	holte	uns	unser	Gro-Rhei-Ka	erfahrener	Busfahrer	
Heinz	an	unserem	Vereinshaus	ab.	Wie	konnte	es	anders	sein.	Unser	treuer	
Sponsor	Hans	Henrich,	der	uns	mit	seiner	Frau	Anja	begleitete,	hatte	vorge-
sorgt	und	uns	mit	kühlen	Getränken,	während	der	Fahrt	nach	Köln,	verwöhnt.
Wir	hatten	noch	nicht	die	Rheinbacher	Stadtgrenze	verlassen,	da	war	die	
Stimmung	schon	ausgelassen	fröhlich	und	voller	Vorfreude	auf	das	Pro-
gramm,	welches	unsere	1.	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	für	uns	geplant	
hatte.	Heinz	brachte	uns,	nach	nur	45	Minuten	Fahrtzeit,	zu	unserem	1.	Ziel.	
Dem	Highlight	unseres	diesjährigen	Ausfluges:	die	Ulrepforte,	auch	Ülepooz	
genannt.	Eines	der	letzten	verbliebenen	Teile	der	mittelalterlichen	Kölner	
Stadtmauer,	im	Kölner	Süden:	das	Hauptquartier	der	Kölsche	Funke	Rut-
Wiess	vun	1823	e.V..	Begrüßt	wurden	wir	zuerst	von	dem	schlafenden	Solda-
ten,	dem	müden	Funk.	Im	Inneren	der	Ulrepforte	wurden	wir	im	Sitzungsraum	
von	Vertretern	der	roten	Funken	herzlich	Willkommen	geheißen.
Nach	einem	ausführlichen	Vortrag,	über	die	Geschichte	der	Ulrepforte,	starte-
ten	wir	schon	sichtlich	beeindruckt	die	Führung	durch	die	heiligen	Hallen	der	
roten	Funken.	Treppenstufen	um	Treppenstufen,	immer	weiter,	bis	auf	den	
Turm	hinauf,	wo	wir	mit	einem	fantastischen	Ausblick	auf	den	Dom	belohnt	
wurden.	Die	letzte	Station	der	Führung,	führte	uns	in	den	Saal	des	Vorstan-
des.	Wir	durften	Platz	nehmen	auf	den	antiken,	roten	Lederstühlen	und	an	der	
großen	Tafel	mit	kunstvoller	Intarsien	Arbeit.	Wenn	Möbel	Geschichte	erzäh-
len	könnten.	Die	Bleiverglasung,	eine	von	vielen	unter	Denkmalschutz	stehen-
den	Fenstern,	bebildert	die	vier	Knubbel:	„Streckstrump“,	„Ölich“,	„Dupp“	und
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„Stoppe“.	Im	Innenhof	gab	es	ein	leckeres	Kölsch	zum	Abschied.	Es	war	ja	
auch	ein	sonniger,	warmer	Tag.	Mit	einem	„rut	wiess	Bütz!“	verabschiedeten	
wir	uns	bei	unseren	rude	Fründen!	Heinz	wartete	schon	auf	uns.	Von	köl-
schem	Wasser	allein,	wird	man	ja	nun	nicht	satt.	Heinz	fuhr	uns	bis	zum	Hotel	
Maritim	am	Rhein.	Von	dort	aus	waren	es	nur	noch	ein	paar	Schritte	zu	unse-
rer	nächsten	Station,	dem	Brauhaus	Päffgen	in	der	Salzgasse.	Unsere	Astrid	
hatte	an	alles	gedacht	und	unsere	Bestellungen,	waren	bei	Ankunft	schon	in	
Arbeit.	Ob	Rouladen	mit	Klößen	und	Sauerkraut,	Currywurst	an	Pommes	oder	
Schnitzel.	Für	jeden	Gaumen	war	etwas	dabei…	und	natürlich	auch	ein	
kühles	kölsches	Wasser.	Glücklich,	satt	und	zufrieden	läutete	unsere	Astrid	
den	letzten	Teil	unseres	Ausflugs,	mit	ein	paar	dankenden	Worten	an	unseren	
Hans	und	seine	Frau	Anja,	ein.	Der	Rest	des	Abends	war	nun	zur	freien	Ver-
fügung.	Hier	trennten	sich	nun	kurz	unsere	Wege	und	wir	zogen	los,	um	Köln,	
so	wie	jeder	es	liebt,	zu	erkunden.	Ob	gemütlich	im	Biergarten,	entspannt	auf	
dem	Dach	der	Galeria	Kaufhof	Strandbar	oder	wild	im	Wiener	Steffi.	Jede	
Gruppe	genoss	Kölle	in	vollen	Zügen.	Kölle	ist	aber	auch	groß!	Zum	Glück	
gibt	es	Kölns	Rikscha	Fahrer,	die	unsere	Mareike	und	Miriam,	mit	lauter	Musik	
und	quietschenden	Reifen	noch	pünktlich	zum	Bus	brachten.	Um	0:00	Uhr	
traten	wir	unseren	Heimweg	zurück	nach	Rheinbach	an.
Danke	Astrid,	danke	dem	Gro	Rhei	Ka	Vorstand	und	Danke	an	unseren	
Hans!	Wir	hatten	einen	unvergesslichen	Tag!

Vereinsausflug 
am 02. September 2023
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Ausflug Mariechen
18.09.2023

Der	Wunsch	nach	einem	Ausflug	der	Mariechen	der	Damentanzgruppe	war	
groß.	Aber	wo	sollte	es	nur	hingehen?

Die	Ideen	sprudelten	nur	so,	doch	am	Ende	entschieden	wir	uns	für	etwas	
ganz	Besonderes.
Die	Wahl	fiel	auf	etwas,	was	bisher	noch	niemand	von	uns	gemacht	hatte,	
und	zwar	der	Besuch	der	Rollschuhdisco	in	Köln.

Einen	Termin	zu	finden	an	dem	alle	tanzenden	Mariechen	konnten,	war	fast	
so	unmöglich	wie	ein	Lottogewinn.	Aber	wir	hatten	es	tatsächlich	geschafft	ein	
Datum	zu	finden.

Am	18.09.2023	starteten	wir	gemeinsam	nach	Köln.	In	der	Rollschuhdisco	an-
gekommen	erlebten	wir	eine	kleine	Zeitreise	in	70er	und	80er	Jahre.

Die	Rollschuhfläche	war	ausgestattet	mit	einer	coolen	Discokugel,	einem	
Pacman-Spielautomaten	und	im	Hintergrund	lief	hervorragende	Retro-Musik,	
so	dass	wir	eine	lustige	und	tolle	
Zeit	auf	der	einladenden	Rollfläche
bei	bunten	Lichtkegeln	hatten.

Anschließend	ging	es	für	uns	zurück	
nach	Rheinbach,	wo	ein	reservierter
Tisch	beim	Intaliener	„La	Pasteria“
auf	uns	wartete.

Hier	ließen	wir	den	Tag	bei	einem	
leckeren	gemeinsamen	Essen	aus-
klingen.

Es	war	ein	wunderschöner	gemein-
samer	Tag	zur	Gruppenstärkung,	den
wir	hoffentlich	bald	wiederholen
dürfen.



Ausflug Mariechen Tanzgruppe



Das Schäfer-Team feiert nicht nur an Karneval!
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Erntedankfest
30.09.2023

Am	Samstag,	30.	September	fand	zum	zweiten	Mal	unser	Erntedankfest,	
der	Nachfolger	unseres	Oktoberfestes,	statt.

Waren	wir	im	letzten	Jahr	noch	in	unserem	Zelt,	zog	es	uns	dieses	Mal	in	
unser	Vereinshaus,	sowie	auf	das	angrenzende	Freigelände	(Garten).	

Unsere	Frauen	hatten	sich	wieder	sehr	viel	Mühe	gegeben	und	die	Räum-
lichkeiten	wunderschön	herbstlich	dekoriert.	

Für	die	Verpflegung	sorgte,	wie	im	Vorjahr,	unser	Koch	Marc	Clemens,	
unterstützt	vom	2.	Vorsitzenden	Jürgen	Heerdt,	sowie	vom	Kassierer	Lars	
Baumann.	Dieses	Mal	gab	es	neben	der	schon	legendären	Champignon-
pfanne,	absolut	leckeren	Döppekuchen.	

Die	Begrüßung	der	zahlreichen	Gäste	übernahm,	wie	gewohnt	und	selbst-
verständlich	unsere	1.	Vorsitzende	Astrid	Faßbender.	
Neben	den	vielen	befreundeten	Karnevalsvereinen	aus	der	näheren	Um-
gebung,	dem	designierten	Rheinbacher	Prinzenpaar	Prinz	Sven	I.	und	
Prinzessin	Tanja	I.,	waren	auch	der	Spielmannszug	Rheinbach,	sowie	der	
Brauchtumsverein	mit	einer	Abordnung	da.	
Aber	auch	die	Honoratioren	der	Stadt,	sowie	der	Parteien	ließen	sich	das	
Fest	nicht	entgehen.	

Nachdem	die	Gäste	die	ersten	Getränke	und	Champignons	und/oder	
Döppekuchen	zu	sich	genommen	hatten,	war	es	Zeit	unsere	Erntedank-
tollitäten	(Königspaar)	zu	küren.	
Unter	großem	Jubel	fiel	die	Wahl	auf	den	neuen	Vorsitzenden	des	Rhein-
bacher	Brauchtumsvereins	Ludwig	Simon	und	seine	Gattin	Gabi.	Das	
besondere	an	unserem	Königspaar	war,	dass	sie	einen	Tag	vorher	Hoch-
zeitstag	hatten	-	28	Jahre	durften	sie	bisher	gemeinsam	verbringen.	Da	
dachte	sich	die	Prinzengarde,	dass	dies	ein	besonderer	Grund	für	die	
Königswürde	sei.

Danach	wurde	noch	kräftig	weitergefeiert.	Erst	weit	nach	Mitternacht	ver-
ließen	die	letzten	Gäste	hoch	zufrieden	das	Festgelände.	

Wir	freuen	uns	schon	jetzt	auf	unser	3.	Erntedankfest	am	05.10.2024.



Erntedankfest 30.09.2023
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Glückwünsche zur Geburt

Wir gratulieren 
zur Geburt von

Lio 
geboren am 24.04.2023 

Felix
geboren am 16.06.2023

Svea 
geboren am 12.11.2023



PR
AX

IS FÜR PHYSIOTHERAPIE SEIT 1999 TRADITION 

DIE BEWEGT

PRAXISANGEBOTE
• Bobath Therapie
• E-Technik
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik am Gerät
• Sportphysiotherapie
• Massage
• Fango
• Lymphdrainage
• Schlingentisch Therapie
• Elektrotherapie
• Atemtherapie
• Schwangerschaftsgymnastik
• Kindertherapie

REHABILITATIONSSPORT
• Wirbelsäulengymnastik
• Osteoporose Gymnastik
• Gelenkgymnastik

ZIELGRUPPENÜBER
GREIFENDE ANGEBOTE
•  Muskel- und Gelenk gymnastik
•  Gymnastik mit und  

ohne Geräte

MASSAGEN UND 
WELLNESS
•  Massagen, klassische  

Massagen auf Rezept
• Aromamassagen
• Fußreflexzonenmassage
• Bindegewebsmassage
• Fango & Heißluft
• Entspannungstherapie

UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM

FAMILIENGEFÜHRTES 

UNTERNEHMENAUSGEZEICHNET & KOMPETENT

èACTIVIVER.DE

SALZGROTTE IN MECKENHEIM

WASSERSTRAHLMASSAGE/SANEKOJET

KURSRAUM/REHASPORT

BEHANDLUNGSRAUM

KRANKENGYMNASTIK AM GERÄT

Im Ärztehaus RHEINBACH 
Inh.: Ralf Schönberg
Keramikerstr. 61 
53359 Rheinbach
 02226 / 14 000 
 02226 / 90 90 900 (Rehasport)

SWISTTALBUSCHHOVEN  
Inh.: Sebastian Schönberg
Toniusplatz 2 
53913 Buschhoven
 02226 / 899 22 22

RHEINBACHWORMERSDORF  
Inh.: R&S Schönberg GbR
Fachliche Leitung: Philipp Schwarz 
Wormersdorfer Str. 46-48 
53359 Rheinbach-Wormersdorf
 02225 / 95 54 617

MECKENHEIM beim City Hotel 
Inh.: Ralf Schönberg
Fachliche Leitung: Anne-Kathrin Alayan
Am Wiesenpfad 1
53340 Meckenheim
 02225 / 70 55 017 

UNSERE STANDORTE

Activiver_Anzeige_A5.indd   1Activiver_Anzeige_A5.indd   1 22.09.22   16:2222.09.22   16:22
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julez.conceptstore

Vor dem Voigtstor 7
53359 Rheinbach

Tel.: 02226-8991907

Trend & Lifestyle Produkte
rundum Mode, Accessoires,
Deko-und Geschenkartikel

www.julez-concept-store.de



Silberhochzeit 
Trudi und Karl Heinz Joisten
05.12.2023
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Maskottchen des Vereines

Jeder	Verein	hat	ein	Maskottchen,	so	auch	die	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prin-
zengarde	1895	e.V..

Schon	immer	war	dies	ein	Affe.	Früher	gab	es	sogar	den	„Ball	der	roten	Af-
fen“,	angelehnt	an	das	Maskottchen.
Dieses	trug	schon	immer	eine	Uniform	der	Prinzengarde	mit	allem	was	dazu	
gehört.

Nachdem	das	ursprüngliche	Stofftier	unauffindbar	verschwunden	war,	musste	
dringend	ein	neues	Maskottchen	her.	Und	es	musste	wieder	ein	Affe	sein.

Der	Ehrenkommandantin	der	Prinzengarde,	Goti	Adeneuer,	war	dies	ebenfalls	
ein	großes	Anliegen.	Sie	erklärte	sich	sofort	bereit,	wenn	ein	entsprechendes	
Stofftier	vorhanden	sei,	die	dazugehörige	Uniform	massgeschneidert	zu	spen-
dieren.	Wie	der	Zufall	es	will	hatte	die	1.	Vorsitzende	einen	Affen	geschenkt	
bekommen	von	Monika	Becker,	der	umgehend	dafür	zur	Verfügung	gestellt	
wurde.	Und	so	erhielt	dieser	nach	dem	Sponsoring	von	Goti	Adeneuer	eine	
wunderschöne	neue	Uniform	mit
Dreispitz,	Garmaschen,	Fangschnur,
Schulterklappen	und	selbstverständ-
lich	einem	Corpsorden.

Getauft	wurde	er	auf	den	Namen	
„Kalle“.	Außerhalb	der	Session
wohnt	er	bei	der	1.	Vorsitzenden
oder	im	Zeugwartsraum	der	Prinzen-
garde.

Da	er	sehr	groß	ist,	hat	er	seinen	
Auftritt	nur	bei	den	vereinseigenen
Veranstaltungen.
Die	Kinder-	und	Jugendgarde	hat	
von	der	1.	Vorsitzenden	einen	
eigenen	kleine	Affen	geschenkt	be-
kommen,	quasi	einen	kleinen	Bruder
unseres	Kalles.
Beide	sind	das	Heiligtum	des	Ver-
eins	und	werden	gut	bewacht.

Bild:	
Foto	Eich



  
 

Boschtr. 6 · 53359 Rheinbach · Tel. 0 22 26/157 0 · Fax 0 22 26/157 157
e mail: info@hotelnord.net · Internet: www.hotelnord.net

Unser Hotel verfügt über 65 Zimmer mit insgesamt 130 Betten.

•
•
•

Einzel/Doppelzimmer – zusätzlich 2 barrierefreie Zimmer
Familienzimmer und Studiozimmer mit Küchenzeile
Alle Zimmer mit Dusche/WC Fön, Internet (Glasfaser) und W Lan
zur kostenfreien Nutzung

•
•
•

Kostenfreies W Lan auf dem gesamten Hotelgelände
Großer kostenfreier Hotelparkplatz, Tiefgarage mit E Auto Ladepunkt
Renoviertes (J. 2022) Restaurant „Nordstübchen“, Bar, Terrasse,
Frühstücksbuffet

• Schallschutzfenster und Türen/Allergiker gerechte Raumbelüftung

Zimmerpreise ab 2024:
Einzelzimmer ab
Doppelzimmer ab
zzgl. Frühstücksbuffet
pro Person 11€

70€
75€
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50 Jahre Mitgliedschaft

Am	01.08.1973	begann	die	Mitgliedschaft	von	Manfred	Böttcher	in	der	Gro-
Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V..

Gemeinsam	mit	seiner	zwischenzeitlich	leider	verstorbenen	Frau	Monika	war	
er	von	Anfang	an	aktives	Mitglied	der	Garde.	
Später	folgten	seine	beiden	Kinder	Rene	und	Daniela.

Er	war	jahrelang	Kommandant	der	Garde,	aber	auch	die	Funktion	des	1.	
Vorsitzenden	hatte	er	inne.	In	der	Zeit	seines	Vorsitzes	war	er	beteiligt	an	der	
Beschaffung	des	Frittenwagens	für	den	Verein,	der	der	Prinzengarde	gute	
Dienste	erwiesen	hat.

Neben	seiner	Tätigkeit	in	der	Prinzengarde	war	er	auch	tätig	im	BDK.	Hier	
organisierte	er	unter	anderem	jahrelang	die	regionalen	Trainerlehrgänge,	aber	
auch	bei	dem	Nachwuchstanzturnier	in	
Meckenheim	war	er	unterstützend	dabei.

Der	Festausschuss	Rheinbacher	Karneval,
heute	Zugkomittee	Rheinbach,	gehörte
ebenfalls	zu	den	karnevalistischen	Wirkungs-
stätten	von	Manfred	Böttcher.	Hier	war	er	
Schriftführer	und	organisierte	ebenfalls	den
Rheinbacher	Karnevalszug.

Bis	heute	trägt	er,	wenn	es	seine	Urlaubs-
planungen	oder	seine	Enkelkinder	zulassen,	
die	Uniform	des	Närrischen	Rates.	

Im	Jahr	2023	rundet	er	mit	50	Jahren	Mit-
glied	in	der	Gro-Rhei-Ka.

Da	fragt	man	sich,	wenn	man	diese	Zahlen	
sieht,	wo	nur	die	Zeit	geblieben	ist.
50	Jahre	sind	verflogen.

In	Anerkennung	der	langen	und	treuen	Mit-
gliedschaft	gratuliert	Dir	Deine	Prinzengarde
zu	Deinem	besonderen	Vereinsjubiläum,	
lieber	Manfred.



AXA VERSICHERUNG AG
MARKUS LIMBERG
MARTINSTRAßE 26 
53359 RHEINBACH
TELEFON: 02226 1681570

Markus markus.limberg@axa.de Patrick patrick.engels@axa.de Sarah sarah.krause@axa.de
Mobil: 0172 7914954 Mobil 01520 8315446                   Mobil 01516 5256429
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Goldhochzeit

Es	gab	staunende	Gesichter	der	Besucher	des	Feierabendmarktes	an	der	
Katholischen	Kirche	in	Rheinbach,	als	sich	in	diesem	Jahr	am	Gründonners-
tag	die	Freiwillige	Feuerwehr,	die	Stadtsoldaten	und	die	Prinzengarde	in	
ihren	jeweiligen	Uniformen	auf	dem	Kirchplatz	gegen	17.00	Uhr	versammel-
ten.
 
Mit	klingendem	Spiel	der	Printemänner	aus	Hilberath	ging	es	zum	Pfarr- 
gemeindehaus,	um	die	Jubiläre	zu	ehren	und	beglückwünschen.
Seitens	der	Prinzengarde	hatten	sich	ca.	40	Mitglieder	eingefunden,	um	an	
diesem	Umzug	für	die	Jubilare	teilzunehmen.
Da	die	beiden	große	Verdienste	für	alle	Vereine	erworben	haben,	ist	es	die	
Gelegenheit	das	Jubelpaar	zu	würdigen	und	Anerkennung	für	all	die	gelei-
stete	Arbeit	hervorzuheben.	

Wim	ist	Ehrensenator	der	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V..

Unsere	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	fand	wie	immer	die	passenden	Worte	
und	überreichte	die	Geschenke.
Da	es	mittlerweile	zu	regnen	begann,	wurde	der	Ehrengardist	Heinz	Jöbsch	
zum	Schirmherr	(dies	ist	wörtlich	zu	nehmen,	denn	unsere	Astrid	durfte	nicht	
nass	werden)	der	Vorsitzenden	abkommandiert.	
Das	Goldpaar	war	sichtlich	überrascht	und	gerührt.

Danach	wurde	in	unserem	Stadtquartier	„Hamächer“	auf	Einladung	des	
Jubelpaares	noch	etwas	gefeiert	und	manche	Anekdote	erzählt.	

Liebe	Lesererinnen	und	Leser,	Sie	können	sicher	sein,	dass	es	viele	Ge-
schichten	(über	50	Jahre	Mitgliedschaft)	gibt	mit	den	Beiden,	über	die	noch	
gelacht	und	geschmunzelt	wurde.
Einige	Gratulanten	aus	den	Reihen	der	Prinzengarde	waren	bereits	bei	der	
Hochzeit	vor	50	Jahren	zugegen	und	ließen	es	sich	nicht	nehmen,	auch	zu	
diesem	Tag	wieder	dabei	zu	sein.	
Die	Beiden	sind	ein	Teil	der	Geschichte	der	Prinzengarde	und	wir	sind	froh,	
sie	in	unseren	Reihen	zu	haben.

Deshalb	an	dieser	Stelle	noch	einmal	von	ganzem	Herzen	die	Glückwün-
sche	Eurer	Prinzengarde	mit	einem	dreimol	Rut	Wiess	Bütz,	liebe	Christa	
und	lieber	Wim!



Goldhochzeit Christa und Wim
am 06.04.2023



SEITE	104

Die	Ehrung	für	die	1.	Vorsitzende	Astrid	Faßbender	der	Gro-Rhei-Ka	Narren-
zunft	Prinzengarde	1895	e.V.	sollte	eine	Überraschung	und	ohne	Ihr	Wissen	
auf	der	Veranstaltung	der	„Jecken	Stadthalle“	am	11.	11.	2023	sein.	

Ehrenkommandantin	Goti	Adeneuer	war	es	ein	ganz	besonderes	Anliegen,	
sich	bei	ihrer	Vorsitzenden	zu	bedanken	und	so	nahmen	die	Vorbereitungen	
ihren	Lauf.	

Da	grundsätzlich	Vereine	den	Antrag	für	die	Verleihung	von	besonderen	
Verdienstorden	beim	Bund	deutscher	Karneval	stellen	müssen,	wäre	die	
Geheimhaltung	nicht	möglich	gewesen.
Somit	knüpfte	die	Ehrenkommandantin	Goti	Adeneuer	die	Kontakte	zum	
1.	Vorsitzenden	Sven	Schnieber	der	Prinzengarde	Meckenheim.	Da	Astrid	
auch	Mitglied	dieser	Garde	ist,	konnte	über	die	Rot-Weissen	Freunde	der	
Nachbarstadt	der	Antrag	gestellt	werden.	
Ein	weiterer	Vorteil	war,	dass	die	Vertreter	des	Regionalverbandes	Helmut	
Keßel	und	Angelika	Jonen	Mitglieder	der	Meckenheimer	Stadtsoldaten	sind.	
Somit	konnte	das	Geheimunternehmen	gestartet	werden	und	bis	zu	der	Ver-
anstaltung	gewahrt	bleiben.

Große	und	erstaunte	Augen	der	Astrid,	als	plötzlich	am	Anfang	der	Veran-
staltung	der	vorgesehene	Programmablauf	geändert	wurde	und	Über- 
raschungsgäste	auf	der	Bühne	erschienen.	
Zuerst	wurde	Karl	Heinz	Joisten	(Ehrenmitglied	der	Prinzengarde)	auf	die	
Bühne	gebeten	und	er	verlas	stellvertretend	die	Laudatio	für	die	erkrankte	
Ehrenkommandantin	Goti	Adeneuer.	Hier	wurde	die	Leistung	von	Astrid	ge-
würdigt,	die	seit	über	40	Jahren	Mitglied	der	Prinzengarde	ist.	Von	der	
Kindertanzgruppe	bis	zur	Wahl	als	1.	Vorsitzende	wurde	der	Werdegang	in	
unserer	Prinzengarde	vorgetragen,	nicht	zu	vergessen	die	tolle	Regentschaft	
im	Jahre	2018	als	Prinzessin.	Hervorgehoben	wurden	die	Lösungen,	die	in	
den	vergangenen	Jahren	der	Pandemie	und	der	Flut	in	Rheinbach	von	Astrid	
mit	ihrer	Vorstandmannschaft	erarbeitet	und	durchgeführt	wurden,	die	Unter-
stützung	staatlicher	Möglichkeiten,	Rut-Wiess	TV,	Getränkeliefer-Service	auf	
Neujahr,	anstatt	Fischessen	Bratheringanlieferung,	Ostereiernester	und	noch	
sonstige	Ideen.	Es	sollte	keinen	Einbruch	ins	Vereinsleben	geben	und	die	
Geselligkeit	erhalten	bleiben.

Wie	wurde	in	ihrer	Regentschaft	als	Prinzessin	einmal	ihre	karnevalistische	
Leidenschaft	beschrieben:	Sie	liebt	den	Karneval,	sie	lebt	den	Karneval!

Eine besondere Ehrung
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Im	Auditorium	wurde	die	Laudatio	mehrfach	mit	Beifall	unterbrochen.	Goti	
unterstrich	die	vorgetragenen	Worte	mit	einer	Bildcollage	über	einen	Besuch	
bei	den	Roten	Funken	Köln	der	Ehrenkommandantin	und	der	Vorsitzenden.
Es	folgten	Helmut	Keßel	und	Angelika	Jonen	als	Überraschungsgäste	des	
Regionalverbandes	um	den	Verdienstorden	in	Gold	vom	Bund	Deutscher	
Karneval	e.V.	zu	überreichen.
Astrid	zeigte	sich	über	diesen	Besuch	überrascht,	da	beide	sich	wegen	der	
eigenen	Veranstaltung	in	Meckenheim	abgemeldet	hatten.	Kommentar	von	
Helmut	„Sonst	hätte	diese	Überraschung	nicht	geklappt	und	du	wärest	uns	
auf	die	Schliche	gekommen“	(	Dies	fällt	unter	die	Rubrik	/	taktische	Finte).	Bei	
der	Verleihung	des	Ordens	und	Überreichung	der	Urkunde	unterstrich	er	die	
Worte	der	Laudatio.	Auf	die	neue	Ordensträgerin	erfolgte	das	Ausrufen	mit	
„dreimal	Alaaf“.

Aber	nicht	genug	der	Übrraschung.	Als	Dritter	im	Bund	erschien	der	1.	Vor-
sitzende	Sven	Schnieber	der	Meckenheimer	Prinzengarde	mit	seinem	Musik-
zugführer.	Sven	wurde	an	diesem	Abend	als	Prinz	des	Vorjahres	in	Mecken-
heim	verabschiedet.	Trotzdem	ließ	er	sich	diesen	Besuch	in	Rheinbach	nicht	
nehmen.	Er	gratulierte	auf	eigene	Art	mit	einem	umgetextes	Lied:	

„Su semme all he hin gekumme, mir sprech all die selve Sproch“
Sven	wurde	mit	der	Trompete	von	Rene`Gentsch	unterstützt.	Eine	mehr	als	
tolle	Geste	von	Freundschaft.

Die	Ehrungen	wurden	mit	großem	und	lautem	Beifall	von	den	Narren	im	Saal	
unterstützt.	
Die	Freude	über	diesen	Orden	und	die	gelungene	Überraschung	waren	
unserer	Vorsitzenden	Astrid	anzusehen,	besonders	da	sie	von	IHRER	Goti	
mit	Unterstützung	verschiedener	Vereinsmitglieder	organisiert	worden	ist.	Sie	
wünschte	Goti	baldige	Genesung	und	dankte	jedem	ihrer	Gästen	mit	persön-
lichen	Worten	einzeln	für	diese	Anerkennung.
Bild:	
Foto	Eich

Bild:	
Foto	Eich
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Gardistewaach am Waachhüsche

Et	stundten	an	der	Gardistenkasern		 Dä	zweite	ävver	zemmlich	treis,
drei	Gardiste	op	dr	Waach,		 	 hät	drop	ganz	unschineet,
se	plogten	sich	met	Langewiel,		 	 da	ärme	Minsch	vun	Kopp	bis	Föß,
denn	länglich	wor	die	Naach.	 	 geknuutsch	un	viseteet.

Do	klopp	et	plötzlich	an	de	Poorz,	 	 Doch	wat	dä	drette	sich	erlaub,
eesch	höösch,	dann	zemmlich	hatt,			 dat	kann	ich	nit	beschrieve,
do	schlog	dä	drei	dr	Plaggen	en,	 	 op	jedenfall	sull	su	ne	Gardist,
wer	stundt	do	an	dr	Poorz?	 	 dr	Deens	nit	üvverdrieve.

Bedächtig	mahten	sei	sich	Leech,	 	 Un	wann	ehr	noch	wigger	froge	dot,
un	domet	och	Kuraasch,	 	 	 dann	kann	ich	üch	verrode,
vörm	Pörzge	stundt	e	lecker	Weech,	 dat	Waachhüsche	eß	ssei	der	Zick,
met	allerhand	Bagasch.	 	 	 en	Wallfahrtspoorz	geworde.

Dä	Eeschte	trook	et	Zollgeld	en,	 	 Die	Moral	vun	der	Geschich,
taxeete	die	janz	Bagasch,	 	 	 bütze	ist	erlaub,
un	nohm	sich	bovvvendrenn		 	 knutsche	ävver	net.
E	Bützje	vun	däm	Weech
   
	 	 	 	 	 Rut-Wiess	Bütz



Janine und Lars trauen sich
19.05.2023

Herzlichen Glückwunsch zu Eurer 
Hochzeit und alles Gute für den 

gemeinsamen Lebensweg.
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Weihnachtsfeier
02.12.2023
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Wir	können	uns	eigentlich	glücklich	schätzen,	dass	wir	2023	viele	
Nachwuchs	Tänzer*innen	gewinnen	konnten.	Nur	es	stellte	sich	die	Frage	
im	Betreuerteam	–	Was	machen	wir	mit	allen	Kindern	gemeinsam,	an	der	
jährlichen	Weihnachtsfeier?	Alle	bekommen	wir	nicht	in	einen	Raum,	im	Ver-
einsheim.	
So	haben	wir	gemeinsam	Ideen	gesammelt	und	wir	entschieden	uns	für	
eine	Lama	Wanderung	auf	der	MP	Ranch	in	Flerzheim.
Pünktlich	um	14:30	Uhr,	nahm	uns	unsere	Gastgeberin	in	Empfang.
Nach	der	Begrüßung	und	einem	kleinen	Wissenstransfer	über	Lamas	und	
wie	man	sie	zum	Spucken	bekommt,	was	natürlich	niemand	provozieren	
wollte,	bekamen	wir	Betreuer	auch	schon	jeder	ein	Lama	an	die	Hand	und	
jeweils	3	Kinder,	zum	Führen,	an	die	Seite.
Los	ging´s,	über	die	Felder	von	Flerzheim!	Bei	0°Grad	und	Sonnenschein,	
verbrachten	wir	2	schöne	Stunden.	Sogar	die	Kleinsten	haben	die	ganzen	
3km	zu	Fuß	geschafft.
Zurück	im	Stall,	wurde	im	Reiterstübchen	für	das	Wohl	unserer	Pänz,	
gesorgt.	Zum	Abschluss	durften	die	Kinder	noch	die	Ziegen	und	Pferde	
streicheln.	
Leider	mussten	wir	dann	schon	schnell	los,	da	ja	der	Nikolaus	noch	die	
Kinder	besuchen	wollte.	
Im	Vereinsheim	wurde	sich	erst	einmal	aufgewärmt	und	Katja	übte,	mit	den	
Pänz,	fleißig	Weihnachtslieder,	um	den	Nikolaus	herbeizusingen.
Um	18	Uhr	waren	die	Kinder	so	aufgeregt,	dass	Astrid	sie	in	den	weihnacht-
lich	geschmückten	Schankraum	rief,	wo	auch	schon	die	Eltern	Platz	genom-
men	hatten.	Gemeinsam	sangen	wir	„Kling	Glöckchen!“	und	langsam	öffnete	
sich	die	Tür	und	der	Nikolaus	trat	ein.
Die	Kinder	bekamen	aus	seinem	goldenen	Buch	vorgelesen	und	konnten	
sehr	stolz	über	sich	sein.	Der	Nikolaus	brauchte	seinen	Knecht	Ruprecht	
nicht	herbeirufen.	
Zum	Ende	bekam	jedes	Kind	ein	sehr	schönes	Geschenk	und	natürlich	
auch	einen	süßen	Schoko	Nikolaus.		

Das	Rheinbacher	Kinder	Prinzenpaar	hatte	es	sich	auch	nicht	nehmen	las-
sen	unsere	Weihnachtsfeier	zu	besuchen.
Wir	riefen	alle	gemeinsam,	zum	Abschied,	ein	3	mal	Alaaf	auf	unseren	
Nikolaus	aus	und	dann	gab	es	vom	Prinzenpaar	auch	noch	einen	Schoko	
Nikolaus	für	unsere	Kinder.	
Es	war	ein	unvergesslicher	Tag!	
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Schon	zum	Nikolausbesuch	unserer	Kinder	trafen	unsere	erwachsenen	
Mitglieder	im	Vereinshaus	ein,	um	sich	für	unsere	Jahresabschlussfeier	in	
Stimmung	zu	bringen	und	mit	beim	Singen	der	Weihnachtslieder	stimmlich	
zu	unterstützen.
In	diesem	Jahr	war	das	Damenkomitee	Organisator	unserer	diesjährigen,	
weihnachtlichen	Jahresabschlussfeier.	
Zur	Begrüßung	durfte,	bei	den	Minus-Temperaturen	natürlich	ein	heißer	
Glühwein	nicht	fehlen.
Kaum	waren	die	Kinder	von	ihren	Eltern	abgeholt,	wurde	schon	das	reich-
haltige	Buffet	aufgebaut	und	aus	der	Küche	des	Vereinsheimes	duftete	es	
nach	einem	leckeren	Braten.	Unsere	1.	Vorsitzende,	Astrid,	eröffnete	das	
Buffet	und	begrüßte	die	anwesenden	Vereinsmitglieder.

Nachdem	sich	unsere	Mitglieder	ein	wenig	unterhalten	hatten,	Durst	und	
Hunger	gestillt	hatten,	übernahm	unsere	Sigrid	das	Zepter,	die	sich	viele	
schöne	Unterhaltungsspiele	ausgedacht	hatte.	
Es	wurden	3	Gruppen	gebildet.	Aus	Gardisten,	Mariechen	und	Mitgliedern,	
die	keiner	Gruppe	angehören.
Sie	bekamen,	verpackt	in	einem	Geschenkkarton,	die	Aufgaben,	wie	Kinder-
bilder	mit	aktuellen	Bildern	einiger	Mitglieder	zuzuordnen,	oder	ein	Weih-
nachtslied	aus	Papierschnipseln	in	richtiger	Reihenfolge	zusammen	zu	
legen	und	bei	einer	Indoor	Golfbahn	hohe	Punkte	zu	erspielen.
Dieses	Jahr	gewann	unsere	Mariechen	Tanzgruppe	und	sie	bekamen	für	
einen	gemeinsamen	Abend	ein	paar	kleine	alkoholische	Getränke.	Den	2.	
Platz	belegten	unsere	Gardisten,	die	natürlich	froh	waren,	nicht	gewonnen	
zu	haben	und	dafür	einen	Kasten	Kölsch	und	Mettwürstchen	überreicht	be-
kamen.
Unsere	Drittplatzierten	durften	sich	über	Leckereien	freuen,	welche	an	dem	
Abend	noch	vertilgt	wurden.
Zum	Abschluss	des	Unterhaltungsprogramms,	hatte	unsere	Katja	noch	
einen	Film	von	der	Session	erstellt,	welcher	an	der	Leinwand	den	restlichen	
Abend	abgespielt	wurde	und	für	reichlich	Lacher	sorgte.	

Bei	ein	paar	kühlen	Getränken	wurde	die	diesjährige	Jahresabschlussfeier	
noch	bis	in	die	Morgenstunden	fortgeführt	und	es	freuen	sich	schon	alle,	
nach	der	Weihnachtspause,	wieder	in	die	Session	zu	starten.	
Nun	heißt	es	erstmal	nicht	Alaaf,	sondern	

„Frohe	Weihnachten	und	alles	Gute	für	das	neue	Jahr	2024!!“

Jahresabschlussfeier
02.12.2023



Jahresabschluss – und 
Weihnachtsfeier 02.12.2023
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Truddi und Karl-Heinz Joisten
Sigrid und Karsten Logemann
Brauchtumsverein Rheinbach

Tamara Vogt
Hans und Anja Henrich

Corinna und Stefan Maiworm
Gerd-Uwe Geerdts

Kalle Kerstholdt
Goti und Dieter Adeneuer

Uschi und Reiner Faßbender
Friedhelm Trumpler

Gertrud und Ernst Preutenborbeck
Stefan Küster

Kreissparkasse Köln
Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG

Marcel Eich
Monika Becker
Peter Vollberg
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Die Vereinshaustheke der
Prinzengarde erzählt...!

Als	Domizil	bin	ich	seit	vielen	Jahren	der	Treffpunkt	meiner	rot	weissen	Gar-
de.

Der	erste	Freitag	im	Monat	ist	für	Mitglieder	und	Gäste	stets	geöffnet	zum	
geselligen	Klatsch	und	Tratsch	im	gemütlichen	Schankraum.	Denn	wie	heißt	
es	so	schön	„der schönste Platz ist immer an der Theke“.	Alle	Gruppen	
pflegen	hier	die	Geselligkeit.	Dabei	besteht	kein	Uniformzwang.	

Meine	Vereinswirt	sorgen	mit	ihrer	Mannschaft	dafür	(z.Zt.	Andreas	
Bettray	/	auch	Schatzmeister	der	Garde),	dass	keiner	verdurstet.	
Natürlich	wird	für	kühle	Getränke	gesorgt,	ob	alkoholisch	oder	nicht	alkoho-
lisch	und	dabei	aufgepasst,	das	der	Vorrat	nicht	ausgeht.	Sollte	unser	Ver-
einswirt	verhindert	sein	(auch	er	braucht	schon	mal	Urlaub)	wird	die	Vertre-
tung	organisiert	bis	hin	zur	1.	Vorsitzenden	Astrid.	
Selbst	die	Gardisten	sind	sich	nicht	zu	schade,	die	Bewirtung	zu	übernehmen	
und	alle	machen	dies	mit	hoher	Professionalität.

Nach	jedem	Treffen	wird	aufgeräumt	und	sauber	gemacht.	Die	jährlich	große	
Reinigung	meines	Schankraumes	und	die	der	Küche	wird	von	verschiedenen	
Frauen	des	Damenkomittees	übernommen.	In	diesem	Jahr	lag	die	Orga-
nisation	und	Zusammenstellung	der	Mannschaften	in	den	Händen	unserer	
Corinna	(da	die	Küche	meine	kleine	Schwester	ist,	wird	sie	genauso	betreut	
wie	ich	als	Theke).	Schließlich	soll	alles	gut	aussehen	und	wir	beide	wollen	
gepflegt	sein.

Die	Küche	wird	genutzt	bei	verschieden	Veranstaltungen,	so	zum	Fischessen,	
Dienstags	nach	dem	Karnevalszug,	Tanz	in	den	Mai,	Sommerfest	,	Tollitäten-
vorstellung,	Erntedankfest	(früher	Oktoberfest),	die	jährliche	Weihnachtsfeier.	
Auch	finden	diverse	Versammlungen	und	Besprechungen	der	Garde,	der	
Gruppen	und	des	Vorstandes	oder	auch	diverse	Arbeitsgruppen	statt.

In	der	Küche	werden	Buffet	oder	traditionelle	rheinische	Schnittchen	her-
gerichtet	(Schwarzbrot	mit	Schmalz	/	Mettschnittchen,	Käse	und	Fleisch-
wurst).	Immer	wird	von	unseren	jeweiligen	Spezialisten,	zum	Beispiel	unser	
Koch	Marc	Clemens,	dann	Monika	Becker	oder	unsere	Komitteefrauen	alles	
toll	fürs	Auge	präsentiert	und	ist	stets	lecker	(Die	Gäste	sind	immer	wieder	
begeistert).	Wie	heisst	es	so	schön	„Die	Schlacht	am	kalten	oder	warmen	
Buffet“	aber	auch	hier	kann	man	sagen,	sowie	bisher	keiner	verdurstet	ist,	so	
ist	auch	bisher	keiner	verhungert.
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Jetzt	wieder	zu	meinem	Ort.	Die	berühmeteste	Ausrede,	um	sich	an	der	
Theke	zu	treffen,	ist	bestimmt	dieses	Lied:

„Winke, winke,winke / ich jon ene drinke, drinke drinke /
ein, zwei Bier, dann kumm ich widder heim, / ich halt et nit us he /

ich mus ens erus he / jo dat muß do doch verston.“

Bei	diesen	Geselligkeiten	geht	es	lustig	sowie	gemütlich	zu	und	wenn	
meine	
Gäste	sagen	„heute	bleibe	ich	nicht	lange“	ist	meine	Erfahrung:	
Es	wird	meistens	spät,	um	nicht	zu	sagen,	manch	einer	hat	die	Sonne	am
frühen	Morgen	aufgehen	gesehen.
 
Dann	höre	ich	hier	das	Lied:

„Nach Hause, nach Hause gehen wir noch lange nicht, 
bis das der Tag anbricht / bis das der Tag anbricht …“

 
Dieses	Lied	ist	vielleicht	die	berühmteste	Ausrede,	um	noch	nicht	nach	
Hause	zu	gehen.

Aber	auch	viele	der	Mitglieder	haben	schon	ihren	Geburtstag	oder	sons-
tiges	Anlässe	an	der	Theke	in	meinem	Domizil	gefeiert	mit	großer	Gäste-
schar.
Und	so	konnte	ich	dann	manchen	Vortrag,	umgetextete	Lieder	oder	sonsti-
ge	Überraschungen	miterleben.

Und	liebe	Leserinnen	und	Leser,	glauben	Sie	mir,	der	Erfindungsreichtum	
der	Karnevalisten	bei	den	Vorträgen	war	und	ist	sehr	groß.	
Bei	diesen	Auftritten	ist	Gelächter,	leichter	Spott	oder	die	eine	oder	ande-
re	kleine	Schadenfreude	natürlich	nicht	ausgeschlossen	und	ist	eben	der	
Charme	bei	diesen	geselligen	Festen.	

Das	macht	auch	die	Liebe	zum	Karneval	aus,	denn	ohne	Kunst,	Kultur,	
Tradition,	Brauchtum	wird	es	still.	
Und	wir	alle	brauchen	auch	die	Erholung	vom	Alltagsstress	und	dies	
erlebe	ich	mit	meinen	Rut-Wiesse,	die	ihre	Sorgen	für	Stunden	einfach	
vergessen.	
Lachen	vertreibt	die	Falten	aus	dem	Gesicht.
 
In	diesem	Sinne	freue	ich	mich	immer	wieder	auf	die	Treffen	bei	mir	an	der	
Theke	und	den	Besuch	meiner	rut-wiessen	Karnevalisten	sowie	weiteren	
Gäste	in	meinem	Vereinshaus	der	Prinzengarde	mit	viel	Spaß	und	Freude	
-	AUS LIEBE ZUM KARNEVAL!	
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Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

-Mitglied im Bund Deutscher Karneval-

Einzelne Gruppen

Die	Kindergruppe
Sie	besteht	aus	den	jüngsten	Mitgliedern	unserer	Karnevalsgesellschaft	bis	
zu	einem	Höchstalter	von	5	Jahren.	Die	Gruppe	hat	eine	eigene	Tanzgrup-
pe,	bei	der	allerdings	das	Mindesteintrittsalter	2	Jahre	beträgt.	Sie	wird	von	
renommierten	Übungsleiterinnen	trainiert	und	fürsorglich	betreut.	Auch	außer-
halb	der	Karnevalssession	wird	bei		diversen	Kinderfesten	für	reichlich	Spaß	
und	Unterhaltung	gesorgt.

Die	Jugendgruppe
Zu	dieser	Gruppe	gehören	alle	Kinder	im	Alter	zwischen	6	und	10	Jahren.	
Auch	sie	hat	eine	eigene	Tanzgruppe	und	wird	ebenfalls	bestens	trainiert	und	
betreut.	Verschiedene	Festivitäten	sorgen	während	des	gesamten	Jahres		für	
reichlich	Unterhaltung.

Die	Juniorengruppe
In	dieser	Gruppe	befinden	sich	alle	Jugendlichen	in	der	Alterspanne	von	11	
bis	16	Jahren.	Auch	diese	Gruppe	hat	seine	eigene	Tanzgruppe	und	ist	die	
Vorstufe	für	die	danach	folgende	Damentanzgruppe.	Die	Mitglieder	werden	
hervorragend	betreut	und	trainiert	und	erhalten	hier	den	letzten	Schliff	für	die	
nächste	Gruppenstufe.	Zudem	gehört	auch	hier	ein	Freizeitprogramm	zur	
karnevalsfreien	Zeit.

Die	Damentanzgruppe
Dieser	Gruppe	können	sich	junge	Damen	ab	16	Jahren	anschließen.	Auch	
wer		nicht	mittanzen	möchte,	ist	herzlich	willkommen.	Die	Gardetanzgruppe	
hat	sich	in	den	letzten	Jahren	so	positiv	entwickelt,	dass	sie	zum	„Stolz	der	
GRO-RHEI-KA“	herangewachsen	ist.	Das	Wort		„Freundschaft“	wird	hier	sehr	
groß	geschrieben.	Dass	auch	in	dieser	Gruppe	für	ausgezeichnete	Tanzaus-
bildung	und	beste	Betreuung	gesorgt	ist,	versteht	sich	von	selbst.
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Die	Marketenderinnen
Diese	Gruppe	der	GRO-RHEI-KA	wurde	vor	einigen	Jahren	ins	Leben	gerufen		
und	besteht	aus	den	Damen,	die	sich	zu	„alt“	für	die	Damengruppe	und	zu	
„jung“	für	das	Damenkomitee	fühlen,	aber	so	viel	Spaß	am	Brauchtum	Karne-		
val	haben,	dass	sie	in	ihren	schicken	Uniformen	als	Marketenderinnen	unse-
ren		Verein	bei	allen	Auftritten	weiterhin	aktiv	unterstützen	möchten.

Die	Gardisten
Sie	sind	die	männliche	Garde	des	Rheinbacher	Prinzen	bzw.	Prinzenpaares	
und	begleiten	die	Tollitäten	bei	deren	Auftritten.	Das	Mindesteintrittsalter	be-
trägt	16	Jahre,	ein	Höchstalter	gibt	es	in	dieser	Gruppe	nicht,	denn	wer	sich	
„fit“		fühlt	und	„Spass	an	d’r	Freud“	hat,	kann	auch	als	„älterer	Herr“	in	der	
schmucken,	rot-weissen	Gardeuniform,	den	Degen	präsentierend,	unsere	Ge-
sellschaft	aktiv	unterstützen.	Auch	hier	kommt	der	Spaßfaktor	das	ganze	Jahr	
über	nicht	zu	kurz.

Das	Damenkomitee
Diese	Gruppe	der	GRO-RHEI-KA	entstand	Anfang	der	70er	Jahre	und	setzt	
sich	aus	den	etwas	„reiferen“	Damen	unseres	Vereins	zusammen.	Es	gibt	kei-
ne		Mindest-	oder	Höchstalterbeschränkungen,	so	dass	auch	jüngere	Damen,	
die	es		etwas	ruhiger	angehen	möchten,	beim	Damenkomitee	herzlich	will-
kommen		sind.	Sie	sind	die	„helfenden	Hände“	unserer	Karnevalsgesellschaft,	
aber	ebenso	wie	alle	anderen	Gruppen	mit	Herz	und	Seele	aktiv	dabei.

Der	Närrische	Rat
Auch	sein	Ursprung	liegt	in	den	70er	Jahren.	In	dieser	Gruppe	haben	sich		
Männer	zusammengefunden,	die	schon	etwas	„reifer“	sind,	aber	soviel	Spaß	
am	Karneval	haben,	dass	sie	aktiv	in	ihren	rot-weissen	Litewken	und	der	Nar-
renkappe	auf	dem	Kopf	als	Mitglieder	der	GRO-RHEI-KA	teilnehmen		möch-
ten.	Altersbegrenzungen	nach	unten	und	oben	gibt	es	hier	nicht,	und	auch	
das	ganze	Jahr	über	versteht	es	diese	Gruppe,	Feste	zu		feiern.

Bei	allen	Gruppen	sind		neue	Mitglieder	herzlich	willkommen!
Informieren	Sie	sich	vollkommen	unverbindlich	bei	den	Mitgliedern	unseres	
Vorstandes	(siehe	Seite	5	und	15),	jeden	ersten	Freitag	im		Monat	ab	19.00	
Uhr	in	unserem	Vereinshaus	„Am	Jüdischen	Friedhof	8“	(in	unmittelbarer	
Nähe	des	Rheinbacher	Bahnhofs)	oder	auf	unserer	Homepage	unter	

www.prinzengarde-rheinbach.de!
Uniformen	können	gegen	eine	geringe	Gebühr	vom	Verein	geliehen	werden!
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Sa. 27.01.
Mario Kart 8
Deckelday

Sa. 03.02.

06.01.Sa.

Termine

Do. 08.02. Weiberdonnerstag
Di. 13.02. After-Zoch-Party

Bingo
Schockturnier

Sa.
Sa. 20.01. Karaoke

13.01.
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Kindergruppe

„Füße zusammen, Hände in die Hüften und lächeln!“

Dieses	Motto	der	„Grundaufstellung“	eines	jeden	Tanzes	haben	auch	schon	
die	kleinsten	Tänzerinnen	der	Kindergruppe	verinnerlicht	und	rufen	ihn	mit	der	
Trainerin	vor	Beginn	eines	Tanzes	mit.
Bei	der	Kindergruppe	wird	insbesondere	auf	das	Gemeinschaftsgefühl	ge-
achtet.	

Das	Training	dieser	Gruppe	findet	immer	dienstags	von	17:00	Uhr	bis	18:00	
Uhr	in	der	Turnhalle	der	Glasfachschule	statt	und	startet	mit	einem	gemeinsa-
men	Aufwärmprogramm.

Der	Fokus	liegt	hierbei	darauf,	das	Nützliche	mit	dem	Spaß	zu	verbinden.	So	
werden	auch	teilweise	Gleichgewichtsübungen	als	Tierimitationen	getarnt	und	
bringen	den	Kindern	viel	Freude,	wenn	sie	ihrer	Kreativität	Ausdruck	verleihen	
können.	Gleichzeitig	wird	den	Kindern	aber	auch	Disziplin	beim	Ausführen	der	
Tänze	nahegebracht.

Bei	dem	gesamten	Training	gilt	aber	immer	als	oberste	Regel:	der	Spaß	darf	
nie	zu	kurz	kommen!	Und	so	kommt	es	nicht	selten	vor,	dass	das	Training	mit	
einer	Partie	„Fischer,	Fischer“	oder	einer	Runde	Stopp-	Tanzen	beendet	wird.	
Abschließend	darf	natürlich	eine	süße	Kleinigkeit	als	Wegzehrung	nicht	feh-
len.

In	diesem	Jahr	tanzen	unsere	Mini	Mariechen	auf	das	Lied	„Ohne	Dom,	ohne	
Rhing,	ohne	Sunnesching“	von	den	Domstürmern.	
Bereits	bei	der	großen	Proklamation	des	Rheinbacher	Prinzenpaares	am	
11.11.2023,	konnten	die	Kinder	ihr	ganzes	Können	unter	Beweis	stellen	und	
das	Publikum	verzaubern.	Der	tosende	Applaus	und	die	strahlenden	Gesich-
ter	der	tanzenden	Mariechen	haben	gezeigt,	dass	sich	die	Anstrengungen	
und	Mühen	während	des	Trainings	vollends	auszahlen	und	die	Mädels	zu	
Recht	sehr	stolz	auf	sich	sein	dürfen.	

Sollte	Ihr	/	Dein	Kind	Interesse	am	karnevalistischen	Tanzsport	haben,	einher-
gehend	mit	einem	liebevollen	Umgang	mit	Ihren	/	Euren	Kindern	durch	das	
Trainer-	und	Betreuerteam,	können	Sie	sich	/	Du	gerne	mit	Svenja	Schaefer	
(Sport-	und	Jugendwart)	unter	01512-8126540 in	Verbindung	setzen.	Wir	
würden	uns	sehr	freuen!
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Jugendgruppe

Dieses	Jahr	tanzen	unsere	13	Mitglieder	der	Jungendgruppe	unter	anderem	
zu	dem	bekannten	Karnevalshit	„Katharina“.	
Bei	der	Jungend	und	bei	den	Junioren	durften	wir,	mit	Freude,	sogar	2	männ-
liche	Tänzer	willkommen	heißen.	
Nico	Phiesel	und	Lina	Klier	verzaubern	hier,	als	Nachwuchstanzpaar,	unsere	
Zuschauer.

Unsere	Jugend	trainiert	dienstags	von	18:00	Uhr	bis	19:00	Uhr	in	der	Turnhal-
le	der	Glasfachschule.	
Die	Trainerin	Astrid	Faßbender	startet	das	Training	mit	einem	ausgiebigen	
Aufwärmtraining,	um	die	Tänzerinnen	optimal	auf	die	Tänze	vorzubereiten.	
Dabei	wird	sie	unterstützt	von	Kati	Arlt	und	Desiree	Savarese.	So	kann	auf	
jedes	Kind	individuell	geachtet	werden.	

Anschließend	an	die	Aufwärmphase	gibt	es	eine	Konditionseinheit.	Mit	Hilfe	
der	„Grundschritte“	des	Gardetanzes	wie	einem	Wurf,	Winkel	oder	Schieber	
wird	hier	an	der	Ausdauer	der	Tänzer*innen	gearbeitet.	Dabei	kann	auch	zu-
sätzlich	an	der	Ausführung	der	einzelnen	Schritte	und	Kombinationen	gefeilt	
werden	und	für	die	Choreografien	der	Tänze	geübt	werden.

Abschließend	studieren	die	Tänzerinnen	eine	Choreografie	ein,	die	Woche	
um	Woche	erweitert	wird.	Darin	sind	selbstverständlich	auch	die	von	den	Kin-
dern	geliebten	Spagate,	Radschläge	oder	Spafeure	enthalten.	Die	Wünsche	
der	Kinder	werden	schließlich	auch	nach	Möglichkeit	in	den	Tanz	eingebaut	
und	steigern	somit	den	Spaßfaktor.

Die	Jugendgruppe	zeichnet	sich	insbesondere	durch	ihre	tollen	Tänze	aus,	
aber	auch	durch	das	Gemeinschaftsgefühl	dieser	Truppe.	Sie	helfen	einan-
der	korrigieren	sich	bei	Fehlern	und	haben	zusammen	sehr	viel	Freude	an	
ihrem	Hobby.	Auch	neue	Mädchen	und	Jungen	werden	in	dieser	Gruppe	sehr	
schnell	aufgenommen	und	werden	Teil	dieser	Dynamik.	Diese	Dynamik	spie-
geln	sie	auch	auf	der	Bühne	bei	den	Auftritten	wider	und	sie	ernten	vollkom-
men	zu	Recht	sehr	großen	Applaus	dafür.

Sollte	Ihr	/	Dein	Kind	Interesse	am	karnevalistischen	Tanzsport	haben,	einher-
gehend	mit	einem	liebevollen	Umgang	mit	Ihren	/	Euren	Kindern	durch	das	
Trainer-	und	Betreuerteam,	können	Sie	sich	/	Du	gerne	mit	Svenja	Schaefer	
(Sport-	und	Jugendwart)	unter	01512-8126540	in	Verbindung	setzen.	Wir	
freuen	uns	immer	über	Zuwachs	in	den	Tanzgruppen.
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Junioren

Nach	überstandener	Pandemie	konnten	wir,	erfreulicherweise,	großen	Zu-
wachs	in	unseren	Tanzgruppen	verzeichnen.	
Aufgrund	dessen	haben	wir	seit	langem	wieder	eine	Juniorengruppe	eröffnet.	

Unsere	11	Tänzer*innen	tanzen	in	diesem	Jahr	zu	einem	Karnevalsmix	aus	
verschiedenen	karnevalistischen	Ohrwürmern	der	Höhner,	wie	„die	Karawane	
zieht	weiter“,	„der	Sultan	hät	doosch“,	„Viva	Colonia“	uvm.
Wie	schon	in	dem	Beitrag	der	Jugend	erwähnt,	konnten	wir	auch	bei	unseren	
Junioren	einen	männlichen	Tänzer	willkommen	heißen.	
Tim	Schaefer	und	Marie	Buttenberg	haben	sich,	als	Tanzpaar,	in	die	Herzen	
der	Zuschauer	getanzt.	

Unsere	Junioren	trainieren	dienstags	von	19:00	Uhr	bis	20:00	Uhr	in	der	Turn-
halle	der	Glasfachschule.	
Wie	auch	bei	der	Jugend	startet	das	Training,	unter	der	Leitung	von	Astrid	
Faßbender,	mit	einem	ausgiebigen	Aufwärmtraining,	um	die	Tänzerinnen	op-
timal	auf	die	Tänze	vorzubereiten.	Auch	hier	wird	sie	unterstützt	von	Kati	Arlt	
und	Desiree	Savarese,	sowie	den	Betreuerinnen	Svenja	Schaefer	und	Katja	
Mehnert.	11	Tänzer*innen	benötigen	viele	helfende	Hände,	damit	auf	jedes	
Kind	optimal	eingegangen	werden	kann	und	jeder	individuell	gefördert	wird.	
Die	Konditionstrainingseinheit	darf	auch	hier	nicht	fehlen.	Das	Training	der	
Junioren	ist	äußerst	intensiv,	um	die	Tänzer*innen	für	die	spätere	Erwachsen-
tanzgruppe	vorzubereiten.	
Abschließend	wird	die	Choreografie	einstudiert,	welche	Woche	um	Woche	
erweitert	wird.	Hier	sind	viele	schnelle,	wechselnde	Schrittfolgen	und	Kombi-
nationen	enthalten.

Die	Juniorengruppe	zeichnet	sich	insbesondere	durch	ihre	anspruchsvollen	
Tänze	und	durch	das	Gemeinschaftsgefühl	aus.	Sie	wachsen	schnell	zu	einer	
großen	Familie	zusammen.	Diesen	Teamgeist	und	ihre	Leidenschaft	zum	
Gardetanz,	spiegeln	sie	auf	der	Bühne,	bei	Ihren	Auftritten,	wider.	
100%	Synchronität	und	Perfektion!
Sie	haben	sich	den	großen	Applaus	des	Publikums	verdient.	

Sollte	!hr	/	Dein	Kind	Interesse	am	karnevalistischen	Tanzsport	haben,	einher-
gehend	mit	einem	liebevollen	Umgang	mit	Ihren	/	Euren	Kindern	durch	das	
Trainer-	und	Betreuerteam,	können	Sie	sich	/	Du	gerne	mit	Svenja	Schaefer	
(Sport-	und	Jugendwart)	unter	01512-8126540	in	Verbindung	setzen.	Wir	
freuen	uns	immer	über	Zuwachs	in	den	Tanzgruppen.
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Solo

Neben	den	Gruppentänzen	der	Kinder-	und	Jugendtanzgruppen	dürfen	wir	
in	dieser	Session	zusätzlich	das	Solomariechen	der	Jugendtanzgruppe	Maja	
Buttenberg	präsentieren.
Für	ihre	herausragenden	Leistungen	beim	Training	und	ihren	großen	Ehrgeiz	
wurde	Maja	in	Absprache	mit	ihren	Eltern	auserkoren,	zusätzlich	zum	Tanz	
der	Jugendgruppe	einen	eigenen	Tanz	auf	den	Bühnen	zu	zeigen.	Über	diese	
Chance	freute	sich	Maja	riesig	und	die	Trainerin	Astrid	Faßbender	mach-
te	sich	sogleich	an	das	Zusammenstellen	von	Musik	und	Choreografie.	Im	
Einzeltraining	zeigte	Maja,	wie	viel	Freude	das	Gardetanzen	ihr	bereitet	und	
konnte	den	Tanz	innerhalb	kürzester	Zeit	erlernen.
Wie	auch	unsere	anderen	Tanzgruppen	durfte	Maja	an	unserer	großen	Prunk-
sitzung	Premiere	feiern.	Vor	rund	400	Menschen	hieß	es	dann	zum	ersten	
Mal	vom	Kinder-	und	Jugendkommandanten	Luca	Gattermann:	„Maja,	stell	
dich	auf	zum	Tanz!“	
Und	der	Applaus	sprach	für	sich.	Zu	den	Klängen	von	„Rut	und	Wiess	(…)	
mir	sind	dabei“	von	Kuhl	un	de	Gäng	brachte	Maja	das	Publikum	zum	Toben.	
Premiere	somit	zu	100	%	geglückt	und	wir	freuen	uns	auf	viele	weitere	Auf-
tritte	von	dir.	

Dein Trainer- und Betreuerteam ist sehr stolz auf Dich!



Kinder, Jugend- und Juniorengruppe
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Mariechen

Unsere	Mariechen	haben	eine	tolle	letzte	Session	gehabt	und	mal	wieder	
einen	tollen	Tanz	präsentiert.

Sie	sind	wie	immer	mit	viel	Ehrgeiz	in	das	neue	Trainingsjahr	gestartet	und	
freuen	sich	auch	diese	Session	wieder	auf	vielen	Auftritten	ihren	neuen	Tanz	
vorführen	zu	dürfen.
Trainiert	wird	jeden	Montag	ab	20:00	Uhr.	Zwischenzeitlich	werden	samstags	
Choreographietrainingsstunden	durchgeführt.

Auch	in	dieser	Session	hat	Marion	Schurz	die	Choreografie	gestaltet.
Und	Trainieren	Bianca	Lenders	hat	wieder	fleißig	jede	Woche	an	der	Kondi-
tion	und	Beweglichkeit	unserer		Mariechen	gearbeitet.

Die	Betreuung	der	Tanzgruppe	haben	seit	diesem	Jahr	Mareike	Hauck	und	
Miriam	Rossney	übernommen,	beides	ehemalige	Tanzmariechen	mit	Erfah-
rung.

Freude	beim	Training	und	den	Auftritten	steht	bei	uns	im	Vordergrund.
Die	Mariechen	sind	sehr	diszipliniert	und	zeigen	uns	jedes	Jahr	aufs	Neue,	
was	sie	zu	bieten	haben.
Derzeit	besteht	die	tanzende	Truppe	aus	acht	Mariechen.	

Unsere	nichttanzenden	Mariechen	sind	auch	wieder	erfolgreich	gewachsen	
und	unterstützen	uns	bei	jedem	Auftritt.

Zusammen	sind	wir	eine	tolle	Gemeinschaft,	die	viel	Spass	miteinander	hat.	

Bei	uns	ist	natürlich	jedes	Mädchen	ab	16	Jahren	gerne	gesehen	und	auch	
unsere	tanzenden	Mariechen	würden	sich	über	weiteren	Zuwachs	sehr	freu-
en.	

Also	hast	Du	Spaß	an	Musik,	Rhythmus,	Sport	und	Tanz,	bist	Du	bei	uns	ge-
nau	richtig.	Wenn	Du	cool	genug	für	ein	traditionelles	Hobby	bist,	melde	Dich	
unter	den	Telefonnummern,	die	auf	Seite	15	dieses	Sessionsheftes	genannt	
sind.

Wir	würden	uns	sehr	freuen,	Dich	kennen	zu	lernen!



Damen Tanzgruppe 

Bild:	
Foto	Eich

Bild:	
Foto	Eich

Bild:	
Foto	Eich

Bild:	
Foto	Eich



#grorheikanarrenzunftprinzengarde1895
#wirsuchendich #tanzmariechen

#tanzgruppenvon2-16+jahre
#gardisten #marketenderinnen
#damenkomitee #närrischerrat

#großefamilie
#einerfüralleallefüreinen

#fünftejahreszeit #karneval
#spassundfreude
#aktivoderinaktiv

#förderer #herzlichwillkommen
Für weitere Infos scanne den QR Code oder informiere Dich hier:

www.prinzengarde-rheinbach.de
oder auf unseren Social Media Websites

  

Du hast Spaß am karnevalistischen Brauchtum? 

WWiirr  ssuucchheenn  DDiicchh!!
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Marketenderinnen

Du hast Lust mit dabei zu sein, wenn wir unsere Kinder-, Jugend-, Junio-
ren- und Damengarde bei ihren Auftritten durch unsere Anwesenheit auf 
der Bühne unterstützen? 

Du hast Lust auf aktive Mithilfe im Vereinsleben und an gemeinsamen 
Aktivitäten und Festen auch außerhalb der Session?

Wir sind derzeit 3 aktive Damen, die Spaß am gruppenübergreifenden 
Miteinander innerhalb und außerhalb unseres Vereins haben und wür-
den uns freuen, wenn unsere Gruppe wieder größer werden würde.

Sollten wir Dein Interesse geweckt haben, kannst Du gerne unverbind-
lich jeden 1. Freitag im Monat ab 19:00 Uhr in unserem Vereinsheim 
vorbeischauen. Dort können wir Dir gerne Deine Fragen beantworten.

Wir freuen uns Dich kennen zu lernen!
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11 Gebote der 
Gardisten der Prinzengarde

Oberstes	Gebot	für	Gardisten	!!!	-	„Spaß	han“	und	„Oppasse“

Die	„11“	Gebote	für	die	Gardisten

§			1	 Tollitäten	met	Spaß	begleite	un	op	uns	Regenten	oppasse!

§			2	 Tanzgarde	met	Spaß	zu	begleite	un	op	die	Mädcher	oppasse!

§			3	 Auftritte	met	Spaß	metmaache	un	oppasse,	dat	mir	keene	Auftritt	ver-	
	 passe	un	e	nett	Jeseech	mache!

§			4	 Bei	der	Bützparade	mit	spitzer	Schnut,	nettem	Jeseech	der	Spaß		
	 metmaache	un	oppasse,	keen	Bützchen	zu	verpasse!

§			5	 Uns	Standarte	im	Auge	behale	un	oppasse	dat	se	net	fott	kütt!

§			6	 Den	Vorstand	bei	singer	Arbeit	mit	Spaß	ungerstütze	un	oppasse,	dat		
	 die	Beschlüsse	net	voller	Blödsinn	sin!

§			7	 Bei	der	Damenwahl	ist	der	Wunsch	der	netten	Mädcher	met	Spaß		
	 Folge	zu	leisten	un	oppasse,	dat	et	immer	jet	Wichtigeres	an	der	Thek
		 zu	donn	jitt!

§			8	 Met	Spaß	jede	Thek	zu	besetze	un	zu	verteidigen	un	oppasse,	dat	et		
	 dem	Wirt	immer	jood	jeit!

§			9	 Et	weed	sich	net	jezänk,	sondern	oppasse	un	su	lang	zu	palavere,	bis		
	 keene	mie	weis,	um	wat	et	jeit!

§	10	 Bei	der	Proklamation/Sitzung	is	met	Spaß	metzumaache	un	oppasse,		
	 dat	dem	Sitzungspräsident	jood	jeit!

§	11	 Beim	Fischesse	is	standesgemääss	zu	kriesche	un	opzupasse,	dat	et		
	 uns	emol	net	jood	jeit!

verfasst	von	Reiner	Faßbender	
(Ehrenpräsident,	Ehrenschultheis,	ehemaliger	Literat	und	ehemaliger	Gardist)
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Gardisten

Du	bist	über	18	Jahre,	nach	eigener	Einschätzung	gutaussehend	und	mit	
Haaren	–	(Körperstellen	sind	hier	nicht	festgelegt)?
Dann	bist	Du	bei	uns	genau	richtig.	

Wir	suchen	Dich	für	folgende	Aufgaben:
-	 Tragen	einer	schicken	rot-weißen	Uniform
-	 Begleitung	unseres	Vereins	auf	Veranstaltungen	und	bei	befreunde-	
	 ten	Vereinen
-	 Mentale	Unterstützung	unserer	Tanzmariechen	auf	der	Bühne
	 Weitere	Merkmale	können	für	die	Ausübung	hilfreich	sein:
-	 Ein	Kopf,	damit	der	Hut	nicht	wackelt	-	Haare	am	Kopf	sind	nicht	er	
	 forderlich,	die	sind	am	Hut	dran
-	 Einen	Bauch,	damit	die	Jacke	rumgebunden	werden	kann	–	kann	ggf.		
	 auch	im	Rahmen	der	Session	aufgebaut	werden	
-	 Ein	paar	Beine,	um	die	Hose	zu	tragen.	Man(n)	hat	eine	Hose,	weil
	 	der	Karneval	immer	im	Winter	stattfindet	und	es	etwas	kalt	werden	
	 könnte

Das	bieten	wir:	
-	 Eine	bunt	gemischte	Truppe	zwischen	Ende	20	und	60	mit	Spaß	an		
	 der	Sache	und	am	Leben
-	 Aktivitäten	und	Spaß	innerhalb	als	auch	außerhalb	der	Session	
-	 Gardistenwochenende	unter	dem	Motto:	Männer	allein	im	Wald
-	 Gardistenfrühstück	in	regelmäßigen	Abständen	mit	leckeren	Köstlich-	
	 keiten
-	 Vertiefte	Gespräche	über	die	Sinnhaftigkeit	von	Bierdeckeln	und	letzt-	
	 lich	das	große	Ganze

Haben	wir	Dein	Interesse	geweckt?	

Dann	sprich	uns	an	und		melde	Dich	bei	
uns!
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Der	Karneval,	unendliche	Weiten	–	die	letzten	Grenzen.	Wir	schreiben	die	
Session	2023	/	2024.	Dies	sind	die	Abenteuer	des	Raumschiffs	Damenko-
mitee,	das	mit	seiner	23	Frauen	starken	Besatzung	ständig	unterwegs	ist,	
um	den	Karneval	zu	erforschen.	Viele	Lichtjahre	von	der	Ernsthaftigkeit	des	
Alltags	entfernt,	dringt	das	Raumschiff	Damenkomitee	in	karnevalistische	
Galaxien	vor,	die	nie	ein	Karnevalist	zuvor	gesehen	hat.

Die	Besatzung	des	Raumschiff	Damenkomitee	von	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	
Prinzengarde	1895	e.V.	widmet	sich	der	Entdeckung	bislang	unbekannter	
Karnevalsformen.	Die	Konfrontationen	mit	unerforschten	Phänomenen	und	
Feinden	des	Karnevals	stellen	Kapitänin	Rosi	und	ihre	Offiziere	immer	wieder	
vor	schwierige	Aufgaben.
Die	Besatzungsmitglieder	spiegeln	die	Bandbreite	verschiedener	Frohnaturen	
wider.

Die	Uniformen	der	Besatzung	im	aktiven	Einsatzgeschehen	bestehen	aus	rot-
weißen	Blazern,	weißen	Blusen,	schwarzen	Hosen	und	kessem	Schiffchen	
als	Kopfbedeckung.	Diese	Art	der	Uniform	ist	für	jede	Einsatzart	geeignet.	

Die	Versorgungsoffiziere	der	Besatzung	sind	gekleidet	in	einheitliche	Blusen	
in	rot	oder	weiß	mit	entsprechendem	Mannschaftsstick	zur	Wiedererkennung.	
Auch	hier	wurde	auf	ein	hohes	Maß	an	Bewegungsmöglichkeiten	gedacht.

Zu	den	technischen	Rahmenbedingungen	zählt	der	Warp-Antrieb	des	Raum-
schiffs,	der	quasi-überlichtschnelle	interstellare	Reisen	möglich	macht.	Zwar	
stehen	den	Besatzungsmitgliedern	des	Raumschiff	Damenkomitee	auch	klei-
nere	Shuttles	zur	Verfügung,	doch	durch	das	Beamen	können	nahegelegene	
Reiseziele,	etwa	eine	Veranstaltung	oder	das	Mutterschiff	AJ8	Vereinshaus,	
bedeutend	schneller	erreicht	werden;	dazu	werden	Lebewesen	und	Objekte	
in	ihre	Moleküle	zerlegt	und	unverzüglich	am	Bestimmungsort	wieder	zusam-
mengesetzt.	

Zu	den	Ausrüstungsgegenständen	bei	Missionen	außerhalb	des	Raumschiffs	
zählen	Sprechgeräte	für	die	Kommunikation	unter	den	Mannschaftsmitglie-
dern	sowie	Tricorder	für	die	Datenaufzeichnung,	-speicherung	und	–analyse	
(beides	kurz	Handy	genannt).
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Damenkomitee
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Zu	den	Ausrüstungsgegenständen	bei	Missionen	außerhalb	des	Raumschiffs	
zählen	Sprechgeräte	für	die	Kommunikation	unter	den	Mannschaftsmitglie-
dern	sowie	Tricorder	für	die	Datenaufzeichnung,	-speicherung	und	–analyse	
(beides	kurz	Handy	genannt).

Die	Karnevalsmission	steht	immer	im	Vordergrund.	Von	der	Besetzung	der	
Versorgungsstation	im	Rahmen	des	Gardetreffens	bis	zu	der	Wiederherstel-
lung	organisatorischer	Grundstrukturen	im	Mutterschiff	AJ8	Vereinshaus	ist	
die	Mannschaft	des	Raumschiff	Damenkomitee	vielseitig	einsetzbar.	
Wurmlöcher	wie	der	Hamächer	aber	auch	Nebel	aus	Dunkler	Materie	wie	
zum	Beispiel	der	„Rut-Wiess	Sekt“	halten	die	Mannschaft	nicht	davon	ab,	das	
Raumschiff	Damenkomitee	sicher	durch	das	Raum-Zeit-Kontinuum	zu	be-
wegen.

Regelmäßige	Mannschaftstreffen	im	Mutterschiff	AJ8	Vereinshaus	sorgen	
dafür,	dass	das	Raumschiff	Damenkomitee	auf	Kurs	bleibt	und	jedes	Mitglied	
seinen	aktuellen	Einsatzort	an	Bord	kennt.	

Aber	auch	Erkundungen	fremder	Hemisphären	sind	erforderlich	für	die	kul-
turelle	Weiterentwicklung.	Von	Mallorca	bis	nach	Oslo,	von	Hamburg	nach	
Münster	und	Oberhausen	wurden	die	unterschiedlichsten	Lebensformen	in	
Augenschein	genommen.	

Solange	wie	der	Karneval	gefeiert	wird,	wird	das	Raumschiff	Damenkomitee	
seine	Mission	fortsetzen.	Wer	Interesse	hat	sich	dieser	Mission	anzuschlie-
ßen	ist	gerne	willkommen	an	Bord.



Damenkomitee
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Närrischer Rat

Der	Ursprung	des	Närrischen	Rates	liegt	in	den	70er	Jahren.	In	dieser	Grup-
pe	haben	sich	Männer	zusammengefunden,	die	ebenfalls	schon	etwas	„reifer“	
sind,	aber	so	viel	Spaß	am	Karneval	haben,	dass	sie	aktiv	in	ihrer	rot-weißen	
Litewka	und	der	Narrenkappe	auf	dem	Kopf	als	Mitglieder	der	Gro-Rhei-Ka	
teilnehmen	möchten.	

Altersbegrenzungen	nach	unten	und	oben	gibt	es	beim	Närrischen	Rat	nicht.

Das	ganze	Jahr	über	versteht	es	diese	Gruppe	Feste	zu	feiern.	Wir	sind	die	
mentale	Stütze	des	Vereines.	

Bei	unserer	Gruppe	sind	neue	Mitglieder	immer	gerne	gesehen	und	beson-
ders	herzlich	Willkommen!	

Sollten	wir	Euer	Interesse	geweckt	haben,	informiert	euch	ganz	unverbindlich	
bei	den	Mitgliedern	unseres	Vorstandes	oder	unseres	Gruppe.

Auch	besteht	die	Möglichkeit	jeden	ersten	Freitag	im	Monat	ab	19.00	Uhr	in	
unserem	Vereinshaus	„Am	Jüdischen	Friedhof	8“	(in	unmittelbarer	Nähe	des	
Rheinbacher	Bahnhofs)	zu	einem	ungezwungen	Gespräch	vorbeizuschauen.

Eine	ganz	persönliche	Beratung	erhaltet	Ihr	bei	Robert	Zimmer	unter
	02226	/	168053
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Liebe Freunde der Gro-Rhei-Ka 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V., 

 

Karneval ist für uns Spielleute eine ganz 
besondere Zeit. Wir tauschen in jedem Jahr 
am 11. November unsere Uniformen gegen 
bunte Stoffe in den Farben der Clowns ein 
und unser musikalisches Liedgut besteht in 
den Wintermonaten des Jahres über-
wiegend aus Gute-Laune-Musik karneva-
listischer Prägung. 

Seit einigen Jahren haben wir mit der Gro-Rhei-Ka Narrenzunft 
Prinzengarde 1895 e.V. einen befreundeten Verein an unserer Seite, 
welchen wir sehr gerne durch das närrische Treiben begleiten. Obwohl 
unsere beiden Vereine ihren Mitgliedern gänzlich unterschiedliche 
Inhalte anbieten, verbindet sie im Kern ihrer Arbeit die Pflege des 
rheinischen Brauchtums und das Bemühen um den Erhalt der vielen 
gewachsenen Traditionen, welche das Leben in unserer Heimatstadt 
Rheinbach so lebenswert machen. 

Wir Rheinbacher Spielleute freuen uns auf viele Veranstaltungen 
gemeinsam mit Eurer wunderbaren Garde. Gerne begleiten wir Euch 
zu den Sitzungen und Events in die Säle der Region und marschieren 
am Veilchendienstag mit klingendem Spiel und voller Stolz an der 
Spitze Eurer Gardisten, Tanzgarden und natürlich der Reinbacher 
Tollitäten.  

Wir wünschen Euch eine erfolgreiche Session und vor allen anderen 
Dingen ganz viel „Spass an de Freud“.  

Dreimol vom Hätze Rheembach Alaaf! 
Eure Freunde vom Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V 

  

Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V. 

Grußwort des
Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V.
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Hauptstraße 18  |  53347 Alfter 
Telefon: 02 28 / 64 11 40

W W W. A U T O S E R V I C E - A L F T E R . D E

INSPEKTION  |  HU/AU in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen 

BREMSEN-SERVICE  |  ACHSVERMESSUNG 

ÖLWECHSEL  |  MOTORDIAGNOSE  |  ERSATZWAGEN  

RAD UND REIFEN  |  AUTOGLAS-SERVICE 

UNFALLINSTANDSETZUNG

MEISTERBETRIEB DER KFZ-INNUNG
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Danksagung des Vorstandes

Am	11.11.2023	hat	die	Session	2023	/	2024	begonnen.	Eine	Session,	die	
es	bei	dieser	extremen	Kürze	in	sich	haben	wird.	Viele	Termine	werden	sich	
überschneiden,	einige	Veranstaltungen	werden	aufgrund	wirtschaftlicher	Ge-
sichtspunkte	nicht	stattfinden.
Auch	wir	haben	uns	dazu	entschieden,	das	Kinder-	und	Jugendgardetreffen	
in	dieser	Session	ausfallen	zu	lassen.	Viele	Garden	teilten	uns	bereits	im	
Vorfeld	mit,	dass	sie	bereits	vollkommen	ausgebucht	sind	an	dem	von	uns	
ausgewählten	Termin.
Wir	haben	uns	daher	entschieden	andere	Veranstaltungen	mit	unserem	Be-
such	zu	unterstützen.
Unterstützung	ist	in	der	heutigen	Zeit	besonders	wichtig.	Das	Berufsleben	
wird	für	viele	immer	stressiger.	Man	hat	manchmal	das	Gefühl,	den	All-
tagsstress	kaum	noch	bewältigen	zu	können.	Daher	versuchen	wir	unsere	
Mitglieder	in	diesen	besonderen	Zeiten	nicht	noch	zusätzlich	mit	der	Durch-
führung	von	Veranstaltungen	zu	stressen,	wo	wir	bereits	jetzt	wissen,	dass	
die	Besucherzahlen	gering	ausfallen	werden.	Eine	Veranstaltung	zu	planen,	
zu	organisieren	und	umzusetzen	benötigt	oftmals	Wochen.

Wie	bereits	im	letzten	Sessionheft	ausgeführt,	ist	das	Wort	WIR	in	dieser	Zeit	
nach	wie	vor	unglaublich	wichtig.	Das	beinhaltet	auch	Verständnis	für	einan-
der	zu	haben.	Es	ist	einfach	den	Blick	nur	auf	das	eigene	Raster	zu	richten,	
aber	Empathie	für	seine	Mitmenschen	aufzubringen,	ist	oftmals	eine	Kunst.

Somit	möchten	wir	auch	in	diesem	Jahr	zu	Beginn	der	Danksagung	zuerst	
die	Gelegenheit	nutzen,	allen	unseren	längerfristig	erkrankten	Mitgliedern	
von	ganzem	Herzen	gute	Besserung	zu	wünschen.	Auch	wenn	diese	stressi-
ge	Zeit	es	manchmal	nicht	zulässt,	das	Interesse	zu	zeigen,	was	angebracht	
wäre,	seid	Ihr	uns	Allen	unglaublich	wichtig	und	seid	ein	Teil	der	Truppe.	
Wir	hoffen	sehr,	dass	Ihr	schnell	wieder	auf	die	Beine	kommt	und	wieder	
schöne	Stunden	voll	Freude	und	Unbeschwertheit	mit	und	bei	uns	verbrin-
gen	könnt.

Unser	Ansehen	in	der	Öffentlichkeit	wird	weiterhin	als	sehr	positiv	wahrge-
nommen.	Immer	wieder	werden	neue	Stellschrauben	gesetzt.	Wir	geben	uns	
die	größte	Mühe	immer	mit	der	Zeit	zu	gehen	und	uns	jeder	Herausforderung	
zu	stellen.	Dass	dieser	Weg	der	richtige	ist,	zeigen	die	stetig	ansteigenden	
Mitgliederzahlen,	ganz	besonders	im	Nachwuchsbereich.	
Der	Nachwuchs	ist	unsere	Zukunft	und	MUSS	auch	eine	dementsprechende	
sehr	hohe	Priorität	in	einem	Vereinsleben	bekommen.
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Eine	qualitative	Verbessung	ist	jedoch	nur	möglich,	wenn	man	Vereins-
mitglieder	hat,	die	bereit	sind,	über	das	Maß	der	normalen	Mitgliedschaft	
hinaus	anzupacken.
Und	davon	haben	wir	einige	Mitglieder!

Beginnen	möchten	wir	in	dieser	Danksagung	mit		Andreas	Bettray,	der	sich	
neben	seinem	Job	als	Schatzmeister	auch	noch	um	das	Vereinshaus	und	
seine	Vermietungen	kümmert,	sowie	um	administrative	Aufgaben.	Dies	ist	
keine	kleine	zusätzliche	Aufgabe.	Ständig	ist	irgendwas	kaputt	oder	muss	
neu	angeschlossen	werden	-	ein	sehr	zeitaufwendiger	Job.	Andreas	hat	
nunmehr	erklärt,	dass	er	für	die	Aufgaben	des	Vereinshauses	einen	Nach-
folger	haben	möchte.	Hier	haben	sich	für	das	Thema	des	Vereinswirtes	drei	
Gardisten	gefunden,	die	sich	daran	versuchen	möchten,	namentlich	 
Sebastian	Schmitz,	Daniel	Schmitz	und	Lukas	Knauber.	Hier	heißt	es	nun-
mehr	die	Drei	einzuarbeiten,	was	ebenfalls	eine	zusätzliche	Arbeit	bedeutet.
Andreas,	Deine	Prinzengarde	dankt	dir	für	deinen	stetigen	und	enormen	
Einsatz	und	die	Zusammenarbeit	der	letzten	Jahre!

Die	Reinigung	unseres	Vereinshauses	erfolgt	durch	das	Ehepaar	Berndt.	
Dies	ist	sicherlich	nicht	immer	der	leichteste	und	schönste	Job.	Nach	Ver-
mietungen,	aber	auch	nach	vereinseigenen	Veranstaltungen	heißt	es	wieder	
klar	Schiff	zu	machen.	
Liebe	Marita	und	lieber	Michael,	ein	großer	Dank	der	Garde,	dass	Ihr	diese	
Aufgabe	übernommen	habt	und	unser	Zuhause	nach	jeder	Nutzung	wieder	
blitzt	und	blinkt..

Der	Garten	unseres	Vereinsheimes	wird	derzeit	in	einer	Gemeinschaftsleis-
tung	gepflegt.	Allen	Beteiligten	ein	herzlicher	Dank.	Es	ist	eine	große	Fläche,	
die	viel	Arbeit	verursacht,	die	oft	keiner	sieht.

Bedanken	möchten	wir	uns	bei	unserem	gesamten	Betreuerteam	-	Svenja	
Schaefer,	Katja	Mehnert,	Desiree	Savarese	und	Kati	Arlt.	Unter	Eurer	Füh-
rung	wächst	unsere	Sportabteilung	stetig	an.	Die	Tänzerinnen	fühlen	sich	
sichtlich	wohl	und	dies	ist	sicherlich	Euch	zu	verdanken.	Ihr	wisst	zu	moti- 
vieren,	zu	trösten	und	Freude	zu	verbreiten.
Ihr	seid	die	guten	Seelen	im	Hintergrund	des	gesamten	Sportbereiches.	
Vielen	Dank!

Auch	unser	Damenkomitee	ist	besonders	zu	erwähnen.	Sie	sind	immer	zur	
Stelle,	wenn	es	etwas	zu	tun	gibt.	Und	diese	Liste	ist	lang	auf	ein	gesamtes	
Jahr	gesehen.	Besonders	seit	diesem	Jahr	haben	sie	in	eigener	Verantwor-
tung	die	zusätzliche	Reinigung	der	Küche	und	der	Theke	in	regelmäßigen	
Abständen	übernommen.		Mit	viel	Erfahrung	in	den	Jahren	unseres	Vereines
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helft	Ihr	uns,	dem	Vorstand,	mit	viel	Rat	und	Tat	durch	das	Vereinsleben.	
Vielen	Dank	für	diese	Unterstützung.

Auch	bedanken	möchten	wir	uns	bei	unserem	Koch	Marc	Clemens.	Er	trägt	
nicht	nur	eine	Kochuniform,	er	kocht	auch	wirklich	für	uns.	Mit	immer	neuen	
Ideen	begeistert	er	die	Gäste	und	Mitglieder.	Und	es	schmeckt	einfach	immer.		
Aber	er	gibt	sich	nicht	nur	mit	dem	Kochen	zufrieden,	sondern	knüpft	auch	
gerne	Kontakte	für	neue	Inspirationen,	so	zum	Beispiel	zuletzt	für	neue	Wer-
beflächen	für	den	Verein.
Marc,	vielen	Dank	für	Deinen	besonderen	Einsatz!

Auch	das	Team,	das	sich	um	den	Zeugwartsraum	kümmert	ist	nicht	zu	ver-
gessen.	Dieses	Team	wird	von	unserer	Schneiderin	in	Wormersdorf	unter-
stützt,	die	wir	oft	an	den	Rand	des	Wahnsinns	treiben.	Mrs	Schnick	Schnack	
ist	in	unserem	Vereinsleben	nicht	mehr	wegzudenken.	Liebe	Katharina,	vielen	
Dank	für	deine	wertvolle	Unterstützung.

Wir	möchten	uns	bei	allen	Gruppensprechern	bedanken	für	die	hervorragen-
de	Zusammenarbeit.	Ihr	seid	jederzeit	Ansprechpartner	für	Eure	Gruppen,	
gebt	Informationen	an	den	Vorstand	weiter	oder	an	die	Mitglieder	Eurer	
Gruppe.	Dies	erleichtert	uns	unglaublich	die	Kommunikation	innerhalb	des	
Vereines.	Für	diese	Unterstützung	unseren	großen	Dank.

Ein	ganz	besonderen	Dank	gilt	in	diesem	Jahr	allen	unseren	Tänzerinnen	
und	Tänzern.	Wir	sind	sehr	stolz,	wie	Ihr	unseren	Verein	repräsentiert.		
Eure	Freude	am	Tanzen	und	Eure	Ausstrahlung	ist	ansteckend.	Ihr	tragt	
unsere	Farben	in	die	Herzen	unseres	und	Eures	Publikums.	
Bleibt	so	wie	Ihr	seid	-	wir	möchten	keinen	von	Euch	missen!
Auch	unsere	Gardistengruppe	darf	hier	nicht	fehlen.	Auch	Ihr	seid	immer	zur	
Stelle,	wenn	Ihr	gebraucht	werdet	-	sei	es	beim	Aufbau	von	Veranstaltungen	
oder	beim	Abbau	unseres	Vereinszeltes.	Ihr	seid	eine	stolze	Gruppe,	die	zu-
sammenhält.	Danke	für	Euren	Einsatz.

Bedanken	möchten	wir	uns	auch	bei	allen	befreundeten	Vereinen	für	die	her-
vorragende	und	überaus	intensive	Zusammenarbeit.	In	der	heutigen	Zeit	geht	
es	an	vielen	Stellen	nur	noch	gemeinsam.	Ihr	seid	aus	unserem	Vereinsleben	
nicht	mehr	wegzudenken.	

Wir	hoffen,	dass	wir	niemanden	vergessen	haben	besonders	zu	erwähnen.	
Sollte	dies	jedoch	so	sein,	soll	sich	jeder	Einzelne	unserer	Dankbarkeit	ge-
wiss	sein.	

Euer	Vorstand	der	GRO-RHEI-KA	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.



SEITE	154

Tel.: 02226 / 8240450
Tel.: 02226 / 4000
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www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Bestattungen
&

Vorsorge

l

Familienbetrieb mit Traditionl

Fachgeprüft und zertifiziert

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Rheinbach       Meckenheim       Swisttal

& 02226 / 4747

BESTATTUNGSHAUS

H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

l l

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

Am Burgweiher 9
53913 Swisttal
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Den Angehörigen möchten wir unsere tief 
empfundene Anteilnahme ausdrücken. 

Die Gro-Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.
trauert mit den Familienangehörigen um die großartigen 

Menschen, die leider von uns gegangen sind. 

Wir sagen Danke für die Zeit, 
die wir gemeinsam verbringen durften.

Es gibt ein Band, 
das der Tod nicht trennen kann!!!

Wir gedenken unseren verstorbenen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern!
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So	langsam	aber	sicher	schließt	sich	jetzt	unser	Sessionsheft	2024.	

Wir	hoffen,	Sie	auch	diesmal	gut	informiert	und	unterhalten	zu	haben.
Allen	Inserenten	danken	wir	von	Herzen	für	die	Unterstützung	des	wichtigen	
Ehrenamtes.
Ebenso	möchten	wir	Danke	sagen	an	alle,	die	uns	bei	dem	Erstellen	dieses	
Sessionsheftes	mit	Texten	und	Fotos	unterstützt	haben	-	egal	ob	Mitglieder	
der	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.	oder	Nichtmitglieder.

Liebe	Leserinnen	und	Leser,	wir	wünschen	Ihnen	eine	tolle	Session.	Versu-
chen	Sie	soviel	wie	möglich	davon	zu	genießen,	sie	ist	diesmal	leider	schnell	
vorbei.

Berücksichtigen	Sie	bei	Ihrem	nächsten	Einkauf	oder	handwerklichen	Auftrag,	
die	in	diesem	Sessionsheft	inserierenden	Geschäfte	und	Firmen.

Unterstützen	Sie	uns	und	alle	Karnevalisten	mit	Ihrem	Frohsinn,	verbunden	
mit	der	Teilnahme	an	den
karnevalistischen	Veranstaltungen.
Wir	brauchen	Ihr	Lachen	und	Ihren	
Applaus,	damit	wir	wissen,	dass	sich
die	ganze	Arbeit	im	Bereich	des	
Brauchtums	lohnt.

Maat	et	joot,	bes	zom	nächste	
Sessionsheft	der	Gro-Rhei-Ka	
Narrenzunft	Prinzengarde	1895	e.V.!

Ihre	und	Eure

Arbeitsgruppe	Sessionsheft
der	Gro-Rhei-Ka	Narrenzunft	
Prinzengarde	1895	e.V.

Alles hat ein Ende, 
aber wir kommen wieder...
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